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Vorbereitung auf den Fall von Wern.
Beginn der Räumung von Paris.

K. rieft 22. Avril. lEia Tel.. »B.l
Der „Ta«eSa«zeiqer" meldet ans Paris  de « Besinn

der teilweilen Evakuier««« »o« Paris iskolae der fort¬
dauernde « Beschieß « » a. ES werde» -mnüLii 900 080
Einwohner «ach anSwärt» gebracht werbe«.

Auch St Omer und St . Pol.
L . Genf,  22. April. lEig. Tel . *6 )

Der Pariser „TempS" meldet die Evakuierung vo« S t.
Omer und St . Pol.

Der „Matin " meldet: Belsort und Epiual  werde«
tu»« der schwere« Artillerie deS Feindes beschösse«.

*
Nach übereinstimmendenBerichten des „Secolo" und deS

„Corriere della Sera " macht man sich in London auf den
Fall von Apern  gefaßt . „Daily Chronicle" schreibt:
-/Oie Ruine« der Stadt sind von Wytschaete aus bedroht,
das tn den Händen -ex Deutschen ist. Sollte Apern ge¬
räumt werden müssen, so kann man annehmen, daß - er
Rückzug  auf nicht weit entfernte neue Stellungen und
zwar höchstens bis zum belgischen UeberschwemmumSgeblet
geschehen wirb. Eine Gefabr für Calais und Dünkirchen
erscheint somit nicht nur ausgeschlossen, sondern eS wird auch
noch so viel Raum freibleiben, um den großen englischen
Heeren die Bewegungsfreiheit zu sichern. Biel wichtiger als
dieser Fall sei die sehr besorgniserregende Tatsache, baß die
Deutschen fortfahren, große Heeresmallen von der russischen
Front an die Westfront zu werfen."

Die Darlegungen de» „Daily Cftronicle" versuchen, der
englischen Oeffentlichkeiteinigen Trost zu bringen mit dem
Hinweis auf den freibleibenden „Raum für Bewegungs¬
freiheit der englischen Heere. Der Schreiber scheint aber
selbst die Schivierigkeit seines Unternehmens zu empfinden,
den» er läßt auf den angeblich beruhigenden Ausblick gleich
eine „besorgniserregende Tatsache" folgen. Biel klarer und
mtt ganz anderen Augen sieht ein norwegisches der Entente
wohlgesinntes Blatt , „DerdenS Gang"  die Kampflage,
indem eS in einer Betrachtung vom 15 Aoril über die b e-
örängte Lage des englischen HeereS  schreibt:

„Die Deutschen führen ihre Overattoney mit bewunderns¬
werter Schnelligkeit aus . Die Manöver, dieHlndenburo letzt
im Westen anSfübrt. alelchen denen, die er trüber im Oste«
«mSkührte. Durch rasch auieinandersolaende kröitioe An¬
griffe bald in einem, bald in anderen Abschnitten sucht er sich
die Herrschaft über die Entwicklung der Overaiionen »u er¬
zwingen. Die feindliche HecreSlettuna soll gezwungen wer.
den. ibre Reserven stückweise ctnzusetzen. iodaß sie selbst
schließlich die Initiative nicht mehr erarcilen kann, um die
Sage zu ändern. Und wenn die- aealttckt ist. wenn die
Manövrierarmee aus seiten der Heaner gelähmt ist. wollen
die Deutschen den letz'en entscheidenden Schiaa schlaaen So
kann ieber einzelne Schlaa der deutschen Heeresleitung akS
eine Demonstration betrachtet werden. ES siebt so aus . als
ob eS de« Deutschen schon aeaiuckt ist. die Geaner durch die
Borstöße bei Amiens und Armentieres au?s fühlbarste zu
treffen. Hatas Aufruf an die Trnvven klinat wie ein
Notruf."

DaS norwegische Blatt würbe sicherlich aern seinen, in
Deutschfreundlichkeit nicht erzogenen Leiern etwas Aebn-
liches wie „Dailn Chrontcie" voracsetzt haben, wenn sich eine
derartige Ablenkuna von der Wabrk«it mit den Pflichten
eineS neutralen Beurteilers vereinbaren ließe. In der Un¬
möglichkeit. diesen AuSwea zu finden, lieat der Schwervnnkt
der aeacnwärtiaen, scheinbaren Kamvsvanie. An diele Un-
möalichkeit wird auch Haia bald alauben müssen.

Znm Erfolg bei Seicheprey.
Unser Fener i« die bereitgestellten Stnrmtrirppe ».
DaS Unternehmen gegen die Amerikaner  bei¬

derseits von Seicheprey  führte dank sorgfältiger Vorbe¬
reitung und gutem Zusammenwirken aller Waffen zu einem
vollen Erfolg. Nach wirkungsvoller Borbereitung durch die
Artillerie und Minenwerfer , während der der Feind bereit»
schwerste Verluste erlitt , stürmten die Deutschen die Stellung
der gegenüberliegenden amerikanischen Divisionen in 2%
Kilomeier Breite und stießen teilweise bis zu zwei Kilo¬
meter Tiefe durch. Der Ort Seicheprey wurde erstürmt, er
lag voller am rikanticher Leichen Um die Unterstände,
Stützpunkte und Keller entspannen sich erbitterte Nahkämpfe,
bei denen die sich tapfer wehrende Besatzung fast bt» auf den
letzte» Mann umkam. Auch um eiuzelue UuterftandSgrup-
pen im RemiereS-Wald kam es zum Handgemenge. Hier
waren die amerikanischen Verluste besonders hoch

Die anfangs mäßige artilleristische Gegenwirkung stei¬
gerte sich im Laufe deS ^fageS von 10,90 Uhr vormittags an.
flaute aber schon nach 9 Uhr »achmtttagS wesentlich ab.
Nördlich Beanmont,  sowie bet Bericourt  sab man
feindliche Verstärkungen gegen 2 Uhr nachmittags beranmar-
schiere« . Unser gut liegendes Vernichtungsfeuer faßte die
dichten Marschkolonnen an und zersprengte sie unter schwer-
sie» Verlusten de» Feindes Um 5 Uhr SO nachmittags wurde
da» Auffüllen der feindlichen Gräben am Jury mal  b he»
obachtet. Gleichztzttta stellten di« deutschen Flieger weiter
rückwärts feindliche Reserven fest und griffen sie sofort mit
MaschinengewehrSueran. Gegen die dicht gefüllten Gräben
am Iurnwald faßten zahlreiche deutsche Batterien ihr Feuer
zusammen, baS mitten tn die bereitgestellten Sturmtruppen
schlug.

Nach Einbruch der Dunkekheit. nachdem die feindlichen
Verteidigungsanlagen zerstört und gesprengt waren , wurde
die genommene Stellung planmäßig und vom Gegner unbe- '
merkt wieder geräumt.  Dank der guten Vorbereitung
der ganzen Unternehmung blieben die Verluste der deutschen
kriegSerprobienTruppen gering.

213 000 Mann englische Verluste.
X. Genf.  22 . Avril. iEiq Tel.. »S.i

Die englische Berlnftliste vom 1. bis 1«. « vril weist tn«.
gesamt SIS 861 Name» ans

Sinkende Moral »ngl'scher Truppe«.
Die schwere Erschütteruna der enalischen Armee inielae

der wiedorho'tcn Niederlaaen und der damit verbundenen
blutigen Verluste läßt sich guch aus der Vorichlechternna der
Moral de? britischen Heeres erkennen BiSfter war Fakmen-
flucht und Ueberkauken zum Feind mit dem Nationalsto!» der
englischen Soldaten unvereinbar. Seit dem Beginn der dcut-
sch-n Offensive haben sich iedoch Gosche Fälle immer mehr ge¬
häuft. ^ ttiffdttn ArraS und Albert wurden in den lebten
zwei Tagen wieder zahlreiche Ueberläuker  ein¬
gebracht Ein Unterosstzt-r g-b als ein->!aen Grund an. er
bade aenua vom Krieg. Am 18. Avril kieken drei Anaebörsae
des 8. LancaMrereaiments »u den Deutsche« über Diese
Leute waren völlig betrunken. Sväter . tm nüchternen 8«.
stand, erklärten sie. den Entschluß »ur Tesertatton hätten ste
insolae des furchtbaren deutsche« FeuerS gefaßt. Bon tbrem
Lnae seien anr noch sechs Mann übria. Die zunel-mende
Erkenntnis der von der englischen Regierung nach Möglich¬
keit v r 'chleier-on wssstäriick»en «»«ge läßt den G-bgv' en an
einen Sieg über die Dent'chen immer mehr schwinden.

Da» 8. Aranll and Soutfterland Hi->hlanderS-Re»i« e«t
hatte io schwere Verluste, baß die EriatzdenotS in Frankreich
«nd Ena 'and ibm nicht genügend neue Mannschaften schicken
konnten. Der letzte Ersaß r̂ansnort bestand nun noch »ur
HäUte auS Engländern : die übrigen Leute waren aus allen
möalicken kolonialen TruvventeUen »ulammengestellt wor¬
den. Sluch dieser »um teil aus völlia unausaebildeten Leuten
bestMende Ersatz bat bereits aus» neue schwer aebiutet.

*

Die Eelftstversttimmelunaenin der amerikanische« Armee
mehren sich. Die KrieaSstimmun» der amerikaniichen Trnv¬
ven. die von der Entente nicht in aeschsyllencn Verbänden
nnter amerikansichem Beiehl sondern regimenterwesie »wk.
schen den enalischen und den iran »öll'chen Drunven einaesetzt
werden, nimmt immer mehr ab A»S einem erb-evteten
Krankenbuch eine» awerikanikchen Ar»t«S, überfchrieben
..Seisi^tlieted Wonnds". aebt hervor daß allein bei einem
Batoillon in der Jett von drei Daaen nicht weniaer as?
lech» Soldaten stch durch SelbstverNümmeiuna — Selbst»
schnß heim Gewehrreiniaen — dem Dienst in der vordersten
Linie entzoaen haben. _

Wiederaufnahme der rust. Zahlunaen.
8. Berli ». 22 April. sEia Tel zv.i

Wie wir erfahre«, ist mit d«r Miederanfnahm« der
russische » Zahlungen an deutsche GlSubiger
„ttl umgekehrt nach den vorliegenden rnflischen Verlant-
barnngen für Ansang Juni z« rechnen. Der nene rnffisch«
Botschafter ist ferner mit allen Vollmachten der Mo»ka«er
Regierung für die baldige Erledigung der deutsch-russischen
Gefansenenfrage versehe«.

Kommissar Josse iibergiebt sein veglau 'iignngSschreiben.
Berlin.  22 . « vril. sWoiss-Tel.i

Herr Adolf Iokfe  überaab dem Unterstaatsiekretär tm
AuSwärtioen Amt Freiberrn p. d. Bursche alS dem Vertreter
des erkrankten Staatssekretär» v. KiiVlmann an» SO. Avril
u» AuSwKrtiaen Amt sei« BealauStaunaSschreibeu
als healaubiater Vertreter der russischen soziale» Merattvrv
SowietrevUhltL

Herzog von Dessau
D e ssa «. 21. April. lWolff-Tel .)

Herzog Friedrich II . von Defla« ist anf Schloß Balle«»
stobt heute abend kurz nach 7 Uhr verschieden.

*
Leovold Friedrich II . Eduard Karl Alexander Herzog

von Anhalt war am 18. Auaust \956  geboren: er iolate seinem
am 24. Januar 1904 verstorbenen Vater , dem Her»oa Fried¬
rich. tn der Rcaieruna. Herzog Friedrich war icit 2. Juli
1888 mtt Marie Prinzessin von Baben vermählt. Die Ebe
blieb kinkerioS.

D«r iünaere Bruder deS verstorbenen HerzoaS. Prinz
Eduard  Geora Wilhelm Marimilian von Zlnbalt. aeboren
am 18 Avril 1861. ist der nächste, zur Tbronsolae berechtigte
Aanat: er tst mit Prinzessin Luise von Sachsen-Altenbura
vermählt.

Der verstorbene Herzoa Friedrich von Anhalt, nnter den
deutschen Fürsten wie bekannt einer der begütertsten, war
seinem Lande ein oütiaer Herrscher. Sehr viel Gutes hat
ec den Armen und Bcdürstiaen aetan AlS kunstbeaabter
Fürst , dem »ur Pfleae seiner Ideale reiche Mittel zur Ber-
küauna standen, wandte er sich besonder? dem Dellauer Hok-
tbeater zu. daS er »u einer Waanerbüüne ersten RanaeS
«mvorbob. ,

Der Anfang vom Ende.
AnS « uSfaaen französischer KrieaSaefanaener.

Ilmmer deutlicher gebt auS den Aussagen der fran¬
zösischen KrieaSaesonaenenhervor, daß sie an einer Nieder,
rinauna Deutschlands zweifeln. I « länger d-r Kriea dauert,
desto mehr leben sie ein. daß der Stern der Entente im Er¬
löschen beartsfen ist und bald völlia unterzuaeben drobt. Die
Gefangenen sind mebr als erstaunt darüber, daß eS den
Deutsches aelunaen ist, nach Parts »u schießen: Ne betrachten
daS Ergebnis als den Anfang vom Ende,  denn eine
verlprcne Schlacht tst viel leichter zu ertragen. alS «ine Be-
ichießuna vonPariS. E? sei auSaeschlolleik. daß Frankreich leine
Hauvtstadt in Trümmer schießen läßt. ..Lieber den letzten
Sou auS der Tasche geben als Paris zerstören lallen!" er-
klären Ne vatbetisch. Die Fabriken werben schließen die
Reichen werden fliehen. Aber von den drei Millionen Ein¬
wohnern werden mehr als »wei in Paris bieibcn müllen.
da ihnen die Mittel fehlen. Stark aenua aber wird der Rest
der Bcvölkeruna sein, um der Reateruna den Wea nach
Bordeauv »u verlverren und sie »u »winaen. sich mit Deutsch¬
land in verständigen.

An allem Unalück. das über Frankreich kommt, io klaaen
die französischen KrieaSaesanoenen. traaen die Ena-
länder die Schuld.  Ganz Frankreich aeben sie vreiS.
lolanae sie nicht den Kriea am eigenen Körver »u svttren
bekommen. Jeder Franzose weiß. waS er von den Ena-
ländern »u halten bat

Die Enaländer. io urteilen sie sind ein Krämervolk und
'ennen nur baS Geschäft. Wohl sind si« fäTAo.  Frankreich an
Deutschland.nt verkaufen. Anamtten. Chinesen. Tonkineien.
Engländer und Amerikaner aeben in Pari - ihren Ver-
anüaunaen nach und verteuern die LevenSmittel. Eber lallen
zehn Franzosen, bövor einer der Verbündeten auck nur ver¬
wundet wird.

..Und Ellaß-Lothrinaen?!"

..Ab Monsieur'" iaaen sie und ivucken verächtlich ans.
..Die Frage Elsaß-Lotkrinaen Interessiert keinen sranzösischen
Soldaten an der Front !"

..Di« französische Reateruna ist an Händen und Füßen
aebunden und kann nicht vor- noch rückwärts! Nur eine Re¬
volution kann Frankreich retten!"

Ob diele Gefangenen sich da» alle? aus den Ftnaern ae-
foaen haben? Oder ob eS der Niederschlag tbreS Miß¬
geschicks ist ihrer unalücklichen Gefanaennahme? ES ist
kaum anznnekanen: es ist nicht eine AuaenblickSstimmuna.
sondern eine S 'immnna. die seit lanaem um sich aeartike»
hat. die daS aanze französische Volk erfüllt.

*
Bern.  22 . Avril . sWolss-T-N

Die Pariser Blätter  entltalteu eine balbau/che
Note mit der Mittetlnna . daß anaesichtS der aerinae«
Fleilcheinsubr einschließlich Gekriersleisch und Konserven und
insolae der Berwinderuna deS Viehbestandes in Frankreich
noranSsichtlich Maßnahmen ,ur Einlchränkuna deS
Fleischverbrauchs  notwendig werden. Im Notfälle
solle der canze Viehbestand reauiriert werden.

Gegen die „^ riedcnsresolution ".
8. Berlin.  22 . Avril. lEia . Tel . »V.i

AuS varlamentarilcher« Quelle verlautet , baß die Mehr¬
heit der Unterzeichner der Friedensresolution deS
3i eich  S taa  s vom Juli vorigen Iabraß eine oemei»sawe
varlamentariiche Geaenerkläruna offiziellen Charakter» i«
Reichstage vorbereiten, in der der Verzicht  auf ie»e Re¬
solution als BerbandlungSarundlaae Sei FriebevSverh««»-
liuraeu ausdrücklich auSaesorocken werde» soll.
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Oste«.
Ukraine.  Nach Ueberwindnug feindliche» Widerstandes

Ser Pierekoy nud Kart-Äafak habe« sich unsere Truppen den
Weg in die Krim  geöffnet.

Mazedonische Front.  Rege Tätigkeit des FeinöcS
westlich vom Doiranfee »ud in der Strumacbene.

Der Erste Generalqnartiermeister: Lndendorff.

Abeudbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin. 21. April. (Amtlich).
Sou den Kriegsschauplätzennichts Neuer

Ein Monat deutsche Offensive.
Am 21. April war seit Beginn der deutschen Offensive

ein Monat verstrichen. In dieser Zeit erlitten die Eng¬
länder. Franzosen und Portugiesen -ine schwere Niederlage
nach der andern und ließen über 117 000 Gefangene in deut¬
scher Hand. Die Geschützbeute überstieg Sie gewaltige Zahl
von 1580. Die Zählung der vielen tausend genommener
Maschinengewehre ist noch nicht abgeschlossen, lieber 200
Tanks mußte der Feind den deutschen Angreifern überlasten,
ein weiterer beträchtlicher Teil seiner Panzerwagen wurde
zusammengeschossen.

Auf dem weiten Schlachtfelöe von Hollebeke bis zur Oise
leistete England den deutschen Kämpfern in Gestalt unge¬
zählter Munitions -, Verpflegungs- und Bekleidungsbcpots
mit unschätzbaren Beständen einen zwar unfreiwilligen, aber
unendlich wertvollen Krästezuwachs.

Auf der lang ausgedehnten Kampffront wurden weit
über 100 Kilometer englische Stellungen meilentief über¬
rannt . Was in diesem, mit allen Mitteln moderner Befesti¬
gungskunst angelegten Grabensnstem an Draht . Holz. Beton.
Stahl , Kupfer, Eisen. Pan -erunaen, Feldbahngerät . Tele¬
fonverbindungen. unterirdischen Kabeln und dergleichen ab¬
gelegt und nun für England verloren ist, läßt sich in Geld¬
wert nicht annähernd angeoen.

Tie bluriaen Berluste der Engländer betrugen bereits
am 5. April über 500 000 Mann. Sie haben stch während des
zweiten großen deutschen Angriffs an der Lns ins Ungeheure
gesteigert. Hierzu kommen die schweren Blutopfer der Por¬
tugiesen und vor allem der Franzosen, die überall an den
Brennpunkten des Kampfes in dichten Masten die schwer be¬
drohte britische Lage wieder Herstellen mußten. Besonders
beiderseits der Somme, an der Avre, südlich der Oise bei
Coucn-le-Chateau und in Flandern ließen die Franzosen
viele Tankende liegen und wurden zu immer weiterem
Einsatz ihrer bisher zurückgehaltenen Reserven und zum
schleunigen Antransport der nach Italien abgegebenen Hilfs¬
kräfte gezwungen.
« Die Engländer verloren während dieses einm kurzen

Monats den ganzen Gewinn der halbiähriaen Sommeichlacht
und den Restteil ihrer Erfolge bei Eamvrai . und ste mußten
überdies zwei Drittel des in sechzehn Flande/rnschlachten
teuer erkauften Raumgewinns wieder beraeben. Dieser Ge-
ländeverlust wird zum Schaden Frankreichs durch dieicnigen
Gebiete erweitert , die die zurückgehendenEngländer in
öent' '̂ e Könde fallen ließen.

Damit stnd weite blühende, bisher vom Kampf verschonte
französische Landstriche den Krieasleideu prcisgê eben. Der
schwere beiderseits-»» Artillerj -kamof bat zahlreiche sreund-
lsche Städte nnd Dö'üer in Trümmer gelegt, iüpviae Fluren
und Felder in Einöden verwandelt. Der Gesamtgelände-
versnst beträgt viele Tausende Quadratkilometer.

Die Hauntbahn-'e-bindunaen der Entente in Frankreich
mit den wichtigen Bahnzentren Amiens Dmillens , St . Pol
und Hazebronck liegen unter deutschem Feuer.

In Paris wächst die Erreqnnq.
Berlin.  20 . Avril. lWolii-Tel.)

Fn Paris wächst Lauernd die Erreauna über das Ver¬
lag«« der Engländer . da? Frankreich neue unaesteure Opfer
auierleat. Militärische Kreise erklären es als aanz unver.
stündlich, daß wäbrend der langen Kamnivause. die Ser Ein¬
nahme von Montdidier iolate. kein einriaer Versuch gemacht
wurde, den Deutschen das eben eroberte, noch nicht beseüiaie
Gebiet zu entreißen. Eine aroße Sorae kovrmt binru : Paris
kann nichi mehr aenüaend nernklea» werben. Die Unter-
breckmna der reaelm^ aen Bakmtransvor/e und die Not-
wend-akeit der Einrichinno von Lasern und Devots zwinat
die fran.zöst'ch- .̂ erresnermaltuna . aste greifbaren Norräte

sich Ht r*K»r~

den fortwährend deutsche Gefanaene durch ParO aekübrt-
Es stnd dies iedoch keine neuen Geianaene« . sondern alte
Insassen von Gefanaenenlaaern.

Neue U-Boot -Ergebnisse.
Berlin,  20 . Apoll. (Amillich).

Im Sperrgebiet des Mittelmeeres  versenkte» u«,
sere U-Boote sechs Dampfer und fünf Segler von zusam¬
men etwa r6000 Brt.  Außerdem vernichtete ei« U-Boot
vor Biferta die französischeU-Bootsalle ..Madeleine", 118
Brt. groß, einen mit zwei 7.5 Zentimeter-Geschützen be¬
waffnete» Zweimaststafselschoncr mit Hilfsmotor und Fun-
kentelegraphie und machte drei Mau» der Besatzung zu Ge¬
fangenen.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.
*

Berlin.  20. April. sAmtlich).
Wieder 88 000 Bruttoregistertonnen  versenkt.

Hiervon hat ein Unterseeboot unter der bewährte« Führung
des KapitänleutuantsRose  in zäher, zweitägiger Verfolg¬
ung des stark gesicherten Geleitzuges bei schwerem, die Tä¬
tigkeit des Bootes verminderndem Wetter drei Dampfer mit
zusammen über 21000 Brnttoregrstertonnea aus dem Geleit-
zuq heransgeschoflc«, darunter den englischen Damvfer
„Port Campbel" f62B0 Brt.) und den Tankdampfer„Car-
dillae" (11110 Brt ).

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

AmerikanischerDampfer durch Explosion gesunken.
Wasüinaton.  21 . Avril. lWolii-Tel .1

Melduna des Renterschen Bureaus : Der amerikanische
Damvfer ..Florent " ist am 17. Avril durch eine Ervlosion
in einem französischen Haien aesunken Bon der 78 Köpfe
stacken Mannschaft wurden 35 Manu aerettrt.

Die amtl . österr.-rmg. Tagesberichte.
Wien.  20. April. (Wolff-Tel.)

Amtlich wird verlautbart:
Auf den italienische« Kriegsschauplätzen schränkt schlech¬

tes Wetter die Lampstätigkeit ein.
Der Cbes des GeneralstavS.

*

Wie «. 21. Avril. (WoM-Tel.,
Amtlich wird verlautbart:
An der Südwcstfront  lebte an vielen Stelle« der

Artilleriekamvk nnd Erkundnnastätraksit auf
Hanvtmann Rrnmowskn  erraua im Lnktkamok zu«

29. Male den Sica.
Der Chef des Generalstabs.

Eine neue Bedrohung Hollands.
Köln.  20 . Avril. lT.-U.-Tel.)

Nack einem Berliner Telearamm der ..K. Z." verlaute»
im Haaa. daß der Nerband. gezwungen durch die SckiUsA
ranmuot. den Versuch macke« werde, die i« den holländischen
Kolonien liegenden deutschen Schisse meaznnebme«. nötigen,
falls auch obne die Zustimmung der holländischen Neaiernna
»mb unter Anwendnua von militärischem Drnck. Es must
»weikelbaft erscheinen, ob die Reaiernnaeu des Verbandes ko
weit aehen werden. Holland in de» Krieg z« treiben. Die
Wegnahme der deutschen Sckisfe. die in de« holländischen
Häsen den Schutz des holländische» Staates aenießen. könnte
nnr unter BerleNnnn der hoständischen Sonverämtät durch
de» Verband dnrchackttk-rt werden. Der Verband dürste sich
aber kaum darüber km Unklare" kein daß die bolländiscke Re-
aieruna eine derartig schwere Verletzung ihrer Neutralität
sich nickt aesallen lasten wird.

Amerikanische ZnMutung an Norwegen
M a l m ö. 21. April. (Wolff-Tel)

„SydSvenska Dagbladet" erfährt aus zuverläsiiger
Quelle daß Amerika bei den Verhandlungen mit Norwegen
Sir neue Forderung aufgestellt habe, die Ausfuhr aus Nor¬
wegen solle unter die Kontrolle amerikanischerBeamten ge¬
stellt werden. Norwegen soll also ungefähr wie ein Basal-
lenstaat behandelt werden, mit fremden Beamten in seinen
Häfen, die die Ern- und Ausfuhr kontrollieren.

Ergebnis der Kriegsanleihe.
B e r l i «, 20. April. (Wolff-Tel.)

Das Ergebnis der achte» Kriegsanleihe beträgt nach de»
bisher vorliegenden Meldungen, ohne die zum Umtausch an-
gSMeldeteu älteren Kriegsanleihen

14 556 Ovo 060 Mark.
Kleine Teilanzeigen, sowie ein Teil der Feldzeichmiugen,

für welche die ZeichnnngSfrist erst am 18. Mai ablanf̂ stehen
»roch ans, so daß das Ergebnis stch noch erhöhe« wird.

Zu den ««vergleichricheu Erfolge» unserer Heere gesellt
sich damit eine neue überwältigende Leistung der deutschen
Geldwirtschaft. Die gewaltige« Ergebniffe der früheren An¬
leihen noch weit überholend, lest sie vor aller Welt Zeugnis
ab von de« unerschütterlichenEntschluß des deutschen Volkes,
Stand zu halte», so lange cs nötig ist und von dem felsen¬
feste« Vertrauen auf einen volle« nnd endgültigen Sieg.

Des Kaisers Dank zum Mittiardensieg.
Berlin.  21. April. (Wolff-Tel .)

Von Sr . Majestät dem Kaiser nnd König ist dem Staats¬
sekretär des Reichsschatzamtes gestern nachstehendes Tele¬
gramm zngegangen:

Ich empfange mit größter Befriedigung und Freude
die Meldung von dem gewaltigen Erfolg der achten Kriegs¬
anleihe. Ich begrüße ibn als herrliches Zeichen einer star¬
ken Opferwilligkeit und unwegsamen Siegeszuversicht des
gesamten deutschen Volkes. Dieser, in der Heimat errungene
Sieg reiht sich würdig den unendlich großen Taten von
Armee und Marine an. Deutsches Schwert und deutsche
Kraft werden mit Gottes Hilfe den Willen der Feinde zu¬
schanden machen und die Zukunft des Vaterlandes auf einen
festen Grund stellen. Mein warmer Dank gilt Ihnen , der
Reichsbank und allen, welche durch Wort und Tat bereit ge¬
wesen stnd, zu helfen.

Die amtlichen dentschsn Tagesberichte.
Großes Hauptquartier.  20. April. sAmtlich).

Westlicher Kriegsschauplatz.
An den Schlachtfron.ten blieb die Tätigkeit der Fnsan-

terie aus Erkundungen beschränkt. Starker Fcnerkanrps bei
Wy t scha e t e und Bailleul.

Zwischen Scarpe und Somme lebte die Artillerietätigkeit
gegen Abend auf. An der Bore, nordwestlich von Morenil
blieb sie tagsüber gesteigert.

In den B o g e sc n, südwestlich von Markirch brachte ein
erfolgreicher Vorstoß in die feindlichen Linien Gefangene ein.

*

Bon den anderen Kriegsschauplätze« nichts Neues.
Der Erste Generalqnartiermeister: Lndendorff.

*

Großes Hauptquartier.  21. April. (Amtlich).
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe « Kronprinz Nupprecht nnd
dentscher Kronprinz.  An den Schlachtfrouteu führten
beiderseitige Erkundungen zu heftigen Fnsanteriesefechte».
Mi La Basier, Lens und Albert lebhafter Feuerkampf.

Auch zwischen Avre und Oise war die Artillerietätigkeit
vielfach rege.

Heeresgruppen Gallwitz und Herzog Al-
b r echt. Zwischen Maas nnd Mosel griffe« nieder-
sächsischeBataillone  Amerikaner in. ihren Stellungen
bei S e i che p r e r, an: stee r stü r mt e n den Ort nnd stießen
bis zu zwei Kilometer Tiefe in die feindliche» Linien vor.
Schwächere Gegenstöße des Feindes wurden abaeWieken.
stärkere Angriffsverlnche dnrch Niederhalten im Anmarsch
und in der Bereitstellung erkannter Trnppen vereitelt. 2«
der Nacht»vnrden«nicke Sturm trnppen nach Zerstörung der
feindliche» Anlagen in ihre Ansgangsstellnngen znrückgenom-
me«. Die blutige» Verluste der Amerikaner  sind
anßerordentlich doch: 183 Amerikaner, darunter fünf Offi¬
ziere. wurden gefangen, 25 Maschinengewehre erbeniet.

Nordwestlich von Merville sösilich Pont ä Monlso»)
machten wir im Vorfeldkampf mit Franzosen Gefangene.

Rittmeister Freiherr von Rrchtbofe» errang an der
Spitze der bemävrtcn Fa-»dsi»n-l 11 seinen 7g' und 80., Leut-
nant Bnckler seinen 81. Luftsieg.

Kunst und Wissenschaft.
Königliches Hostheater.

Am Laufe der letzten Fahr« bat unser KönialiSeS Thea-
ter einiae erste Kräfte verloren, ohne im gleichen Maße Er¬
satz zu erhalten. Da maa sich im Laufe der Svielzeit die
Notwendigkeit berausaestellt haben. Umschau nach einer
Cbarakteröarstellerin zu Kalten, die vielleicht aleichzeitia im
Fach der nicht aanz iuaendlichen Naiven mit einivrinaen
könnte. Erwäaunaen dieser Art müssen es aewesen sein, aus
denen heraus für das ..G a stsv i e l auf Anstellung"  in
der Freitaaaufsühruna zwei vollkommen verschiedenartiae
Rollen gewählt wurden: welch eine Entfernung von der
Dämonischen Sünderin E l a a im Drama lNocturnusi von
Gerbart Hanvtmann zur Marianne in der ..G e schw i ste r"-
Fdnlle von Goethe! Nur eine Künstlerin von außerordent¬
lichem Können ist beiden Aufgaben gewachsen. Evis Bork¬
wann  vom Elberselder Stadttbeater Satte es bei dem Gast¬
spiel in dielen Rollen doppelt schwer, lastete doch die Kr-
inneruna an eine hier nnreraesiene Elaa auf iürer Leistung,
eine Vorgängerin des Gastes in der Bevorzuauna gerade
dieser Rolle. Es sind bald zebn Fahre veraanaen seither,
«der der Eindruck iener Darstelluna. der letzte Aufschrei..Fch
Lasse dich, ich Tocte dich an" wirken immer noch. . . Ob Fräu¬
lein Borkmanns Elaa auch Fahre bindurch als arauenbaftes
Traumbild in der Erinneruna der Zuschauer fortleben
wirtz? Fmmerbin . die Ausnahme des Gastes war am Frei¬
tag in dem sehr ant besetzten Hause eine warme. Fräulein
BorkmLNn wurde am Schluß durch mehrmaligen Hervorruf
ausgezeichnet. Doch das.»was sie Lot. mar nicht mebr als
eine Durchschnittsleistuna in einer Rolle, die iür an¬
scheinend— der Schein kann wohl trüaen . denn auch als
Marianne war Evis Rorkmann von einem ^ auch Echtheit
umstrahlt — ermöglichte, sich von ihrer besten Seite zu
zeigen. — Herr Evertb  war in einer Kinsicht gewiß das
Gegenteil seiner Mitsvielerin : sein Gras Starichensku stand
nickt im Schatten des Boraanaers . B . E. E.

Residenz-Theater.
Fn Fräulein Sulvia Herzig  aus Mannheim, die

gestern zu einem Gastsviel im Residenz-Theater erschienen
war . ist Hannelore Ziealer eine aesäbrliLe Konkurrentin
erstanden. Beiden Künstlerinnen gemeinsam ist das stark
ansaenräatzi Geiüöl für Rürithmik. Las Lei Fräulein Herzig

ebenso wie bei den verschiedenen.Ziealericben Kastivielen in
dem den Beschluß des Abends bildenden Radetzki-Marich am
stärksten und überzeuaendsten»um Ausdruck gelangte. Auch
sonst bot der Abend zu mancherlei Vergleichen Anlaß und
»war nach der auten. wie nach der — weniaer auten Seite
bin. Neben verschiedenen reck« wirksamen der alten Schule
entnommenen Nummern, z. B. d«m Svitzentan» aus ..Gsio-
conöa". dem Schleiertanz von Catelani lzweiiellos den
besten Leistungen des aanzen Abends) fanden sich auch
wieder verschiedene hochmoderne.Zutaten. die nur durch die
besonders araziöie Ausiühruna und die verionliche Anmut
der Künstlerin ihren Rei» empfingen Das Publikum so' ate
Fräulein Her»ias Darbietungen mit stets steigender An¬
teilnahme und ivendete der durch eine sehr empfehlens¬
werte Erscheinung höchst wirksam unterstützten Künstlerin
pach ieder Nummer lebhaften. teilweise ioaar aanz entüusi-
stiichen Beifall. DcI von Herrn Bau! Mania  ans Köln
geleitete Orchester irna dnrrb sein flottes Sviel das ieiniae
zu dem Erfola des Abends bei.

*

An dem fröhlichen Spiel „Unter der bk übenden
Linde"  hatte am Sonntag abend an Stelle dcZ verhinder¬
ten Fräulein Fifi Bort aus Frankfurt Fräulein Evi W o l-
f e r t im letzten Augenblick die Rolle der Lucy Rotier über¬
nommen und führte diese in Spiel und Gesang in ebenso
liebenswürdiger wie temperamentvoller Weise durch. DaS
völlig ausverkaufte Haus dankte ibr nnd den übrigen Mit-
wirkenden sowohl bei offener Szene wie auch nach den AÄ-
schlüffen durch reichen Beifall.

Konzert.
Das zwölfte und letzte Zvkluskonzert stand abermals im

Zeichen eines völlig ausverkauften Hauses. Aus Li« vom
Orchester unter S chu r i cht s Leitung mit binreißendem
Schwuna zu Gehör aebrach'e Euruantbe-Ouvertnre folgte der
in der letzten .Zeit auffallend viel aeiunaene Liederzvklus
..An die ferne Geliebte", mit dessen warmbeseeltem Vortrag
sich Soioverniänaer K. Oestwia  aus Stuttgart in denkbar
aünstiaster Weise einiührte. Das Oraan des SänaerS . ein
irischer, in alle« Lagen gleich voll ausaebender Tenor von
büchst iomvatbischer Klanakarbe. verlieb dem herrlichen
BeetbovenichenWerke, wie auch den ivöter iolaenöen. von
Herrn W e i s b a ch mit bekannter Sicherheit bealelteten Ke-
iänaen von St Strauß eine eckt künstlerische, durch keinen

Mißton getrübte Wirkung. Am meisten zündete beim Publi¬
kum die unserer Ansicht nack im .Zeitmaß etwas vergriffene
...Zueianuna". Auch sonst fehlte es nicht an lebhaften Bei.
iallsovationen. iür die der Künstler — dem jetzt nachaerade
unvermeidlich gewordenen Brauche iolaenb — durch «ine
Znaabe dankte. — An Fnstrumentalnummeru bürten wir
außer der bereits erwähnten Eurvantbe-Ouverture die
Beethovensche Lconore-Onverture Nr. 2. die schon weaen des
von Takt zu Takt sich ausdränaenden Vergleiches mit ihrer
aroßen. berühmten Schweiler lNr. 3) unier Ftnteresie immer
wieder auis neue zu fesseln und neu zu beleben vermaa. Den
Beschluß des Abends bildete der Schluß'atz ..Was mir die
Liebe erzählt" aus der dritten Mahlerichen Snmvlwnie in
D-öur. deren Geiamtaussühruna iür den nächsten Monat ln
Aussicht genommen iit. Daß ein solches aus dem Zusammen»
bana gerissenes Bruchstück eines noch dazu völlig unbekanM
ten Werkes beim aroßen Publikum nicht aanz das VerstärW
nis zu finden vermag, d-as bei einer vollstänbiaen BoM
iübruna desselben wobl erwartet werden darf, erscheint ziem¬
lich selbstverständlich. Fmmerlln durite Herr Schurickt. beffe«
künstlerische Bemübunaen um die interessante Neuheit dank¬
barste Anerkennuna fanden, mit der Auinabme derselben iebr
zufrieden sein, umio mehr, da der Platz, den man dem Werk
eingeräumt hatte, nicht besonders alücklich war. F . K.

Kleine Mitteilungen.
Alexander Girardi -f. Das berühmte Mitalied deS

Wiener Hoiburatheaters Alexander Girardi ist SamStar
rachmiüaa aestorben. — lieber die Erkrankung Girardis ist
nach Wiener Blattermeldunaen noch Fulaendcs mitzutcileu:
Am Kariamstaa zeigte sich«ine Entzündung der .Zehe, die
sofort die Notwendiakeit einer kleinen Overaüon eraab.
Girardi hasste, in einiaen Taaen wiederberaestellt zu sein.
Bald daraus zeiatc sich iedoch eine Zunahme der Zellen»
aewebsentzündnna. die einen größeren Einariii erforderte.
Girardi wurde in das Sanatorium Loew a«bracht. Scho«
nach zwei Taaen stellte sich heraus , daß die Entzündung sich
rasch weiter entwickelte, und io wurde die Amvutattou des
linken Fußes notwendig. Girardi wußte bis zu seinem
letzten Augenblick nicht, daß ihm der Fuß amvutiert worden
war. und äußerte. cS lvmme ihm vor. als ob das linke Rein
kürzer iei. Den Aerzten war es klar, daß Girardi nicht am
Leben erbalten werden konnte. Am Nachmittag des 26.
kurz vor 6 Ubr trat plötzlich Bewußtlosigkeit ein. und zehn
Minuten später starb Girardi.
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Das Zeichnungsergsbnis
Kettast für die hier bei der Reichsbank erfolgten Anmeldun¬
gen laut Mitteilnng der hiesigen Reichsbankstelle 10 7 Mil¬
lionen Mark gegen S6 . 1 Millionen  bei der 7.
Anleihe . 98 Millionen bei der 6. und 83 Millionen bei der
ö. Kriegsanleihe . Das Ergebnis der 8. Anleihe übcrtrisst
hier demnach. n»ie angekündigt , alle bisherige « Zeichnnngs-
Lrfnltate . _

Auszeicknnna . Dem Aunett auf dem weltlichen Krieas-
fchauvlgtz befindlichen Felbwebelleutnant und Komvaanie-
kübrex Lob mann  von hier wurde das Berdienttkreuz für
Krieasbilie verlieben.

Militärische Bekördernna . Der Bizewachtmeister Eduard
Bauer  ans Wiesbaden , Jnkiaber des Kaffee .Berliner
Hoi ". wurde rum Leutnant b. L. befördert.

Der Wochenmarkt zeigte auch heute wieder sowohl auf
Sem Groß - wie auf dem Kletnmarkt ausreichende Zufuhr
an Gemüse aller Art und verlief demgemäß unter lebhaf¬
tem Verkehr . Die Preise haben sich gegen die vergangene
Woche nur wenig verändert . Rhabarber , der den Markt be-
sonders beherrschte, wurde von 50 Pfg . an angebotcn.
Spargel,  der in den letzten Tagen schon vereinzelt zu
haben war . war heute schon besier vertreten und wurde zu
1.50—2.— Mark als zweite Sorte , zu 8 Mark als erste Sorte
verkauft . Auf dem Obstmarkt waren wieder einmal Birnen
Und Aepfel in größerer Menge zu haben.

Ueber die mangelhafte Käfeverteilnng schreibt uns daS
städtische LebenSmittelamt : Bei dem Lebensmittelamt lau¬
fen fortgesetzt Anfragen ein . warum kein Käse verteilt wird.
Besonders häufig wird auf Städte in Bayern , Württemberg.
Hessen und Baden hingewiesen , in denen häufig Käse zur
Verteilung gelangt . In Preußen liegen die Berhältnisie
eben ganz anders als in den süddeutschen Staaten , und eö
kann daher , worauf schon öfters hingewieken ist. die L«-
bcnsmittelvertetlung Wiesbadens nicht mit derjenigen süd¬
deutscher Städte , zu denen bereits Mainz gehört , verglichen
werben . Das städtische LebenSmittelamt ist gänzlich außer
Stande . Käse zum Höchstpreise aus dem freien Verkehr anzu¬
schaffen. Aus dem Schleichhandel darf es nicht kaufen . ES
ist also lediglich auf die Zuweisungen deS Kriegsernährungs-
amteS angewiesen . Selbstverständlich bleibt nichts unver¬
sucht. um zu erreichen , daß Wiesbaden bei der Käsezuwetsnng
mindestens feinen Bedarfsantstl erhält . Das städtische Le¬
bensmittelamt hatte Gelegenheit , sich an zuständiger Stelle
davon zu überzeugen , daß die bisher erfolaten Zuweisunaen,
— die letzte Käievertetlung erfolgte am 80. März an einen
Teil der Bevölkerung — im Rahmen der zur Verfügung
stehenden Menge , anteilmäßig erfolgt sind.

Wundertüten . In letzter Zeit wirb daS Publikum , be
fonberS die Kinder , durch einen neuen Schwindel geprellt.
ES handelt sich um den Verkauf von sogenannten Wunder¬
tüten . die einen ganz wertlosen Inhalt wie z. B . eintae
minderwertige Schaumbvnbons , oder einen Fingerring auS
Blech , einige Glasperlen oder ähnlichen Tand enthalten.
Der Preis beträgt zwischen 5 und 20 Pfg . das Stück . Die
städtische Preisprüsnngsstelle warnt die hieNgen weschästs-
lente vor dem Weiterverkauf dieses Schundes . Sie wird,
sofern diese Warnung keinen Erfolg bat . energisch gegen
den Unfug etnschrelten und neben gerichtlicher Bestrafung
die poli -eilichc Untersagung deS Handels mit Gegenständen
SeS täglichen Bedarfs veranlaffen.

Gammlnna der Ackeronecken. Die Tbnttermittelnot zwinat
dazu , die Erfasiung der Ackerauecken für .«deeresverwaltuna
äm Frühjahr und Sommer in aroßem Maße vorrnnehmen.
Ans den Quecken wird ein wertvolles Ersatzfutter-
-mittel  gewonnen , das an die Militärvferde und an die in
ckrie"sv -irss>*astf >cken Betrieben sä îaen Bkerde as? .Lwier-

und Seuersatz verfüttert wird und somit eine Entlastung
der Heimat an den ihr auserleaten Lieferungen in diesen
Futtermitteln zur Folae bat . Eisriasie Sammlun«
und Ablieferung  der Quecken an die Sammelstellen ist
daher im vaterländischen Interesse drinaeu^
geboten.  Mit dem Ankauk der Quecken ist vom KrieaS-
ministerium die Firma KottLeiner u . Eaaen in B«rlm-
Friedenau beauktraat worden , die in allen Krerien Unter»

^ ^Leichenübersührungen von de« Kriegsscha, »Plätze« Infolge
der militärischen Verhältnisse ans dem westlichen Kriegs¬
schauplatz und mit Rücksicht auf die dringend erforderliche
Entlastung der Eisenbahn hat daS Kgl . KriegSunnistertum
bestimmt , daß Ueberführuugen von Leichen Gefallener » iS
auf Weiteres einzu stellen  sind . Die Sperre , die
sonst allgemein erst am 1. Mai eintrat , mußte schon ietzt auch
auf den Osten und Sübosten ausgedehnt werben , zumal vier
nach avgefchlosienem Frieden für den Rücktransport von
Leichen Gefallener und in Gefangenschaft Verstorbener neue
Bestimmungen vereinbart werden müssen . Es wird beton-
bers darauf hingewiesen . daß trotzdem gestellte Gesuche, —
auch Throngesucke oder an das Kriegsministerium gerichtete
— grundsätzlich abgelehnt  werden müssen, da Aus¬
nahmen nicht zugelassen  werden können.

Falsche 80 Mark -Reichöbauknoten . Seit einiger Zeit
sind Nachbildungen  der Retchsbanknoten zu fünfzig
Mark mit dem Datum des 21, April 1010 und mit verschie¬
denen Nummern znm Vorschein gekommen . Die Nachbil¬
dungen sind hauptsächlich daran zu erkennen , daß sie keine
Fasern haben , sondern daß die Fasern durch einen gelb¬
braunen Aufdruck ersetzt sind, Das Papier der Fälschungen
ist dem Geiübl nach etwas stärker und weicher als das echter
Noten : beim Schütteln eines Blattes klingt es weniger.
Das Reichsbankdirektorium setzt eine Belohnung von 3000
Mark auS zur Ermittelung der Falschmünzer.

Beschlagnahmt wurde von der Kriminalpolizei ein
Kutscherzügel , der anscheinend irgendwo gestohlen wurde.
EisentmnSansprüche find auf Zimmer 4 der kgl. Poltzei-
direktion vormittag ? zwischen 8—10 Uhr geltend zu machen.

Die dentschen Berlnftkiste » . Ausgabe « 1850 »nb 1836, ent¬
halten die preußische Verlustliste Rr . 1116 und die bayerische
Derlnstliste Nr . 880 lSchlußf.

Standesamtsnachrichten vom 10 April . Sterbefälle:
Am 17, April : Frieda Grimm , Privatlehrerin . 41 Jahre
alt : Karl Hölzer , Wäichereivesitzer. 63 ? ahre alt Am 1«.
Avril : Frau Johanna Lewenz , seb. Kisselbach, 32 Jahre alt;
Adolf Bender , Rentner . 71 Jahre alt.

Kurhaus , Theater . Vereine . Vorträge , « fw.
Militärkonzert  findet morgen Sonntag . 21, April,

nachmittags ZVs Uhr , im Wintergarten auf dem Neroberg,
durch di« Garnisonkapelle unter Leitung von Obermusik¬
meister Weber  statt . Siehe auch Anzeige in der heutigen
Ausgabe . Bei eintrctenber günstiger Witterung wird die
gesamte Garnisonkapelle die Konzerte regelmäßig Mittwochs
und Sonntags ausfübren.

Kinos , Unterhaltung und Vergnügungen.
Tdaltathrater . Ab beut« DamStag erscheint in Erstauffüh¬

rung der fünfte Lotte Neumann-Film „Die Buchhalterin" nach
dem gleichnamigen Roman von Mar Kretzer, ein vornehmes
Drama , modern in der Handlung, prachtvoll in der Ausstattung,
steigende Spannung von Akt zu Akt. Außerdem der neu« Lust-
svielschlager „Trovcn-Koller" mit der drolligen Lene Voß in der
Hauptrolle. Die Svielzeit ist abends bis 10H Uhr verlängert
und beginnt die letzte Abendvorstellung wieder um SH  Nbr.

Im KInephon-Theater , TaunuSstraße 1, spielt ab SamStaa
das reizende Lustsviel „Die tolle Ada", in welchem die Hanvt-
barstellerin, Fräulein Ada Wilka. persönlich auftritt . Als Kind
— als Backfisch und reizende iunge Frau präsentiert sie sich mit
humorvollen Liedern dem Publikum, und verstand «S bisher
überall die Herzen in Sturm zu gewinnen, was ihr hoffentlich
auch bei ihrem hiesigen dreitägigen lZastlvirl gelingen wird . "Frau
Maria 'S Erlebnis " betitelt sich ein außerordentlich künstlerisches

Schauspiel, tn welchem die schöne, talentvolle Mabv Christian»
die Hauptrolle spielt. Die spannend« Handlung erinnert stark
an das Enock-Arben-Motiv. Schön« Naturbilder beschließen da»
vorzügliche Programm.

wjx Mouopvl-LIchtspiele bringen ab SamStag Wanda Tren-
mann in ihrem neuesten Film „3u Dir gehöre ich", der Lebens¬
geschichte einer kleinen Choristin. Ein entzückendes Lustspiel: . DaS
WSschermädel Deiner Duxchlancht" mit Erira Gläsiner tzr der
Hauptrolle, sowie interessant« Naturaufnahme « vervollständigen
das gute Programm . „ , r

gm Odeon-Theater spielt ab heute das Abenteuer de» be¬
rühmten Harro Higas „Die sterben Perlen " in 5 Akten, sowie
ein reizendes Lustspiel und Naturaufn ahmen.

Hessen -Nassau und Umgebung.
Sonnenberg.

Die Zeicknuna zur achten KrieaSanleibe hat auck in
Sonnenvera wieder ein erfreuliches Ergebnis aekabt . ES
entiallen auf die Gemeinde 80000 M . aus verschiedenen Fonds
5000 M .. auf die Kirchenaemeinde 20 000 M . und auf die Sam¬
melstelle der Nasiauischen Sparkasse ^ die vom Kirche«,
Vorsteher Der « aeiübrt wird , über 40 000 M . Auck die biesio»
Sckule bat Hervorragendes aeleistet.

m. Schlangenbad . 18. April . Besitz -wechsel.  Das
bekannte Hotel „Kaiierhof " . Besitzerin Frau Polizeirat
Höhn , Wiesbaden , ging durch Kauf tn das Eigentum deS
bisherigen Pächters , Herrn Hotelier Josef Bremser  von
hier zu unbekanntem Preise über . ^ ^ „ ,

Freiliuae ». 17. April . Brand.  Vorgestern brannte
der an der Köln —Frankfurter Straße in der Gemarkung
Schenkelberg liegende Hof H o h e n b o r n bis auf die Grund¬
mauern ab. Damit ist eine Wohnstätte , die in früheren Iah.
reu weit hinaus bekannt war , vom Boden verschwunden In
dem Gebäude wurde schon in de» 1780er Jahren Wirtschaft
betriebe ». _ _ ___ ___

Gericht und Rechtsprechung.
Ta Ein untreuer Beamter . Wiesbadener Straf¬

kammer  vom 18. April , Als Bürogehilse war der Georg
G, bei der hiesigen Stadtverwaltung beschäftigt und bezog
ein monatliche ? Einkommen von 175 Mark . Durch seine
Hände gingen die Lohnlisten und Zahlungsanweisungen . Im
Fahre 1816/17 erhöhte er die mit Bleistift eingetragenen Zah¬
len Auf diese Weise gelang es ihm die Stadt um annähernd
sechstausend Mark zu schädigen. Wegen Urkundenfälschung
saß er heute auf der Anklagebank - Trotzdem er die in die
Lohnlisten eingetragenen Zahlen auSradtert und mit Tinte
eine höhere Zabl eingetragen , auch das Häkchen des Koutroll-
beamten wearadiert hatte , ersah daS Gericht in der Lohn¬
liste keine Urkunde , sondern nur einen Entwurf zu einer
solchen. Der Angeklagte wurde deshalb nur wegen fort¬
gesetzten Betrugs in eine Gefängnisstrafe von acht Monaten
genommen.

Svort.
Fnßball -MeisterschastSspiel . In der Schlußrunde um

die Südmalngau -Meisterschaft treffen sich am morgigen Sonn¬
tag auf dem Sportplatz an der Waldstraße hie
Spielvereiniguna Wiesbaden und der Biebri-
che r F u ß Va l lv e r e i n von 1802. Die Biebrichcr , die mit
6 Punkten an der Spitze der Tabelle stellen , werden alle?
aufbteten , um sich zwei weitere , wertvolle Punkte zu sichern.
Somit stellt den Sportanhängern ein spannendes Ereignis
bevor . Spielbeginn ist um 0%  Ubr.

Kirckliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Donntag , den 2t . April — Jubilate.
E»a»g. MlNtiira - mclud- . 8.« Uhr : Gottesdienst t» btt  Marktkirche.

Predigt : Festungspfarrer Wardcvberg.
Morktkirche. 10 Uhr: Psr , Beckmann, — 8 Uhr : Psr . Stahl tBicbrtch).

s Versichern Sie ihr Reisegepäck . =
Rufen Sie 242 ah und «erlangen Sie die Police sofort mit der Fahrkarte und dem Gepäckschein uor
Abreise ohne Zustellungsgebühr ins Haus . Sie zahlen ab 1. April 1918 keine Uoruerkaufsgebühr mehr für Fa ir <<arten.

Policen  sind erhältlich bei L. Rettenmayer,
Nikolasstrasse 5 — Tel. : 12 • 124 • 2376 • 6611.

• • •
• • • Reisebüro Rettenmayer,Kaiser Friedrich - Platz 2,

Tel.: 115 . 224 . <463
a

Irrwege einer Mutter.
Roman von H. Abt.

2U lNachdruck verboten .!
,„Jch mache dir ja keinen Borwurf . Latz unS nicht wieder

davon reden ." . ^ , , ,
Eine Pause entstand . Dann , aus dem Dunkel heraus , in

dem sie stand, fragte sie scheu und leise : »Und hättest du's ge¬
wußt , wie arm ich war , so würdest du mich. . . . nicht ge¬
wählt haben ?" »

Er war an das Fenster getreten , sah auf den Hof hinaus.
Alles , was tn fieberiichrr Nachwirkung des gestrigen Tage?
Ihm körperlich und seelisch noch Spannkraft gegeben , begann
von ihm zu weichen, und eine müde , stumpfe schwere lastete
auf ihm. Mit einem Aechzen gequälter Ungeduld wieder¬
holte er : „Laß — wozu das alles jetzt." .

„Ich komme dir nicht wieder damlt . Nur dieses ernemal
fprich, sag mir die Wahrheit — du hättest es nicht getan ?"

Es traf sein Ohr . als ob ihre Stimme seltsam klinge,
fremd , doch es strich an ihm vorbei . Nur daß sie sprach mit
ihren Fragen ihn drängte , peinigte , reizte ihn . Und als sie
es noch einmal wiederholte : „Du hättest es nicht getan , da
«ab er . kaum im klaren Wissen, nur im Wollen , ihr R -den
zu enden , ihr die Antwort:

„Ich hätte es nicht gekonnt ." ^
Es blieb still. Lützenkirchen ließ den Blick durch da?

Fenster aus dem Hof hin und her irren . Nach einer Weile
kehrte er sich rasch herum . DaS Zimmer war leer.

Er sah sich wie suchend um . ES war ihm . als müfie er
nun etwas tun . Seine Frau aufsuchen, vielleicht — sie
trösten : denn natürlich saß sie nun irgendwo und wttnte sich
satt . Er schritt ein paarmal tn der Stube hin und her , dann
hatte er sich wie zuvor wieder an seinen Schreibtisch nieder-
gesetzt. Die furchtbare Frage , die seine ganze Existenz be¬
drängte , hatte mit ihrer erdrückenden Schwere sich wieder auf
alles andre aeleat . __ . . . .

Gertrud weinte nicht. Das Bild ihrer Mutter in den
Händen haltend starrte sie nieder auf das lächelnde Gesicht
. . Traf sie die Schuld ? Hatte sie nur in ihrer gewohnten
Meise mehr scheinen lasirn , als wirklich war , oder hatte si¬
tu bestimmter Form Unwahres gesprochen? Betrogen . . .
war er . der absichtlich Betrogene ? Mußte sie nicht vor ibm
»tederltlirze » = ^ verzeih — vergib !"

Und sie selber , . . die er nicht gewählt haben würde,
wenn er es anders gewußt hätte . . . die er nie geliebt hätte,
wenn . . .

Betrogen ! — Wer hatte sie selber zur Betrogenen ge¬
macht? . . . Nicht er — er nicht. Rur sie sich selbst, ibr eignes,
ihr törichtes Herz . Und das Herz tat ihr weh. als ob eS am
Brechen sei.

*

Drei Tage Frist . . . eine großmütig bemesiene Zeit,
dreimal so viel , alS man gemeinhin einem Verurteilten zu¬
gestand sich mit dem Gedanken an den Strick oder das Fall¬
beil vertraut zu machen. Drei Tage . . nur daß Lützen¬
kirchen bereits in dieser ersten Stunde wußte , daß die lang
gewährt Frist nichts weiter bedeutete als eine verlängerte
Henkersqnal . Denn so wenig wie heute würde er in drei
Tagen imstande sei» , den fälligen Wechsel einzulösen . In
drei Tagen also die Gerichtsfiegel auf Lützenburg , Um
dreitzsgtausend Mark . . .

Wohl sah er die Möglichkeit vor sich, fast die Gewißheit,
sich noch einmal Hilfe zu verschaffen , Frau Dorette Pauln
würbe diesmal zu seiner Bitte nicht nein sagen . Und doch
stemmte sich alles in ibm dagegen an , diesen Ausweg zu
suchen. Mochte es herankommen , was er aus eiaener Kraft
nicht länger aufzuhakten vermochte . Ein finsterer Trotz
war über ihn gekommen . So wartete er dem Aergsten ent¬
gegen . —

Drei Tage waren vergangen , die Frist abgelaitten . Um
Morgengrauen schon war er aufgestanden und auf Hof und
Feldern umhergeirrt.

Worauf würden sie zuerst die Hand legen , womit die
Pfändung beginnen ? Und auf wann würden sie den Ter¬
min ansktzen, wo sie alle kamen , feine Gläubiger , überall
umhergmg ' n, abschätzten und die Köpfe schüttelten und laut
und leise Worte sprachen, von denen iedes einzelne wie
Skorpionstachel in leinen Stolz sich bohrte ! Und wann —
wann würde er den erhobenen Hammer in der Luit schweben
sehen und es kören:

„Liitzenbura zum ersien — zum zweiten — und — zum
dritten . . ." Und in weichem Winkel würde er dann die
Pistole an die Stirn setzen uns mit einem kl' Inen Druck und
Knall üch selber mit Stneinlegen in die Konkursmasse ? . •

Seine Frau kam ihm entgegen , als er wieder auf den
Hof »rat . Sie trug ein Schreiben tn der Hand.

„Hier , der Brief wurde von einem Boten für dich ge¬
bracht. Er sei sehr eilig . Ich wollte dich eben suchen."

Er hatte ihr bereits das Kuvert aus der Hand genommen.
Der Geschüftsstempel der Firma Pauly . Und er las und
las . . . eine ganze Weile , obwohl es doch nur wenige Zeilen

raamt ' „Ich habe in Erfahrung gebracht , daß heute eine
Wechsetschüld gegen Sie eingeklagt werden sollte. Ich
habe Jakob Rosatzky abgefunden . Aus welche Weise wir
nun den an mich übersegangenen Wechsel hypothekarrich
festlegen wollen , dafür werden wir wohl mündliche Ver¬
ständigung finden . Dorette Pauly
Franz Lützenkirchen blickte um sich . . . es brauste und

hämmerte vor seinen Ohren , wie ein Schwindel hatte ryn
gepackt Der Schwindel jäh entfachten neue » Lebensmutes.
Ein Stöhnen der Erleichterung hob seine breite Brust.

„Franz , was enthält der Brief , von welcher furchtbaren
Last befreit er dich?"

Gertrud fragte eö. Und da er nicht Antwort gab. wie¬
derholte sie noch einmal : , , ,

„Was steht in dem Brief ? Ich bin deine Frau , ,ch habe
ein Recht darauf , zu wissen, was dich so erschüttert ."

Er sah sie an und sah sie doch nicht in dieiem Augen-
blick. Sah statt ihrer eine hohe , breite Gestalt mit hoch¬
mütig kaltem Gesicht. Und hörte von irgendwoher ein
Spottlachen:

„SchnapSdorchen . .
Und ihm zuckte etwas in der Faust , alS müsie er den,

der diesen Namen noch einmal vor ihm aussprach , zu Bode«
schlagen.

„WaS der Brief enthält ? Nichts weiter als die Mit¬
teilung , daß der Gerichtsvollzieher — heute nicht nach Lützcn-
bnrg kommen wird ." , .

„Franz , um Gottes willen . Franz — so furchtbar steht
es mit uns ? Und solche Sorgen hast du mir verschwiegen ?"

„Ja . so stanüs . Aber es wird wieder anders stehen
hinfort ."

Er ging raschen Schrittes nach dem halbzerstörten Stall
hin , in dem der Rest des geretteten BiebeS untergebracht
w«r. Ein befreundeter GutSnachbar hatte ihm gestern leih,
weise zur Aushilfe zwei Pferde gesandt Eines davon zsg
er jetzt hervor , sattette es selbst in fliegender Hast, schwang
sich hinauf und sprengte davon . (Fortsetzung folgt !.
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{ Bergkirch«. 8.30 Uhr: Jugcudgottcsdienst. Hllfspredigcr Rbmplcr. —
itö Uhr : Pfr . Dtehl . — 5 Uhr : Pfr . Grein . — Taufen und Trauungen:
Mfsprediger Römpler . — Beerdigungen : Pfr . Grein.

Ringkirche . 8.3g Uhr : Jngendgottcsdienst . Pfr . D . Schloss« — 10 Uhr:
Pfr . Bctüt . (Wschicdspredigt . Mitiv . des Ring » und Luthcrkirchenchors . —
1U0 Uhr : Kindergottesdienst . Pfr . D . Schloffcr. — 5 Uhr : Pfr . Diehl.

s Lntherklrche . lg Uhr : Pfr . Hosmann . sAbendm.» — 11.30 Uhr : Kin»
Lergottesdienst . Geh . Kons.-Rat D . Eibach. — 5 Uhr : Pfr . Lieber.
jsWcnbm .» — Dienstag , 8.30 Uhr : Bibelstundc . Pfr . Hofmann.
'v P - - li »enstist . 9.30 Uhr : Pfr . Eichhof, . - il Uhr : Kindergottesdicnft.

^ Sv .-luch. Gottesdienst , Adelheid,tr . 3d. 9.30 Uhr : Predigt -Gottesdienst.
< . jr . . Pfarrer Mucllcr.
, E».»l«th . Gemeinde . Eoang . Gemeindehaus . 10 Uhr : Gottesdienst.
' _ . , „ v Kntbolische Kirche.

Die Kollekte ist für den Lt . Jvscphs -Bcrein — zum Besten der arme»
deutschen Mtsstoncn im Ausland — bestimmt.

BouifatiuS -Pfarrkirchc . Hl . Messen: 5.30 und 6 Uhr . 7 Uhr Amt zur
Feier des 35 jährigen Jubiläums des Kathol . Männcroereins . Um 8 Uhr
feierlicher Tank - und Bittgottesdienst mit Predigt , Allerheiligen -Litanei,
FriedcnSgcbet und fakrameutalifchem Segen für die Militärgemcindc.
Kindergottcsbienst (hl . Messe» 9.15 Uhr . Hochamt mit Predigt und Segen
IO Uhr . ' Letzte hl . Messe 11.30 Uhr . Nachm. 3.15 Uhr Christenlehre mit
Andacht zu Ehren des hl. Joseph . Abends 8 Uhr sakramentalische Andacht
Mit Umgang . — An den Wochentagen sind die hl . Messen um 8, 8.15, 7.10
und 9.18 Uhr : 7.10 und 9.18 Uhr sind Schulmessen. Dienstag , Donners¬
tag und Sonntag , abends 8 Uhr , ist Kricgsandacht . — Donnerstag , am
Feste des hl . Markus , ist morgens 7 Uhr ein Bittamt : daraus Allcr-
heiligenlitanci . — Beichtgelegenhcit : Sonntag morgens von 5.30 Uhr
an , SamStag nachmittags von 4—7 und nach 8 Uhr ; Freitag nachmittags
von 8—7 Uhr , an allen Wochentagen nach der Frühmesse : für Kriegsteil¬
nehmer , kranke und verwundete Soldaten zu jeder gewünschten passende»
Zeit.
S

Maria -Hils -Psarrkirche . Somitag : Hl. Messen um 8.3» sgemelnsame hl.
Kommunion des Jungfrauenvereins » und 8 Uhr sgemeinfame hl . Kom-
mouion de» MänncrapostvlateS , JünglingSverclnS und Erstkommuntkan-
ten-Kimben »: KtndergotteSdienst sAmt» um 9 Uhr : Hochamt mit Predigt
um 10 Uhr . Nachmittags 3.15 Uhr Andacht zu Ehren des heiligen
Joseph , um 8 Uhr Kriegsbittandacht . — An den Wochentagen
sind die hl . Messen um 8.30, 7.15 <Tchulmessej und 9.15 Uhr . Montag,
Mittwoch und Freitag , abends 8 Uhr Kriegsbittandacht . — Beichtgclcgcn-
heit : Sonutag morgen von 8 Uhr an , Freitag abend um 8 Uhr , SamS-
tag von 4—7 und nach 8 Uhr . Samstag 8 Uhr : Salve.

Dreifaltigkeits -Psarrkirche . 8.30 Uhr Frühmesse snach derselbe» ge-
mcinschastltche hl . Kommunion des Vereins für katholische Dienstmädchen
8 Uhr zweite hl. Messe mit Ansprache sgemeinschaftliche hl . Kommunion
der Schüler und Schülerinnen », 9 Uhr Kindergottesdienst sAmt», 10 Uhr
Hochamt mit Predigt und Segen . — 3.15 Uhr Andacht zu Ehre » des hl.
Joseph , abends sakramentalische Andacht. — An den Wochentagen sind dte
hl. Messen um 8.30 und 7 Uhr : Mittwoch und Samstag 7 Uhr Schul,
messe für die Kinder aus der Gutenberg - und Lorchcr Schule . — Mon¬
tag , Mittwoch und Freitag , abends 8 Uhr, ist Kriegsbittandacht . - Beicht,
gelegcnheit : Sonntag früh von 8 Uhr au , SamStag von 4- 7 und von
8 Uhr an.

Altkath . Gemeinde - Friedenskirche , Schwalbacher Str . 10J5 Uhr:
Goldene HochzeitSfeicr(Eheleute » lein».

Ev .-Iut». DreieinigkeiiSgemeinie . In der Krpvia der altkatholifchc»
Kirche (Eingang Schwalbacher Straße ». 9.15 Uhr : Lese-Gottesdienst.

Reva ^onolische Gemeinde , Oianicnltraße 51, Hiniernane Parterre.
3.80 Uhr : Hauptgottcsdienst . — Mittwoch , 8.30 Uh: Gottesdienst.

Melhodisio, -Gemeinde , Immanuel -Kapelle, Ecke Dotzbeimer - «. Drei-
Iveideustr . 9.45 Uhr : Predigt . Herr Prediger Harsch, Kreuznach. — 11 Uhr:
Kindcrgottcsdicust . - Mittwoch , 8 Uhr : Bibclstunde . Prediger Bölkner.

Bunte Ecke.
„Mensch, das ist doch'ne Sache. 120 Kilometer weit schie.

ßen!" — „Das ist noch gar nichts! Wart nur den nächsten
Krieg ab, da ziehen wir überhaupt nicht mehr ins Felds da
schießen wir gleich vom Kasernerrhofl"

l„Verl . Jll . Ztg.«)

1. schmackhafte Frucht
2. Stück Holz
3. männlicher Vorname.

Homosramm.» » »
« « » » »

« » « « «• • • • •
• • •

Die Buchstaben
AA, 8888 , EKE, I, NNNM, 0 , R, TTTT

fin4 nach dem Muster obiger Figur derart einzutragen, daß bi«
drei wagerechten Reiben gleichlautend mit den drei senkrechte»
sind und Wörter von der beigefügten Bedeutung bilden.

*

Auflösung der Rätsel in der letzten Samstagnummrr.
„ Ziffer n - Räts « l:  ZcichiMKrieaSanleibe. — Bilder«

rStfel : Di« 8. Kriegsanleihe mW alle lrüberen «bertrefsen.

Das

COulchem Mip Llrche
Fernruf 555

bittet herzlich, ihm zur Unterhaltung
der Wiesbadener Verwundeten

Garten -Spiele
insbesondere

tLroqiielspiel5 BiOatiMfle
unentgeltlich zu überlassen. Auf
Fernruf 555 werden die Sachen

abgeholt.

[4832

QilM
•*? PATENT R

Stück 3 J! k . (8951
Für praktische Versuche
bitte geschlossene Gläser

mi:bringen,

fL»öÖhsn leiett i

vf >uasmjaölaS ;,

IWHMtöOffiRl
ScMIlerpht * 2

Sit WM SM
für Veranden , Balkons , Fenster»
bretier sind unstreitig meine

®2SirgS‘pngene !fen
Prosch gr.u, fr Versand überallh.

Ludwig Nidel
Spezial -Hängcnelken-Zilchterei

Frairenstein 258 . Oberb.

Mir»Kr Mich?
vorzügliches Lehrbuch der deut¬
schen Svracke. M.l chö Rachn.kr'o
Ber 'ai » warzLEs .Belin 14

4» Roll-Kontür

%

Baimamtlicii bestalltes Rollfubranieraeämea für
Wiesbaden.

Büro : Südbahnhof. Fernspr. 917 u. 1964.

Abholung und Versendung
von Gütern und Reisegepäck zu bahnseitig

festgesetzten Gebühren
Verzollungen. Versicherungen

[414»
J

Einkochgläser
sM * RpSSi 9 Wagemannstraße 3. f4793

Gartenkies
in Körben und Säcken, Karren
:: ln */i und 7* Waggons ::

L. RETTEHMKYER£l
Nikolasstr .5 , Telef . 12,124 , 2376,6811,242.

«89
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I FeldbekleidungI
0 für Offiziere und Mannschaften in El
HQ warmen und wasserdichten Artikeln, Militär - [51
rwi Mäntel , Windjacken , Feldwesten,
“ Wickelgamaschen , Degen , Seiten - 1*1
ÖD gewehre , Portepees . Troddeln Miii . [il
g ] tärmfitzen,Helme usämtl .Abzeichen jjjj
El Uniformsdineiderei im Hause. £5}
El
El
El
El
El

Uniformsdineiderei im Hause.

Bruno WandtEl
El
E!

W o—,
Klrehgasse 56 . Fernspredier 2093 . w ILl

El
E1E1EIE1E1E1E1E1E1E1E1EIEIEIE1E1E1E1EIE1

Hygisne - Üussiellung

„Mniter und Säugling“
Turnhalle , Lyzeum 18,

Dotzheinaersirässe — Baseplatz.
Jeden Wochentag . uni 5 Ui :r abends , Führung

von Aerzten durch die Ausstellung , [4743
Montag: H. rr San. Fat lande u. San. Rat Biermer.
Dienstag: Herr Prof. Wsintram! u. Herr San RatLniaitbühl.
Mi’twoth: Herr Pr. Pa«rnstec ':er u Herr San. RatT.aqner.
Donnei slag : Herr "an -Rat V/sdner u.Herr S.R. Schceider.
Freitag: Herr Dr. Rriuhart und Herr Dr. Witze(1.
Sams'ag : Herr  S .-Rat Prfisslnn u. Herr S.-R Heymann.

| Bei

IDitferungsroeriisel
IPJ B jpi p 9 stellen sickD jgj
8 P “• Erkältungen
" ein. '

Ein bewälipies Hausmittel
geyenHusten und Heiserkeit^

ist der wohlsdimeckende

MIKEIri ABTEI-SIRUP1
SBMSSBB(Akker Sirup)
Löst den Schleim und macht
die Stimme klar und rein!

Flasche mit 300 gr . Inhalt M. 3.—
• " 5»$ . . » 8,—. . 1000 . . . 9.-

Akker ’s Abtei Sirup
(nur echt mit Nnmenszug Ist durch

die Apotheken zu beziehen. Eine
s Schrift Aber Akker’s Abtei-Sirup

Jst kostenlos durch L. 1. AKKEB
^ [n EMMERICHa.Rh., zu beziehen

_ j tei ua esx  m  i
■iillilllllliu.,.iilllillllni,iiillllllllliu„iiillilllllii„ M.il(lllllln..l,lil?lllHlil„,.iillilllllil„..illllllllliii.„iillllllll|l„„iilllllllliu,

EiptedMiiäw!fii.KniCfi
Blechdecke ! m.Rinq

zu Einko chdosen ^

Einkochringe
Wilh-Höckeri

•Schillerplatz ö-
%

ZchuHjoHlerei„Hans Sachs"
Michele borg 18 —

Annahme sämtlicher Schuhreparaturen
bei billigster Preisberechnung.

Lieferieit 1—2 Tage , riga» [4706

Wieder eröffnet!

ReslMM„Stadt Wmih"
14 Häfnergaffe 14.

Alle Fremden und Bekannten der verehrten Einwohnerschaft
zur gefl. Beachtung. [482s

MSbl . Zimmer. — Gut gepflegte Biere u. Weine.
Gut bürgerliche Küche.

Neuer Besitzer: 6tzNfic !H<t Htoch8t3d1.
,,,|lim|||i"""Uf||||i|0,,,i|!|||||i",”rM|||||ninh:n̂ jpir, . l|||||||ii">ilir{|^ [|9li'h5||!||||l>lii,i,|qi ||||iiiiii||||||||;|U

Alle

Schönheitsfehler
wie Warzen . Leberfledte . Muttermale , Hühneraugen,
lästige Haare, Mitesser und Sommersprossen werden
iE ohne Messer, ohne Blutung schmerzlos für immer
beseitigt

Bin einige Tage in Wiesbaden , Taunusstrasse 29,
f, von 9—6 Uhr, zu sprechen oder schriftlich.

4588] Frau Voqel.

Scbairauzeu , Reisekolfar.
BiaseiikoHer , Handtaschen,

Portemonnaies , Rucksäcke.
Aensserst biüif,e Preise.

Ä . Leiseliepfj
10 Faulbrunnenstrasse 10,

Kräftige Suppen__
Gemüse, Salate nnd Tunken

erhalten Sie bei Verwendung von

Dr. becnMPsKrabben *Extrabt
Derselbe ist ungemein reich an Nährstoilen, von

unbegrenzter Haltbarkeit und gibt den Speisen ange¬
nehmen, kräftigen Geschmack- (4857

Preis per Topf
für 30 - 35 Teller Suppe Mk . 1. 60
» »00 —«20 „ „ „ 4 . -

stets frisch vorrätig in

Frickel’s Fischhallen
Grabenstr. 16 :: Bleichstr. 26 :: Kirchgasse 7.
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«iklmeMUWtt
Scbuvpen. zur Ge- Z

i ffiiacl- pr>. Zucht. f. Kriegs- W
,Inval. ob. Dame iebr ge- »
eignet—und sicherste Kavi- m
talanlnae —inmitten schön. K

ca. 5200 sü m großem iS
Velü-u.M.-rr.-Garten,
Jaer kür ca.12 bübsche anIRinaktr. kommende Villen-

Bauvl. eingcteilt ist —im I
Winm-CMad Kreuznach

I snnerd.schön,neuen Billen-Biertel, und nur ca. 5 Min.
o. Kurd. u. v. Hanptbabn- !
hoi entfernt , zu verm.. bezw.
für die 1. Hyvotbek von |

zMM., sasatt Sei ge-
ring.Anzahl,zvverkansen.
| -u.drtrlf -r .lWiesbodcn.

HimSttü tzw,‘. Ä
mit bellen Sälen , geeignet kür
j&efferes RestanrantÄ nt

orthaMüische Anstalt.
Lerians-ßanJ "'̂ der̂ *

ottiiüonb. Artikel vv., rc.
SBtiqBitäten-
ju. Fabrik für Feinmechanik
Mektro -Motor vorbanden>

fofort, ,, t,««* ob. zu vm. Näb.fcillin?U Dell , ftnrlftrnftel5 .2

Zn Obervaden
Nächster Nähe d. Krastzentrale
Lauienburgs ist ein idyllisch am
Walde gelegen, landw. Anwesen
iDoppelbau) mit großen Räum¬
lichkeiten zirka 20 Morgen Ge-
ILnoe schönem Obstwuchs, 15 Pz
Lurbinenanlage eig. elektr. Licht
rnt todt. u. leb. Inventar , teii-
bingswegen zu verkaufen. *2612

Angebote unt . W. 415 an die
Geichäftsst. d. Bl.. Nikolasstr. 11

Mentavles

Wohnhaus
im Westen der Stadt , mit 9
zwei- bis Vier -Zimmerwohnung
unb Laden, wegen Todesfall zu
S6 000 M - zu verkaufen. Offert,
unter !>i . 252 an die Geschästs-
d. Bl., Nikolasstr. 11. [*2t>58

Zu vermieten
lüutia

ti Große Wohnungen
in 7 u . mehr Zimmer sias

hmiAfti . M
liödiiert oder unmöbliert , mit
grober seiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 Badern usw. mo¬
dernen Installationen und
grob., alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. das.
im Büro . Televbon 1415. 4

-bösche m ruhige
moderne ^ *** ** jonniger
“ Lage mit prachlv. Fernsicht

Bingertstraße 31
nahe Partstrage »6, mit!
10 Räumen , Zentr .-Heiz.,
elektr.Licht, 2gr. Veranden , I
Erker, Ballon , Garten , für
»urLNUOMk . ab 1.10. 16. |
z.vm. Näh. Karlstr . 15, A.

herrsch. Landhaus
!) Z.. Diele. Heizung, elektr.

.oder iväter zu ver
Lansaaffe 1.

b-.stimmer-Wvbn. mit Bad.

. rina 2. I. Feniivr . 42.

< *Ula Nerotal 8,

SS
lehr aeeign.. aus lol. zu vm.

_2i_äh. iKbeinftt. 106. 1.

8Z . iPn . u. I. Et.i , u vm.
^Bierst Höbe. Wartestr. 8. 4

Herlichüsliilhe
?- Zim . «Wrhmz
^ in Billa a. kok. zu vm. Näb.
^ Aleraudrastr , 8 Bart >
«ölon. AdoliSdöde. Billa , entb.

7 3 . u. 3äb .. Heiz., gr. Gart ..
a. fofort zu vm. od. z. verk.
vei. dal. Nassauer Str. 20. t

Herrschaftliche
7-Zimmer -Wohnung

lSonnenk.l . reicht. Zubb.. Gas.
elektr. L.. gr. Veranda uiw..
1. od. 2. Etag. z. verm. Näb.
Adolssallee 19. Part.

Kl. Burgstr . 11. Ecke Webera..
7 - Zim. - Wobng. mit reickl.
Zubehör sofort zu verm. 4

Kaif.-Fr .-Ring 34. 3.. 7-Z.-W.,
a.sof. z.v. N. das. b.Sausverw.
od, Kaif.-Fr .-Rina 74. Erda .4

Nbeinstr, 199. 1.. 7-3im .-Wobn.
mit allem Zubehör z. vm. 4

□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
§ 6 Zimmer pj□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
Dotzb. Str . 58. n. K.-F .-R.. 3..

gr. 6-Z.-W. m.a. Zbb.. G..B.
c!.. G. s, N. d.u.Rbeinst.106. t. 4
Frirdrickst. 39. 1. Gr . 8-Zim.-

Wobn. z. verni. N. 3. Stock. 4
Hcrrngartcnitr . 5. 3. 6Z . m. 3 ..

Etas. el. L.. sof. Näb. 2/ r . 4

ttirchgajse 2^
2. S ».. große 6—8-3immer-
Wobn. s. Aerzte od. Büro ge-
eignet, sofort od. später »u
vermieten. Näheres Laden. 4

Klarentaler Str . 1. Hckvrt., 6-
Z.-W. a. sof. od. sv. z. vm. 4

Villa Lcsstngstr. 12, moderne
6-Zim.-Wobn. zu vermieten.
Näberes beim Hausmeister
im Souterrain.

Langgaiie 16. z., ich. Wobn... 6 o.
7,3., Warmwaüerb . lf. Arzt.
Anwalt - Büros geeign.i soi.
od. lv. zuvm . Nab. auck betr.
Besicht, im Ubrenladen vd.
Neroral 10. Hochparterre,
lTelevbon 578.1

lila LliMA IS,
1. St .. 6 Äim.. Bad . Kücke.

Kell.. Maus., m. Gas u. Et.,
zu vermieten. Näb. Tau¬
nusstr . 33/35, Laden.

LiiiWrche Nr . 27
Herrschastliche 6 - Zimmer -

Woünung mit reicht. Zube-
bör und Benutzung des Per-
fonenaufzuges auf sofort
evtl, später. Näberes Katb.
Kirchenkasie. Luifenstr. 31. 4

Nikoiasitr . 13 ist d. Pan .- W..
beiteb. aus 6 Zimm. lbisher
Büro des Hrn. Necktsanw.
Bieiebach! nebst Zubeb. iof.
z. v. N. K.-Frdr .-Nina 67, 1.4

Nikolasstr, 15. Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zwei
Maus.. 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad. soi. od. svät. z. vm. A.
das. od. Adelbeidstr. 28. l. 4

Snenlrm 4U . is.
1. und 3. Stock, schöne6-Zim-
mer - Wohnungen mit Bad.
Balk. usw.. auf soiort zu
vm. Näb. Oranicnstr . 44. 1.4

Nbeinitr. 107. HI.. 6-Zim.-W..
1350 A.  zu vermieten. 4

Nüdesbcim. Str . 17, Hocberdg..
6-3 .-W. m. Z.. Bad. Balk..
1 Zim. t. Erdgesch. sof. ». v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1294.4

Scklickterstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon, Bad usw.. auf
gleich oder später zu verm. 4

Scklichterstr. 10, 3.. 6-Zim.-W.
in. reich!. Zb. N. dal. 8. Sl . 4

Sckützcnhofstr. 14, Hchv.. i. Et.-
Villa. sch. freigel. 6 - Z.-W.,
Sveisek.. 2 Vcr.. Gas u. rckl.
Zubeb. a. sof. ob. 1. Avril 18
zu verm. Anzuf. von 10Uür
ab. Näheres daselbst und
Schützenbosstraße 15. Erdgc-
Moß. 4

Sckwalb. Str . 57,1.. mod. 6-Z.-
W. lMtetnachl.1 Näb. II. r. 4

LcKwohnung,
TauiinSstr. 13. Ecke Geisbcrg-

straße. 3. St .. 6—7 Zimmer.
Ausz.. el. L.. Gas . Ztrlb .. sos.
od. svät. N. I. St . b. Haas . 4

Taunusstr . 33/35, 1. Stock. 6
event. 9 Zimm.. Bad . Gas.
Elektr.. List. Kablenauszua.
raffend für Arzt, auf so¬
fort. Näberes daselbst im
Laden. f

»9n * E®aE5SgM» 0HE ®ä £ia
S Mittel -Wohnungen i
Esssnea 5 Simntcr aafflaau
Adelbeidstr. 51, 2. Stock. 5-

Zim. - Wohnung sofort oder
iväter Näberes Parterre 4

Adelbeidstr. 84. 5—6 Zim. ivs.
zu verm. Näb. Pan . 4

lilMjlllliiLÄLNK
Adoilttr . 1. 5 Zim. u. Zubeb.

Näb im Sveditionsbüro . 4
Adolsstraße 8. 1. Stock. 5-Zim.-

Wobnung. groß, auch für
Büro geeignet, sofort. Näb.
beim Hausmeister.

Adoilstr. 14. 1. St ., 5 Zim. m.
Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.

- u. reickl. Zub. auf sofort zu
. verm. Preis 1600 A.  Näb.

im Büro der Weivbdla. 4

Wiesbadener Neueste Nachrichten

5 gr. Zim. m. Bad , Balk.,
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frvntip .- u. Mädchenzim-
mit Gas , elektr. Licht, die
tziälsre des Gartens , r»eg-
zugshaiber aus sofort  zu

1verm. Näh. daselbst und
| Webergasse 43. Tel- 1883

Bismarrkrg 24. 2.. 5-Z.-W. aus
koi N Bismarckriaa 56. >.

Babnbokktr. 8, 3. Stock links,
5 - Zim.»Wohn. bek. Babez..
Balkon ukw. auf sofort oder
spät. N. Louis Franke, Wil-
belmstr. 28. Tel. 415 od. im
Hauke 3. Stock rechts.

Büdingenktr. 4. S-Z.-W. s. z.v.4
2 Kammern. Bad. Diele aul

wtzbeim. Str . 1ü. 2.. sch. 5-Z.-
W nebst Zubeb, zu verm. *

Dovbeim.Str .25, 3. r ., 5-Z.-W
n. der«., tos. z. v. N. Hosmann
Freientnsitr . 45. Tel . 1845 4

Dotzb. Str . 81. gr. mod. 5- reiv.
6-Z.-W. m. all. Zbb.. Erker.
Loggia. El .. Gas . Dovveli..
Sonnens.. wk. N. Vdb. 1- l. 4

Dambacktal 18, Vd., 1. Oberg..
5-Z.-W. m. Warmw. u. Bade;
einr .. (Sas. el. L.. Baik., auf
sof. z. verm. Näb. b. C. Pbi-
livvi. Dambacktal 18. t . St .4

Dotzbeimer Str . öl>2.. N. Ring¬
kirche. gr. berrsch. 5 - Z.-W..
aus sos. z. vm. Näb. Part , t

Dotzb. Str . 40, 2„ berrsch. 5=3 .-
W ti. all. Zbb. sof od. ivcst.r

Drnüenitr . 4, 1.. 5-Z.-W. uni
Zbb.. i. 880M zu verm. 4

Em.ser Str . 47. s. sch. 5-Z.-W. ui.
rcickl. Zbb. a . sof. od. spät, 4

Gcriäitsstr . 5, 1.. schöne 5-Z-
W. la. vaff. f. Büro usw. zu
vm. R. Meuchner. Wiesbad.
Allee 92. Televbon 4725. 4

Erbaw. Str . 3,1 ., 5Z.. K.m.Z.
ituno auf iolort zu verm. 4

Goetbeitr. 22. 2.. ö-Zim.-Wob-
nun« auf sofort zu verm. 4'

Goetbeitr. 23, t., 5 - Zimmer-
Wobmmg zu vermieten.

Hcrderftr. 10. b-Z.- W., a. sof.
z. v. N. das. I . Paulo . I .St .r

Hcrücrstr. 10. 3.. schöne5-Z.
W. mit Bad. elektr. Lickt u.
reich!. Zubb.. ganz neu ber-
gerichtet, aus sof. od. ivät,
zu verm. Näb. 1. St . lks. 4

Jabnttr . 44. b-Zim.-Woünung.
720 A  zu vermieten. f

JditeimSt . 18. 5 Z.-W. m. Zbb.
u. Gart , z. v. Anzus. 3—4. 4

Kais.-Fricdr .-Ring 17. 5 3 . mit
reicht. Zbb. t. 1. St . a. 1. Lkt.
auch früb. zu vm. Näb. beim
Hausm. o. Schützcnbosstr.11.4

Kaiscr-Friedr .-biing 64, 8. St ..
8 Zim., Zubeh.. auf 1. Okt.
zu verm. Nab. Parterre . 4

Kirchgaüe 44, 3, iebr schöne 5-
Z.-W.. iLtr . geleg., b. Miete
Zimmer - Woün., im Zentr.
gelegen, viele Rämne. sofort
zu vermieten._ t

Klarcntal .Slr . 2. b-Z-W. i.a.o.t
Klovstockstr. 21, 1.. eleg. b-Z. »

W. m. Ztrlb . usw. , . verm. t
Lunmburgstr . 8. berrick. 5-Z.-

21?. zu verm. Näh. Part.
Äinuritiusttr . 14, 2, gr.5-Z.-W.

m. Blk. a. sofort. N. 1. St . 4
Moritzstr. 47. I. St .. 5-Z.-W. 4
Niebcrwldit.14.2.. sch.öZ. N.P . s
Oramenitr . 33. 3. Stock, schöne

grobe 5-Z.-W.. neu üerger..
Gas . elektr. Licht, reicht. Zu¬
beh.. sof. z. verm. Näb. dort
Stb . 2. ad. Adolsstr. 6. 1. *

Oranienttr . 45, 5- und 4-Zioi.-
Wobn. sofort zu verm. ß

Philippsbergstr . 25. Tiefvart ..
5 Z. u. Zub. R, Sarbolz . 4

Pliilivvsbergstr . 20. 2-Z.-W. sof
od. sv. N. b. Becker. 2. St.

Rbeingauer Str . 11. 3., 5 Z.,
Alk.. Bad. el. L. u. Zub. sof.
o.sv.z.v. Bleichstr.5. Wagneri

Rbeinst. 701„ 5 Z., K.. B.. Zbb.
cl. L. N. Luiknstr . 10. P . ch

Nbeinstr. 85, Sonnens.. bochf.
5-Zim.- Woünung mit allem
Zubb.. I . St . sof.. 2. St . 1. 10.
zu vm. Näh, bei Gottivald. f

Nbeinstr. 108. 1., 5-Z.-W. a. 1,
Avril od. so. z. vm. N. öas.b

Nbeinitr. 113. sch. gr. 5-Z.-W.
Näb. Nbeinstr. 117. 4. St . f

Ryeiustrilkre 115, 2., ganz neu
hergerichlete sonnige

S - ZiniUer - WahliW
mit elektr. Licht, Gas . einger.
Bad , Kohlenaufz., für sof. zu
vermieten. Preis 1280 Nkk.
BesichtigungjederZeit . IH63

MeSM -« WU
1. St .. Nbeinstr. 115 m. Bad.
Gas . el. Lickt u. reicki. Zbb.
für bald oder iväter zu ver-
uneten. Naoeres oa elwt. ß

Nbeinstr. 123, Ecke Kaiser-
Friedrich-Ning. ist die erste
Etage von 5 Zimmern. Bal¬
kon. Erker und allem Zu-
bebör zu vermieten. 4

giüöeSbeim. St . 31 Hp. berrick.
b-Zi,n.-Wob»a. Näb. l. lks. i

Scharnborstitr . 22. Hort., sch. 5-
Z.-W N. Nlldesb.St . 31 I. l.r

Schlichterstr. 8. 1.. große vollk.
5-Zinu-W.. neu. auf sos. od.
ivät. z. v. N.Koerbesti-.18 .1.4

Schlichierstr. il , T.  Sdi . 5-Z.-W.
m.Bad. ar .Blk.. a. ioi W. 11.4

Schlichterstr. 18, 2., ü-Z.-Wvbn.
auf sofort oder foäter zu
vermieten. Näb. daielbit. 4

Schwalb. Str . 43. ir . Lage, t.,
5 Z. u. Zbb. auf sof. z. vm. *

Schwatvacher Str . 52. 3.. bich.
5-Zim.-Wvbn. zu , erm. 4

Tauuusitr . 84. 1. schöne 5°3 . -
Wobn.. Bad. Baik.. el. L..
soi. od. iväter . Näb. Part.  4

Taunussrr . 69. 1.. sch. 5-Z.-W.
w. Zbü. u. Blk. a. 1.10. z. v.4

Weißcnburgst.5 P . b-Z.-W. Jan.
». »m. N. Mibenburgft .3.P .ß

Für Arzt od.Büro
Webergasie 8. 5 Zimmer und

Znbeb.. a. sof. od. iväter zu
vm. Alles Näb. daselbst od.
Parkstraße 10. 1. Stock. 4

g 4 Zimmer g
Finn nnnnnnnnnnaDaaDa
Am Kaiicr-Friedr .-Bad 7. 1. 1.,

Id). 4 -Z.-W. in. all. Komi..
soi. od. iväter zu verm. 4

Bismarckring 22. I . St .. gr. 4-
Z.-W. a. svtort z» verm. r

Bülowstr . 3. bübsche sonn. 4-Z.-
W.. Part .. 2. u. 3. Et., sof.
0. io. N. Zeltmann . 1. lks. 4

Kl. Burgstr . 0. 4-Zim.- Wob,-
nung. sofort zu vermieken. r

Bülowstr . 11, ich. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Mans.. 2 Kell..
Gas und elektr. Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner.  4

Dambacktal 5, je 4 gr. Z.. Bad.
Elektr. 1100—700 Jl.  4

Dambacktal 10. Gib.. 1. Oberg.
4 8 . Badez. Blk. Gas . ey. el.
L., ct. sof. zu vm. Näb, bei
E.Pbili vvi Dambackral 12, >r

Ellcnbogeugasse 13, 1., 4 3 . m.
Gas u. El. bei Schweizer. ,

Goetbestr. Ecke Moritzstr. 56. 1.
4 Z. n. rckl. Zbb. Näh. Prt .r

Goebenstr. 9. 2.. 4-Z.-W.. soi.4
Goebenstr. 12 . 1. Stock links,

4 - Zimmer -Woünung. Haus
bat kein Hinterbaus 4

Goetbestr.. Ecke Moritzstr. 56. t.,
4-5Z . m. Zbb.. 2Blk .. sof. zu
vm. Näb. Part , bei Schäfer.4

Marentater Str . 3. 1.. 4Z .. K..
Bad. 2 Maus .. 2 Keller. 4

ötzökie gr.4-3lmmer-WoSn.
2. Stock. Bad. Gas . elektrisch
Lickt auf 1. Juli . Näüercs
i. Laden, Kiedricker Str . 2. 4

Köruerttr . 8 4-Z.-W. a. s. P .I.4
Lansgane 24. 2.. sch. 4 - Z.-W.

m. Zbb.. auch f. Büro o. für
Arzt geeign., a. fof. z. verm.
N. b. Moeckel. Hutgesch. das.4

Wohn, von 4 —S
großen Zimmern
im 2. Stock, auch für Aerzte
geeignet, mit Dampfheizung
und elektr. Lickt zn verm.
Emil Süß . Langgaffe 25. 4

Luremburgvl . 5. berrick. einger.
4-Zim.- Wobn.. Hockort. mit
reichlich. Zubehör, sofort zu
vermieten. Näberes daselbst
oder Mllblaaiie Nr . 7 bei
W. Froün._ _ 4

Lurembursftr . 4 3. Stock. 4-3 .»
Wobn. m. Zub. aus sofort. 4

Marktstr. 12. 4 Z.. Kü.. Svei-
sekam.. Balk. aus sofort zu
verm. Näb. Wb . 2. St . r . 4

Niedcrwaldstr . 8 4 Z. u. Z. l. 4
Oranicnstr . 45. 1. Stock, große

4-Zrmmer-Wobuung auk io-
fort zu vermieten.  4

Oranienktr . 54, sch. 4 »Z.»W..
Part , od. I . St . zu verm. 4

PhilivoSbergitr . 30. P . t.. 4-Z.-
~1.. Hchvinitcrrp .. foi. o. io.4

Nbeinsauer Str 13 3. St .. 4 Z.
neu bcrger.. sof. zu verm. 4

Räderst. 12. 4-Z.-W. a. s. R.ÜL4
Nödersir.40, P „ 4-Zim.°W.. K.

Blk., Gart , usw. i. o. ivät . 4
Nöüirstr . 42. schöne 4-Z.-W. m.

Bad , Elektr.. sof. od. svät. 4
Roonftr. 12. 4-Zimmer- Woh¬

nung mit Zubeb. a. sofort
zu vermieten._ T

Rüdesdeim. Str . 24. l., ger. 4-
Zim.°Wobn. a. sof. z. vm. ß
10-m u. 2-4 ttbr . All. Näb.

Saalgaste 20. 2. 4-Z.-W. ' . v. 4

. . . I.
Ecke Lausgasse. 4-Zim.-Wu«.
Frontiv . zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langgaiie 7. 4

Stiitstr . 33. Prt .. sch. 4-Z.-W..
Taunusstr . 78 Prt . b. KIein.4

Taunusstr . 41, 3.. schön. 4-Z.-
W.. Bad . el. L.. Ausz.. sos.
vd. iväter . Näb. 1, Stock. 4

Wekiendstr. lt . 4-Z.-W. viiÜ4
Wcbcrgatie 30. 2. Sr ., 4-Z.-W.

auf sofort zu verm. Näb.
im Eckladen._4

Wicrandstr. 23. derrschitl. 4-Z.»
W. d. Neuz. entio.. wi . o. iv.4

Wörthstr. 9. 2. St ., a. Nbein¬
str.. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad,
750—850 Mark. Näheres
1. Etage.

□□□□aomcinacanonnaiziaa
§ 3 Zimmer §□□□□□□□□□□□□□□□□□an
Adlerstr. 3. S . 3-Z.-W
Ädlcrstr. 18. Bdb.. 3-Z.-W. 4
Binsertstr . 1, 3 Zim. m. 3ub .4
Blückerstr. 1. St . 3 3 .4
Blllowstr.11. H.sch.gr. 3-Z.-W..

Svk.. K.usw.. mon.33̂ .a.sof.
o. sv. z. v. Sk.Werner .B. I. r .4

Dotzbeimer Str . 87. Mick, ionu-
3-Z.-W. Näh. Bdb. Prt . r . 4

Dotzbeimer S4r . 171. Bdb. H.<
sch. 3-Z.-W. m. Balk.. Svk..
K. u. Gas . auf 1. Juli od.
svät. zu verm. 480 A.  Näh.
daselbst._4

Ellenl-asengasse 7, irdl . 3-Z.»
W.. Vdb. 1. St ., sowie 2-Z.-
Wvhn.. Stb . 1. Alles Näb.
Nr . 3. i.. bei Heumann. 4

Elleiibaacu«. 9. 3-Z.-W. los. 4

SttksS . Ml .-8ml .-B.
3 Z.. schön, rub . m. all. Komi,
d. Neuz. bill. sof. z. vm. SW.
Berwlt .. Elttlill . Ctr . 21, D

Frankenstr . 13. 3-3 .-W.. Frtsp .,
el. Licht, auf 1. Juli z. verm.
Näheres Parterre.

Frankenstr. 23. 1.. n. Bisinckrg.
Z-Z.-W.. 2 Kell., 480-500A .f

In Villa Frankfurter Str . 14.
P ., bockb. 3 Zim. o. Kü. lieb,
m. KockgeN. GaS. elektr. L.,
Zentralheiz , ukw., kor. oder
fvätcr . zu venu. Räb. dal,
Parterre von 11—1 Ubr. -

Gustav-Adoikstr. 17. 2., 3-Z.-W.
elektr. L.. Bad. 2 Kell.. Balk.4

Heleneustr. 1. 2. St ., fck. 3 Zim.
Wob», auf los. zu verni. 4

Selenenstr. 16. Prt .. 3-Z.-W. 4
Hellmundstr. 28. 3 - Z. - W. m.

Zubeb. vreisw . zu verm. 4
Hcllmundit. 28,2., sch. 3-Z.-W.4
Heümundstratze 39, 3 Zimmer

nebst Zubebör auf 1. Juli
zu vermieten.

Sinckgrab . 13. 3Z .U.K. l. z. v.4
Jabnttr . 25. 2. t.. sch. fonn. 3—

4-Z.-W. el. L.. z. v. N. das. 4
Karlstr . 38. 3Z . u. Kü. z. vm.

- Näb. Vorderhaus 1. St . "
Kiedricker Ar . 6. Hockvrt. u. 2.

Stock. 3-Z.-W., Btk. u. Erk.
a. sos. z. vm. N. Hckvrt. r . 4

«ckMSrt *S3'
groß. Wirtickastsraum, auch
a. Lag.. Büro od. dgt. verw..
ganz od. geteilt zu verm. N.
b. Frau Zimmcrmann , dai.4

Kievrichcr Str . 10. Part .. 3-
Zim.-Wobn. zu verm.

Klarentaler Str . 3. Htb. 1.. 3-Z.-
Wohn,aus 1. Juli zu verm. 4

Lrdntr . 27, Dchst.. neu derg. 3-
3 .-23. Abschi, (Stttsui 12-4.4

Marktstr. 12, Vüv.. 3 Zim. u.K.
sgk.z» verm. Näb. 2?db.2.. r .4

Marktstr . 13. 3 3 ., Kü. u. Kell. a.
1. Juli z. vm. Näb. 1. Stock. 4

Mauergasie 3/5, 33 .. K. u. Keü.
?.u verm. Näü. im Laöen. 's

Moritzstr. 47. 3Z . u. ft. H. ^ . 4
Nerostr. 11. P .. 3 3 .. K. u. 3b .4
Lrantkustr . 19. 3 Z. u. K.. Gtü.4
Oranienstr . 42. 3- und 5-Zim-

mer-Wobnung z. vermieten.
Räb. bei Dörr . PaNerre . r

Raucntal .Str .0 M.C..3-Z.-W.4
Rauentbal . Str . 9. M.. 3 Z. D.4
Nbeinstr. 47. 3 - Ztm^ Wobng.

a. sofort zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näheres Blu-
menladcn daselbst. 4

Mcinstr . 70. P .. 3Z .. K.. B. U.
Zbb. el. 8. N. Luisenst.19,P.4

Ricblstr. 5. Mtb.. sch. 3-Z.-W. 4
Ecke Räder- u. Nerostr. 46. eine

8- u. 4-Z.-W.. G.. el. L. usw.,
auf fof. z. verm. Näb. Prt . 4

Röderstr. 35. sch. 3-3 .-W.. fof. 4
RüSesbkimer Str . 33. 4.. 3 Z.

und Kücke zu venu. Räb.
Karsstrabe 7. 2. Stock. 4

Sckacktst.7 kl.3-3 .-W. fof. o. fv.4

M . 8ÄEllldilSer Ett . 14. 1.
3-Z.-W. m. Kü. u. Zbb. auf
fofort zu vermieten.

Sckwalb.Ar . 67. 3 3 . u. Zbb.4
Schierst. St . 20 Mtb. 8-Z.-W. v.-d
Seerobenstr. 6. Hockv-, 3 - Z. »

23.. Gas . el. L.. aroß. z. vm,4
Stcingaffeb . schön. Wobn.. 3 3.

Balk. u. Zubebör, a. ios. od.
svät. zu verm. Näb. 1. St . 4

Vorderb., schöne g'r . 3-Z.-W-,
k. Geschält sebr aeeian.. zu i>.4

Wasemanustr. 14. 8—4-Z.- W.
Näb. Kirchgasse 11. 2. St . 4

Weber-msse 56. 3 4L ft., Zubeh.
a. sos. zu vm. Näb. 1. St . l. 4

Wcilstr. 13 Prt .. srdl. 3-Z.-W..
Gas , aus 1. Avril zu verm. 4

Äorkstr 23, 1. Stock. 3 Zimm.
und Zubehör, elektr. Lickt auf
fofort zu vermieten. 4

HBaBSB &SHSffiBieaaaBiia
a Meine Wohnungen «

2 Zimmer esaans!
Aaritr . 14. kl. 2 Z. u. K.. 18 Jt .i

Adlerstr . Nr . 22
2 Zim. u. K. zu verm. Mb.
Hinterbaus 2. Stock._4

AÜlrritr.9. 2-Z.-W. m. Z. 1ot.4
Adlerstr. 22, 2 Zim. u. Kü.. zu

verm. Näh. Htb. 2. Stock. 4
aa <trftt.2,S 28 .nUo .it'. N.V.4
Adlerstr. 42. 2 Z. u. K. z. vm. 4
Adleritr .5t>D.. 2 3 . K. K. i. A.4
Adlerstr. 59. 2 Z. u. ft. z. v. t
Adlerstr. 62, Stockw. von lu.

2 Zim. zu verm.  4
Bdlcrit. 66. 2Z .. K. ios. o. sv.4
Bertramstr . 10. Htüs. Dach. 2

Zim., Kü. a . los, zu verm. 4
Dackwbg.. 2 Z. u. K.. 20A mtl.

N. Bismar ckr .27. l .r . z.12-2.4
Bieichstr. 25. 2-Zimmer-Woh»i.

mit Gas sofort preiswert zu
vm. Näb. im Pavierlaben . t

Bieichstr. 25. srdl. 2-Zim.-W. 4
Bleickstr.44 V.. 2 Z.. Kochgel.4
Bülowstr. 9. 2 Zim.. Sintb . zu

20 Jl  auf foi. zu verm. t
Dotzbeimer Str . 55, 2.. ick. m.

Z.  bill mit od. ohne Pcni .4
Dotzb. Dir . 73. sch. Frtsv .-W.. 2-t.u.K.an rub.Leute zu vm.äb. bei Nostei Part . lks. ß
Dotzh.St .171. kk.2-Z.-W. je 22 u.

istM mtl . 8-, d. U-Vt'iniuimiv
Drudrnstr . 8, Aktb., 2 - 8 .-!

z »m. Nah. Pfeffermann . f
Feldstr. 8. Stb . D.. 2-Z.-W. 4
öeldftr . v/11, 23 . u. K. i. ». v.4

Gcitzbergstr. 9. Manf .-W.. 2 Z..
K. n. Kell. m. Gas . R. l . r . 4

Gnciienaustr . 12. Htb.. fck. 2-
Z.-D . a. fof. Näb. Göller . 4

Kueisrnailftr . 33. 2 Zim.. auch
Flafckenbierkeller. cn verm .4

Goebenstr. 14, H. 2., 2-Zim .-B.
mit Kücke fofort zu verm. 4

Goebenstr. 19. Mittelbau . 2-Z.-
Wobn. auf ivf. en verm. 4

Säfnergaste 17. H.. 2 Z.. Kü..
Kell.. al. vd. fv. N. V. 1. l.

Harringstr . 1. 2-Zitnmer -Wobm
monatlich 20 A.  4

Harringstr . 6. 2 Zim. u. ftiij.zu verm. Näb. 1. Stock r . 4
Scienenstr 18. Htb. 2-Z .-W. 4
Helenen str. 13. Vdb. 1. SloS.

2 Zim.. Kü.. Kell.. a. sofort,
zu vermiet . Näberes SÄwai-
backer Straße 38. 4

Hellmundstr. 28. D.. 2-3 .-W. m.
Gas , a. iot. für 20 A  mon . 4

HellnumSft. 29, H.D.. 2-Z.-W.4
Hcllmuuditr.49. H.t . 2Z.K.foi.4
Herücritr . 13. kl. Dackwbg.. 2

Z. u. Kü. a. fof. od. fo. z. wn.
Viäh.  bei Berg . 3. Stock  4

Herderitr . 13. kl. 2-Z.- Dw. an
einz.P . fof.o.iv. kll.Bera . 3. r

Hermannitr . 22, 2 Zimmer und
Kucke, Näb. Parterre.  4

Jägcrttr . 12. Stb .. 2 Zimmer.
Küche, zu vermieten . ' T

Karlstr . 34. Htb.. Dach. 2 Zim.
und Kücke zu vermieten.  ,

Lebrstr. 12. S . 1. S1.. 2Z .. K. 4
Ludwtgstr. 6. 2 3 . u. Kucke m.

EaS. Monatltch 14 Mark. 4
Luifenstr. 28 G.. 2-Z.-W. Srtiv.

m. Zbb. z. vm. N. Wöb. U. 4
Manerg . 3/5. 2 Zim .. Kü. wi~

serm . N. i. Laden.
Mittelstr . 8. 2-Z.-Wobn. Näb.

Kirckgane 11. 2. Stock. 4
Nerottr . 16. Frtsvitzw. m. ^ bb.

Zu erfragen Lebritraßc 15. 4
Nerottr . 46. H.. 2Z . U. K., ,u. sonst. Z.. a . sof. N. B. h
Neugasse 15. Eine 2-Z.-W. m.

Kücke u. Maus .. Seitenb . 4
Platt . St . 8, Frtiv .. 1 gr. u. 1 ki.

з ., Kü., K. mtl. 24 A c.  fof. 4
Rödcrftr . 3 Stb .. kl. 2-Z,-W?4
Naucntal .Ä . 9, M D. 2o . 3Z .4
Ndeingauer St . 5 Hchv.. 2Z . m.

Kück.-Ben. a. best. D. abzug.4
Rbeinganrr Str . 17. Htb., 2 3.

и. Kü. Näb. Part . Vdb. r . 4
Niedttr. 23. a. d. Waldstr .. fck.

S-Z.-W.. Abfchl.. Gas , . v. 4
Abgeschlofl. Wobng., 2 Zim. u.

Kü.. Gas . fos. zu vm. Ried-
straßc 28 lWaldstraßef . 4

Niehlstrakre 4 beizbare Man-
sarde, Gas. _j

Römerberg 5. Htb.. 2Z . u. K. 4
RLmcrberg 8. B.. 2 3 . u. K. söf.

ii. Htb. 3 31m. u. Kü. 4
Römerberg 86 H. 2.. ich.23 . foK4
S ckacktttr. 8, Dach. 2 3.  u. ft. ^
Sckacktstr. 9. V.. 2 Zim. u. K.

m. G. a. rub . Miet . a. 1. 84«
z. vm. 18 JL  Näb . Seitenb .^

Sckackistr. 21. 23 . u. K. a. s«ß4
Sckulg. 4, 2-Z.-W. 21 H. 1. 1. f
Sckwalb. Str . 67, 2 Z. u. 3bkt
Sedanstr . 3, Frontsv . • Wobm.

2 Zim. u. Kücke mit Zubeh.
aus sofort zu vermieten . 4

Sedanstr . 5. H. Dackw.. 2Z . u.
KU., a. foi. od. fvät . P«i, 4

Seerobenstr. 26. Htb.. 2 Zim. ».
verm. R. Wenzel, Htb. II.

Ktcingasir 23. 2-Z.-W. f. o.
Steingasse 25, Neubau. 2 im.

u. Küche a. 1. Juli z. vm. T
Steins . 33, Dachst.. 2—4 3 .,

ganz od. geteilt , auf fof. 4
Steina . 34 2 Z. n.K. a. m.Wtst.4
Stiitstr . 24. Htb. 1.. fck. 2-Ä.-

Wobn.. Kücke u. Mansarde
soiort zu vermieten._4

Webern. 58. 1- od. 2-Z. u. k.
z. verm. Näb. 1. Stock l^ . 4

Wellritzftr. 48. 2 Z. u. Kücke.
Keller zu verm. Näb. Hinter-
baus 2. S to ck links. 4

Äorkstr. 33. 2-Z.-W. ' m. Stall/
Äockktr. 33. 2-Z.-W. m. Werk
Zietrurins 14. P. Stb .. 2 £ .,

1 Kü.. a. fof. zu am. Nah.
Frau Ntnu,  Mtb . 1. St . 4

□□□□□□□□□□□□□□□□□BO
j=j 1 Zimmer A
□□□□□□□□□□□□□□□□□□B
1 sr . 3 .. Kü. u. Sveisck.. A  21

Sb . 2. St . a. fof. N. Rbsm-
str. 85 bei Gottwald i. 8^ .4

Aüelbciöttr. 85. 3., 1 Mans.-A.
u. K. an einz. Perl z. vm. 4

Adlerstr, 85. I-Zim.-Wobn. 4
Adlerstr. 42. kl. Dachw.. 10 A .f
Adlerstr. 44, Dachw.. 1 Z^ K.. K.

s. o, sv.. 12 A,  z . v. N. P . 4
Ädteritr , 44. B. 1.. 13 . u. St.  m.

G. u, Abicbl.. Kell.. iw. kl. W.
i. Htb, Erda . Näb. b. Ernst . 4

Siülkrstr. 59. 1. Zim. u. K. 4
Adlerstr. 62. gr. Dachw.. 1 8.

u. K.. gl. od. sv. zu verm. 4
Adlerstr. 66. 1 Zim. u. » iicke.4
Benramst . 9. G. St . u. K. Dach«.

a. s. z. v. N. Bismarckr . 2 >. 4
Bleichst. 25, 1- u. 2- Z.-W. s. v.4
Blückerstr. 6. Z . K. Svk. 20 At
Bülowstr . 11. H.. kl. W.. 13 . u.

K. b. z. v. N. b.Werner V.t.r .4
Dotzbeimer Str . 109, Htb.. 1..

13 . u. K. Näb. Bdb. 2. r . 4
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Auf 1. Der. »u verm.: Dotz-
' heim er St . 37. Ecke Zimmer-

mannstr ., lsch. Prt .-3 .. Grt .-
S . m. Blk. «. K. i. GlaSab-
fckl.. Kell.. ev. 1 Mani . Näb.
B . Wandt . Kirchggsfe 58 4

Ellenboarnaasie 3. 1 3 . u. K 4
feldstr . I«. Bdb. D.. 1Ä. U. K..

Seitenbau 1 Zim. u. Küche.
kleine Werkstätw eil saf.  4

Trankenktr. 9. frfi. abgefchlosi.
Dachwobn.. Htbs . a. sofort
oder sväter zu verm. 4

TraakeuSr 16. ich. Dacdwda..
_1 3 . n. K. bist. z. oerm. 4
GerichtSstr. 9, 1 Zimmer sofort

ob. svät. Näb. Parterre , t
Guciieuaustr . 11. Htbs. D.. sch.

l -Z.-W m. Ei. Dillcnberaer .4
Gneiienaustr . 12. Prt .-Zim. m.

Neben». z. v. N. Borkst. 6. 1.1°
Gneiienaustr . 12 Trtkvw. 1Z. n.

K,Bdb . Näh. Göller. Brt . 4
Grabeustr . 88. Ms., ickön. aroß.

Ztm. a. anst. Trau zu vm. 4
tögrtinastr I . t Zim. u K. 4
Hartingstr . 11. kleine Wohn«,

Zim. u. Küche auf solort.
Heieucnstr. IS. Mtb. P . u. Htb.

D. te i Zim.. Kü. u. K. 4
Heienenstr. 17, Dach». ». Kü..

12A  mtl . auf sofort zu vm. 4
ädeilmunbstr. 89 1 Z.. Dachst. 4
Heilmuudltr . 31. beiib. Moni,

u. I Zim. u. Kü. zu verm.  1
Hellmundftr . 52. 2. r .. iev. Zim-

mer z» vermieten._4
tdermannttr . 3. 1 Z. u. Kü. 4
Sermanult .8. 1 Z, K m.AbichlZ
Hrrmannstr . 15, I-Zim.-W. "
Lermanustr 18. Htb, l Zim.
«Hirschgraben 18. 1- »d. 2-Zim.-

Wobng. Näb. Bdb. Part . 1-
AuSwigstr. 1V. 1Z . u. Kü. kür

12 M mon . Näb. Laden,  4
Markt «». 12, Htb.. 1 Z. u. K.

zu verm. Näb. Bdb. 2. r . 4
Markt «». 12 Htb- 1Z . u- K.

rn verm. Näb. Bdb. 2. r . 4
Mauer «. 3 5. 1 Z. m. Wall. u.

Verb, r. verm. Näü. i. Lad, 4
NikolaSstr. 9. Trtiv .. 1 Zim..

Traum. kl. Kammer an ölt. _
kos, ru verm. R. Erda , bas. 1

Rietzlstraße 4. 1 Zimmer und
Küche ru vermieten._4

Röderttr . 8. Htb- 1 Z. u. K. 4
Römerberg 8 V. u. H. iZ .u. K.4
RLmerdera 12. 1 Zim. u. St. 4
Riimerd . 14 &" 1Z » HÜTTT

1Z .. 1K.. los. h.  a.
Näh. Cfanicnftr . 45. 8. r . t

Echachtltr..

Eckachtitr. 4. 1 Z. u. K.. Ä, G. 1
Schacktftr.il.D., sch.W. 1 Z.u.K.4
Schacht«. 21, Dchw.. 1 Z. u. K.4
Scharnboritttr .18. I Z. R.P . r .4
Schier«. St . 20H. l-Z.-W. 1. v.4
Kl. Schwalbachcr Str . 6. ich.

ar . Maul , mit Küche. 1°
Schwalb. Str . 83. Dachw.. 18.

und Küche, kos. zu verm. 's
Sedanktr . 5. H. Dackw.. 1Z . U.

Kü. a. sos. ob. spät, zu vm. 4
Scerobenftr . 2, 1 Z.. KU. u. kl.

Kamm. i. Dach«, aus sofort
bill. »uv . R. Wiesb. Kronen-
Brau .-A.-K.. Sonnend . St . 4

Mringaüe 18. 1 Zim. u. fiü~4
EteingaUe 32. 1 Zim H. Prl .4
Waaemannstr . 29, l Z. u. K. 4
Walramkt.4. 1Z. K. Abschl. K.4
Waaemannstr . 2« 1» u. 2-Zim--

Wobn. »n vm. Näb. 1. St.  4
Wairamttr . 31. 1- u. 2-Z.»B . i.

Li». v. 91.  b. Tremus . l. S . 2.
Weder». 15. 2.. sch. sonn. Br!

evtl, mit Küche »n verm.
Wellritzstr. 21. 1 Z. u. K. i
Wellritzstr. 28, Prt .. 1 Z.. Kü.

li. K, Bdb. Dach, zu  vni . t
Wellritzttr. 48. Zim. n. Küche.

Dachwobn.. zu verm. Näb.
Hinterst 2. Stock links. t

Norkstr. 8. Trtso .. 1-Z.-W. zu
oerm. NäbereS Hinterbaus
1. Stock bei Schmidt.

| wohnnnzen ohne nähere L
BBBBBB Angabe« BBBBBB
Adlcrttr . 25. 1., 1kl. Wb«. v.k
Adler«». S7. 1. 2. S. 4 - Zim.-

Wobnun» und Remise. Kob-
lenlaaer . 2 Heusveicher und
Stallung , auch einzeln. Näb.
daielb«. t

Nleichfte. 25. Dchw. iok. vrSw.r
2 kleiner« Wohnungen ,u vm..

vtb .. !>is„aa«e 22 i. Schnbl.k
Hrrrichaitl . Wohn. Parkttr . 2V

auk sofort. Näber. Idsteiner
-trabe  Nr 2ö.

Maueraaüe 8. kl. M.-W. ». vm.k
Schacht«!. V, kl. Wohnung zu

verm.. monatlich 17 ,H.  f
Slbachtttr. 6, sch, kl. W. z. vm.t'
TaunuSstr . 89. sch. Ms. - Wb«.

a. eiuz. Vers, a. 1. 10. z. v. 's
Kleine Wobn. an ruhige Leute

zu verm. Wellribtal . direkt
üinter d. Wellribmiihse. «sn»

BBBSBBBSBBBBBBBBBBW
| Wohnungen in «inliegenden L
rbssbi  Eemeinden bbbbbb
Dobbeim. Rbeinttr . 22, 1Z.. K.
N WieSb. Dokd.St . 101P.P .r.-t
Birrstadt , Moritzstra^e ln,

2—3 Zimmer zum Ünterstel-
len von Möbel zu verm. fBrerstM, MhMstt.34.

gr . H. Wk«. u. Lanerr . kos, z. v. i
4 *«ssmuier-Wol:». Bad. Svci-

jsekammer ukw.. Gas u. Elek-
jlrikch. 1. Et«, fr. sonn. Lage.
N. Architekt G. Kobto. War-
Eraße.

Wartturmallre 8. sch. Frtsv .-W.
8 Z. K. u. Zbb. a. r . M. z. v. -f

Sonncnbcrg . Im Villenviertel.
herrsch. Whg. 1. St .. 4 3 .. K..
Kell.. Sveikek.. Bad . Blk.. «.
warmes Wall.. Gas , Elektr..
tzrtsv. 3 3 .. Blk.. K. auf. ev.
geteilt a. 1. 7. ob. 1. 10. z. vm.
Näb. Wiesbadener Str . 50. töMnenberg.ÄUsse 1,
2-Zimmcr - Wobn. auf sofort
zu vermieten._t

Sonnenberg . Platter S»r. 34.
2 Zimmer und Küche. i

Sonnenbrrg . Kailrr -Triedrich-
Str . 4. gr. Z. m. gr. Kü. im
Abschl- Trtsv . i. Billa , z. v.
auf sofort. Haltestelle Ten¬
nelbach. Anzul. 10—12 Ilbr/t

Sonneuberg . Müblgaisr Sa . kl.
Wohn, mit Ikell. u. Holzstall
billig zu vermiete«. +

Sonnenberg . Talktr . 24. 2» üd.
8-Zim -Wobn. zu verm. *

Teunelbachstr. 53. Hockv.-Mia ..
5 3 . m. Ber .. ®o6. Bad . Kell.
kokort zu vermieten._+

Herl. i. Wald »el. Frtlv .-Wba.
m. Blk., Garten !, a. sol. « ib.
Leute z. v. Räb. Weben i. T.
Billa „Sovbie". i

Parierre -Wob».. 4 Zim.. Gas.
Bad . Zubehör , sofort zu ver¬
miet. TennelboÄitr . 53. +

BIHi®3328318 BBSBSBBSaMBSB
1 Modi, lvohminge», Simmer, J
-1 Mansarden asaasia
Möbl. Zimmer in Landbause

a. Nb., mit Lebensmittelbe-
sorguug an ältere , belfere
Leute zu vermieten. Oiierlen
unter N. 197 an die Ge-
sckäftSitelle dies. Blattes.

Adoi ^ saÄee
elegant möblierte 5- und 7-egant

Zimmer-Wohnung. Räbercs
Nr . 32. Parterre . 1°

Ä'rndtttr . 8. Part ., eieg. möbl.
Wobn» und Schlafzimmer. *

Karlstr . 37. 1.. gut mW . 3 bis
4 - Z.- W- Kü.. Balk.. Son-
iwiferte. Näh. 3. St . links, r

Arndtftr . 8. Prt «. bedaol. möbl.
Tronlsoivz. u. 2«ani . z. vm.t

Arndtftr . 8 , part.
«leg. möbl. Wobn- «. Schlaf»
zimmer »u verm. Anders , t

GeiSdergstr. 28. Garten - Ein¬
gang Dambacktal 11. möbl.
Wohnung von 3-4 Zimmer.
Küche und Veranda . Tele-
»bon. elektrisch Licht._+

Scrderttr . 25 el.m.W.- n. Schi.f

»u vermieten. Lchwaibacher
Strabe 52 3. Stack._ t

Bertram Kr. 2», 2. 1., sch. mdl.
Z. m. Schreibt, i. g. mit
TrülrftUck evtl, ganzer Pcn-
«on »u vermieten._ ^ +

BiSmarckring 11, 3. St . lks..
elegant möbliertes Zimmer
(separater Eingang ) . billig
zu vermieten. _£

El. mbl. Z. m. u. ohne Trüb «.
bill. ». v. BiSmarckr. 11. 3. l. £

Bleich«. 25 1. r .. g. mbi.Z.biil.'t

Mödl . Zimmer
»u vermieten. Dobbeimer
Strabe 12. 1. Stock.  4

Dobbrimrr Sir . 88. 2. Stock,
modern einger. möbl. Zim ..
clektr. Lickt. Sonnenseite , i

Dobb. St . 102. P - s. m. Z. hvl
Dovbcimer Str . 12. möbl. 3 .,

Kochgeicaenbeit, frei.  t
örantcuftr . 1V. 8. St . I- bill.

reinl . Schlak«. zu verm. 4
Trankcnstr . 1». 3. l.. ick. reinl.

Schlafstelle bill. zu verm. 4
Heklmundstr. 3. li .. i oh. 2 aut

möbl. «Zimmer »u verm.
Karlstr . 37. 1. r ., mbl. Zim.

mit sev. Ein «, sokor'. 4
Karlstr . 2. Pt .. Schlol«. z. v. 4
Kellrrttrabr 10. gut möbliertes

Zimmer zu oeruitelen. Näü.
1. Stock links. 4

Schön möbl. Zim. m. ieo. Eins.
los, z. verm. N. Moribitr . 35.4

Moritzstr. 35. Stb . 2.. möbiier-
tes Ztmm. mit iev. Eina . 4

Müblgaffe 15, 2. bei Frau
Wirth . gut möbl. Zim.. cl.
Lickt, mit voll«. Berpsleg..
für Dauermieter los, o. iv. 4

2 kleinere schön möbl. Zimmer
iWodn- u. Scklaiz.) m. bei.
Abschluß und Klos, zu verm-
Rbeinbabnitraße 2._4

Rkeinganer Str . 2. 3. r .. sch.
mbl. Erkerz.. el. 8.. ». vm. 4

SMwatdacher Str . 57. 2. r..
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vrelSwllrdia
zu vermie te». _ 4

Schwalb.Str .73,1
9. u. eins, mbl. Zim. zu vm.4

Walramltr . 8, 2.. schön möbl.
Zimmer billig.  4

Zirtenring 10. 4., freundl . mbl.
Frtsp .-Zilim . 14 Ji.  Dauerm .4

Karlstr . 37,2. r .. mbl. Maus. m.
m. Kockof. g. l. Hausarb . z. v.4

Knrlttr . 37. 8. St . lks.. möbl.
Mansarde mit Kochofen. 4

Roonitr . 19. mbl. o. leere Man-
sarde. m. Lien sok. »d. svät.4

Sckwald. Str . 4. 2.. gut möbl.
Wobn-Schlaf».. auch an alt.
etwas vfleaebed. Hrn . z. v. 4
verm. Näheres 3 Stock. 4

Sckioalbacher Str . 71. Bäckerei
möbl. Maus. m. Kochokeu gea.
eyhaS HLtchartHtt ah-meb . t

wilhelmstratze 1b
Die seit langen Jahren von Herrn Wolst be-

wohntm Räume ( 8 «bm « nd großer Saal ) sind
zum 1. Oktober »der früher einzeln oder zusammen zu
vermieten . Der Saal mit einer Fläche von IM qm

tt, abereignet sich hervorragend zu mediko-mechanischem,
auch sonst zu jedem größeren Betrieb , Ausstellungs¬
raum oder dergl . Näh . durch Nathan Hess.

_ +_

BBBBBBB Leere BBBBBBB
jg Simmer u . Mansarden Z
Albrechtstr. 33. sr . l. Manl . mit

Kschh. u. Gas a. sofort ober
1. Mai zu vm. Näh. Part . 4

Dohh.St .34 P . Ms. ». Mb lein st.4
Eltv . Ztt.  14. Mtb 2 gr. I. 3 .4
Trankrnst.l » gr. l. Z.. 8-Kcka.4
Frankeustr 22. 1 leer. grTDim

Bdb. zu verm. Näü. 1. St . 4
Gneisenanstr. 12. Part .-Zim. m.

Knb. iH.i i.» . Gö ller.B.P .r .4
Hrlenenstr. 17. ein gr. leer. Zim

auf sofort « i vermieten. 4
Hrlenenstr. 17, gr. i. Z. z. om. 4
Hetlmundstr. 23 srdl. Ms. z. v.4
H-rdertt .25.Hchv., l. Frtsv ' z.v.4
Hochstättcnstr. 8. 1 beub. Man-

farde aus fof. z« verm. 4
Klarrntaler Str 4. schön, groß.

Trontsvitz - Zimmer an rub.
iaubcre Person zu verm. 4

Lureniburgvt. 2
an rud . saub.

P rt. i.. Maus.
Verl, zu om. 4

Frontipihz . m. Kockd. bill. ». v.
N. B«  -teckmann. Luremdst.7. 24

Marktstr . 12. 2. r .. 1 leer. Zim.
, . Möbcl-Einstellen z. »m. 4

Marktstr .13 l.Z.u.I.AI . ioi^ .v.4
1—2 schöne l. Z» a. i GeschitSz.

zu verm. N. Moritzstr. 85. 4
2 teere Zimmer iür Büro oder

Wohnzwecke aus sofort
zu verm. Morivstraße 12.
BorberbauS 1. Stock._4

Niederwstr.il V .̂Z.Mbl.-Einstt
1 Maas, auf sofort »« om. N.

Orainenstr . 85, Hintb., I. 4
Oranicnftr . 35, 2 Maus. ». vm.

Räb. Mitteibau 1. St . lkö. 4
Grobe leere Manf. ». Unterst,

v. Möb. z. v. R. Rheinltr . 50
b. Etarck (z. fvr. 1-3 Uhr). 4

Mrinstr . 117. 1 leeres Zim. f.
Hairsverwaltuna ,u »erm. 4

NSmerber, 14. 1. B.. ick. l. 3 ..
Kochoben. iev. N. Bdb. i. 4

RSmerberg1«. 1. B., >. 3 - iev.
•ü.  Slochgelegenh. Näb. I, r. 4

Tedanstr . 1, ar . leer. Zim..
Part . Näü« 1 St . links. 4

SttimwHf 23. i leer. Z ioi.4
Walramstr . 12. gr. leer. Zim.

iev. 3 . auk fot.. 4. Vordh-
Walramitr . 37. gr. leer. Dachz.

fof. z» verm. N. Bbh. Prt . 4
Wörtbftr . 8, Part ., ein leeres

Zimmer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
zu vermieten._4

Norkstr. 8 o. R«.. Sbf - sch.g-r.
Frtspz . a. sofort. Näü. I. l. 4

Bleichstr. 38. 1 Manf . z. vm. 4
Ellenbogen.«alle 3. leere Man»

sardc mit Kockofen. _4
Gnriirnanstr . 16, Hchort. r .. l.

>. 4vd. möbl. Man !, z» nerm.
Sartingstr . 13 Prt .. gr. schöne

beizb. Mansarde , zu vcrni. 4
Heümunhstr. 81. Bdb.. beizb.

leere Mans. zu verm. 4
Hermannttr . 15. ick. Mi ., ieer.4
Karlstr . 2. Mans. z. verm. 4
Karlstr . 3. Mani . mit Waiicr

und Kochgelcgcnbcil.  4
Karlstr . 9. leere Mi. m. Kockb..

auf iof. Näü. 2. Stock. 4
Rirchgallc 11. 2. St ., l. Mank.

,mit Kochherd sos. , u vm. 4
Lehrstr. 1b. 1. St .. 1 Maus, an

cum. Pers . auf iof . nt vm. 4
Gr . Mans. z. Unterst, v. Möbel

zu verm. Näb. v. 1—2 Ubr.
Starck. Rbeinstr . 56, 2. St . 4

Niehlstr. 4, hzb. Mans. m. G. 4
Schierst. Str . 2«. P . l.. hzb.Ms.4
Scerobeuitr . 9. Htbs.. gr. leere

Mansarde »n verm._4
Steingallr 15. Man », z. Möbel-

einst, z. »m. Näh. Ul. lks. 4
Sck!« alba<i>«kr Str . 45. Mtb.. 1

gr. beizb.  Moni , o. st' f. z. o. 4
Seerobcniir . S, gr. Ml . m. K. 4
Freundl . Zimmer m. Küchrn»

Benuvung . 1« Mark. Wane-
mannftraße 25. 1. Stock. An»
zuseden von 10-11 u. 1-4.  4

Walramstr . 23. Mgns.-Zimmer
zu verm. Näh. Parterre . 4

Weilstr. 3, schön, leer. 3im . 4
Mansarde an einzelne Persou

zu vermieten. Kaese»
b i e r . NorMraße 8. 4

Zimmer » « 9. a, I.M N P .r . t
BUBMWiiMUBAjSBSBUUBSS
I EefchSstrränme.LazerkellerZ
ESBBBsaaai «>« BBsasaBaLaden
vorzügliche Lag«, billig »u

vermieten. Adolkstr. 8._ 4
Laden in welch, bis lest eine

Schumacker-Werkst. um gut.
Eriol « « ar . zu »er« . Näb.
Alb-echtstralie 5. 2. Ttock 4

Albrechtstr. 28. Gr . Laden m. 2
Schauienst. m. ob. »bne 3-Z.»
Wobn. «. sofort bill. z. ver¬
mieten. Näbcrrs Abollitr . 14
LKiasunchlurG . - &.

Lade« v. Monat A  80 zu ver¬
mieten. Bismarckrina 17. 4

SGner gemmiger
Laden

m.Il!e!ilerWi>hmiiz
am BiSmarckring billig
zu vermieten.

Näh . Nikolasstraße 11,
Hof links . 4

Bertram «. 25. groß. Lad. nedst
Laaerr . ». v. R. Büro Stb . 4

öleichftratze 3V.
Laden zirka 83 um z. vm. 4

Blückervlah 8. Lad, zu verm. 4
Aus toi.: Dohdcimer Str . 37.

Eckt Zimmermannttr ^ 1 sch.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W„
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt . Kirckaaste 58. 4

Ea. 100 Omlr . gr. bestes I
Geschäftslokal

mit auffälligen Schausenst..
im 1.Stock des HauseLEllen-
oogengaste 12.

Jobann Wolter,
kllei.1972 Ellenbogengasse12.

Eltv . Str . 14. gr. Lad, m. Ldz.4
Loben Frautenstr . 19. n. Ring.

mit oder ohne 2-Z.-Wobn. 4

Eingrotz.Laden
Friedrichstr. 10 a. los. od. iv. z.

»erm. N. 1. St . r . daseibst.4

AieMiliill. iii, Nü-K
Großer Laden mit 2 Sckaus.
n. Nebenrauin lo»ori z. om. 4

Friedrich«». 3V. Ecke Neugaüe.
gr . Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm. NäbereS 3. Stock. 4

Gneisenauttr . 12, Lad. m. Z.. K.
25-« mtt. Kaeiebier. Norktt.6 4

£aom.
Häfnergasie 3, auf sofort Kl

verm. Näb. bei W. KavvÄ,
iNU -beraaste 13._ f
schöner Laden

Häfnergasie 1. auf los. zu vm.
Näb. dai. od.  Parkstr . 10. 4

Helene»»raue 16
mit Wohnung zu
vermieten._ 4

Laden iHelenen str. 29) m. ob.
ohne Zim. z. om. W.a.  6off»
mann. Emler Straße 48. 4

HellmGriiijeU
Ecke Bleichstr.. kl. Laden zu

verm. Näü. Bäckerei. 4
Oellmundstr. 27. Lad.ioi. v. sv.4

Metzgerei
Herdcrttr . 8 ffcitfi. Strauß ), m.

Wobng. , u verm. Näb. nur
Gr . Burgstr . 11 bei Becker. 4

Kirchgasse 5
gr. Laden mit gr. Neben¬

raum u. Sockelgeschoß zu
verm., cot. mit Wobn. 4

MchzG
ist das ReftaurationS-

lokal „Terminus ' auf
sofort oder später wegen
Ablebens des seitherigen
Pächters anderweitig zn
verm. Näh. Benramftr 7,
Lrdgesch. h. h . BShles. f j

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.
Wenaondt. Kirckaasie 48. 4

Langgaffe
Mähe Michelsberff»

Wer Me»
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten .- Näheres dei

E . Hamburger,
. Länggage 2.

Schöner
Laden

für sofort zu vermieten.
EM $fl&,

t CanaaoBt 25.
Marktplatz 8 idirekt a. Markt.

gute Berkeürsl .) . aroß .8adeu
mit Laaerr . u. Keller a. lok.
od. spät., eveutl. mit Bob»
nun «. Näheres Büro Par-

„texre ^ links._ 4
Mickelsber, 12 l.. 2 Räume als

Geschäfts«, z. v N. dal Lad.
Mauritinsstr . 12. 1 großer od.

2 klein« Lätzen, «o. mit La¬
gerraum und Werkstätte auf
sofort zu verm. Nähere?
daselbst bei Herrchen. 4

Mittclftr . 3. Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirckaaste 11. 2. Stock. 4

Moritzstr 50. Lab mit Wobn.t
Laden

event. mit Wohnung. Näheres
Nerostraße 28 bei Sauer . 4

Laden Neroftr . 38 m. Wobn. m.
od obn» Lagert. N 1 r . 4

£flÖCJl m,t  •ä}0Dn  st . sepa¬rater Waschküche, i
Waickerei. Färberei oder iür
iedes Geschält, nabe d. Babe-
Hotels . aui ioi. od. ivät. zu
vm Rrrostr . 38. Vdd 1. r .4

Büro v. 2 gr. 3im . "a ioiort
z. vm. Näh. NikolaSstr. 9, E.4

Lrauieuklr . 52. Ecke Goelüe»
i'traße . Ladenlokal mit Wod»
nuna  billia zu vermieten +

llaiienibalrr Dir 9. i' aB. z v.4

l3ll!l)!.tCli3IIU.IICS.'lh33t.
mit Zim. ob. kl. Wobnung.
m. veiz .. in verkehrsreicher
aut. Lage, sehr bill. lok. zu
vm. d. Köhler Lnilenstr . 40.4

Laden Scharndorttstraße 7 zu
vermieten. Näheres Hinter-
baus . 3. Stock._4

Laden
zu vermieten . Eedanniatz 1. 4

LadenLl '°'"°'"'^'',v Rbeinstr. 884

Günfttge Gelegenheit z.
SelbstLnsigmachnttg!

MenrlaDsn
sehr gute Lage, in w. seit
Jahren seines, sehr gut¬
gehendes Damen » und
)errengesch. betrieb, w-,

mit oder ohne große 3»
I . ui

oder später zu vm- Näh
ZlM.-Wohn. z. ril

beim Hausbesitz. Rhein-
ftratze 115. 1. Derselbe
ist zur Beschaffung derliric' ‘Einricht, bebiislich. Auci
für and. Geschäfte pass

Laden »o vermieir ». Röder,
straße 47. an der Taunus¬
straße. auf sofort  oder
l o o t e r . _ 4

Am Römrrtor 7. sch Laden m.
od obne Wobn Tot z. v 2233

Römerberg 18. Lad. m. Wa. u.
kl Wlia Herrn «,irtenstr 18  4

Tauuusltraßr 18
ist der von der Firma Knau?.

Ovtiker. bisher innegebabt«
Laden anderweitia zu ver¬
mieten. Näh. Frau Aua.
Engel Wwe. _ 4

Waqcmaunftr 14. Laden m. ob.
ohne Wnfirm. =>it verm _ 4

Waaemannstr . 20, Schubmach.-
Labrn mit ob. ohne Wbs. 4

Großer Laden, auch geteilt.
Wellritzstr. 1 zu verm. Räb.
Emler Straße 2. Part . 4

Laden.
Weberaasir 12, sofort , u ver¬

mieten. Näb. bei W. Kavvus.
8 ir’ne W-beraaste 13. 4

Ecklasen.
Wrbcrgasie 14. Iof. zu verm.

Näh. bei W. Kavvus . Kleine
Aieberaasle 18. _ 4

Wellritzstr. 30. 1.. Lad. m. Zim.
und Küche zu vermieten. 4

Wellritzttr 57. Lad m. od obne
Loden' im oni tnf  mi  vm 4

Webergasse 7,
isMr-ll.GeWstslM
-Eckb. an S.Stranentrcu '.
schöner Ladens»A"
mit od. obne Wobnung zu
om. Näb. Fritz DeckerWwe..
Webergasie 7 4

WebergiliieA,
in erster «ur - u. Geschäfts¬
lage. 2 große schöne Lade»
ioiort oder ivärer zu verm.
Näheres Ä. L u g en bü h
Mainzer Straße Nr. 54. j
relevdon 1388.

OaSm.  zu verm. Dellritz,Lave « tkraßr 87. "

jtzöikk itofiet iiln
(Wiltzelmstraße)

auf sofort »« verm. Näbern
An ber Rinakircheä . Pan

Riirkßr 34. m 4-Z
tzeiztz. Alelier . 32 rn» « . Ob«»

lickt kokort od. ivät . zu "
miet. Nä!,. Moriv 'tr . »4.

Wrrkstätte iür Tapez. mit ^
ohne 3-Z.-W^ Part , »u ver».
Räb. Nerostr . 38. 1.

yifirtillt 20. Werksiäne < p
Dovb.Ttr .St . Werkst 8. Lseri2Mauritinsstr . 12 iinö

Werkst, ev. m. Stall «, u. 8K.
bcnr. u. Wobn. f. Hantzw.-L
Fabrikbetrirb geeignet, auf
sofort zu vermieten . Stäbe«
daie ibst bei Herrchen . ^

Seersvenst . 7 Werkst, o. 15. »oi.1
Zimmrrmauastr .lv Will äimwi
Adierstr 4. Laaerr u. Wkst.̂
Dovtz. Str . 121. Lagerr äume,

Wkst. m.el.Kr.ioi. N.Gülti«
... r . 18. ich. b- St.  oasi . U
a. « .. a. ioi. «. v El. Aut. »il
Räb Feldstr . 14 b Kloov

Feld«

Gueiienaustr . 12. Part .-Raui,
ca. 118 uw groß, als Wertii
Laaer- oder Fabrikraum H.
Avril zu vermieten . Sorl.
straße 8 bei Kaeiebier.

Goebcnttr. 5. Räume k. Möbel
einzustellen zu vermieren. I

Lagerraum
30 am groß, trocken, bell »
lustig. Eia. Ein«., zu ver»
Kleinste « R Rkeinst ^ t.i

Rrrostr . 32. groß. bell. Raun,
12X8m.  aiS Lagerraum«!
Werkst, ioi. od. lväi . z. or».

Markittr . 12. Enrre, .. 4 Rä«l
iof. zu verm. N. Bdb. 2. r.

Rrttelbeckstr. iö. trocken. Kell.»
schöne Laaerräume loi ' i>

Nikoiasstr . 21. ganz. Htb 'ii;
acwcrbl. Zwecke zu oerm

Steingasieib . gr. Part .-Räum
für leben Zweck geeignet.«
verm. Rä^ 111. links.

Laaerr f. Möb.. 5 » Z lo« «l
kv.z.om. Erb Bismarcki.ii

Auioeaum m. 3 .. Seltmd« 27.

Hermannftraße 6
eine kleine Dachwohnunguni
ein Lagerraum tauch A
Werkstatt geeignet) im vo
find zu vermieten. Nähe«
zu erfragen dei H. Trrisbali
Frankenstraße 7. 11.

Ein Raum , der ieitber zu«
Unterstell, o. einer l2-Zia>
Einricht. lHerrich. »Möbeln
diente, bell, trockenu. dleb»
sicher, mon. 25 M.  zu oft»
Näb. Nikoiasstr 41 2. t . .

NllMM . Settenba.
1. St ., bell, beizb. ar . Ra«>
iür alle Zwecke zu verm. .

Riidrsb .Lt .34 Lagen . i.Mod.>
Wkst.. m. el. L. u. Kraitzit

Heller Parterreraum . 50 o>
gr.. i. Werkst.. Lag. od. Bür
zu vm. Korkstr. 6. Kaefebier,

1 gr . heile sagerta«
zu vermieten. SchwalbaäN
Straß « 45. ^

Auioraum  m . anst. Laaerräu«
ca. >0« am ganz o. get. z. oa>
Zietenrina 13 d. d. Hausmit
oder Moritzstr. 9 b Steib,

Hellmvndstr 27. Waaenballel
Auloaaragr zu verm ^

Keller. 75 am groß, zu oer>
Gueiienaustr . 12. Part,

Weinkeller
mit Auizua u. BetriebsränH

zu verm. Albrechtstr. 44. L
Weinkellrr 230 um «r.. -wi

Aut, , für 500 M zu net»
Näb. Bleichstr 47 Pgrt^

Srtzlichierstr. 19. «in Wei»kellr>
m. bvdr. Auf», u. Packrau»
eü. a. zu aeeign. and. Zwe-l
zu vermieten.
Nähere» üalelbst 3. Stock,

Sckwalb. T>tr . 43, Weink. z. o.̂
Steingasie 15. groß Keller «

verm. Näh. ill . lks.
Ludwlgstr. 3. Heubod. u. Rem.
Adlerttr . 82. Stall , iür 2 W

Remis«, m. od. obne 2-Z.-2
aus sofort zu vermieten. ,

Adlerttr . 59. Slallg . s. I u.
Pferde , Rem, Zbb, Whĝ I

Feldstr . 18. Stall , kür 2 Ptera
u. Rem., nebst3-Zim .-Wob>
auf sofort zu vermieten.

GerichtSstr. 7. Stall und M
miie zu vermieten.

^Miet - Gesuche ^

Mine§HMJ
mit Stallung und Garten (odll
Land . Baumstück) zu miet ««
oder kaufen gesucht . [*263- - —
21. Hattenicr , Obstkuliure»

obere Franksurtcrstraße 1-2-

Suche sch. S-Z .»Landwoh «E
ür I. Okl. Offert , u. M . 81 « of
d. 2iU >.Bl .Mauritiusltr .14. [S'k

4

I
we
eri
we
bei

Sa
Pr
Re
Al

t

für
Wi
Bl
wa

li.
m3

ehr
sch'
m.
Lai
»26

«es,
»26

kön
868

KI,
K«



Samstag , 20 . April 1918 Wiesbadener Neueste Nachrichten Seite 7

Fernruf 810,Dotzheimer Strasse 19.

Abteilung I (Theatersaal)

IO AttraKtlOnen IO. Zurzeit das gr. Weltstadtprogramm. IO ÄttPaRtlOnen 1U.

Anf . wochentags 7^ Uhr (vorh . Musik ). Sonntags 2 Vorstellungen : 3 und 7i/ i  Uhr . Vorverkauf täglich im Theater -Büro von 11-12 u . 4 -5 Uhr.

Abteilung ii: Paäasi -Cabaref.
19 Künsler und Künstlerinnen. Ansager : Otto Berg.

(4848

WiesbOmer Straßenbahnen!
Männer , kräftige Frauen und Mädchen

werden noch für _den Fahrdienst eingestellt. Bezahlung
erfolgt auch für die dienstfreien Tage . Bewerber und Be¬
werberinnen wollen sich mit einem Lebenslauf melden
bei der (4822

Betriebsverwaltung , Luisenstraße 7.

Brietmarken - Sammler.
Kapitalist sticht auf seiner Durchreise für 209 009 Mark große

Sammlungen , Raritäten , speziell Hinterlassenschaften. zu guten
Preisen anzukaufen. Vermittler zahle hohe Provision . Ia. Bank-
Referenzen . Gefl . Offerte nebst Preis unter „Kern " « » «« 1

Stuttgart . sA. 139

COffene Stellen
Kaufmann.

Personal
Wer Stellung sucht oder

zu vergeben hat, wendet
sich stets am besten an
den gebührenfr. Stellen¬
nachweis des Kauimänn.

Vereins Wiesbaden,
Luisenstr. 26, (3567

Fernsprecher 6185.

Heizer
für Heißdampflokomobilevon
Wolf gesucht bei dauernd. Stellg.
Blumer & Sohn , Militär¬
wagenbau. Dotzheimerstr. 61.

fiudiider-LMg
e«flfn sofort. Vergütung gesucht.

Joseph Link , Buchbinder¬
meister. Walramstratze 2,

_ Telephon 3736.

Lehrling,
ehrlich, brav , mit guter Hand¬
schrift, am liebst, v. Land, auf
m. Versicherungsbüro gesucht,
Carl Götz, Kaiser Friedrichring59.
*26191 Telefon 3433._

Ein rrftftifler

Zunge
gesucht- Mineraitvasserhandl.
*2615) Dotzheimerstr, 99.

Zuverlässige , unbescholtene

Männer,
sowie auch gesunde, kräftige

Frauen
können sich als Wächter melden.
8696 Eoulinstratze 1.

- - - ^
Taillenarbeiterinnen

Rockarbeiterinnen
Zuarbeiterinnen

für dauernde Stellung
gesucht.

V _ /

Möiijerinnen
für Trinkhallen gesucht.

Kleine Kaution erforderl. (H^ -
Karl Hoch , Dotzheimerstr. 199.

Mm feil®
ßaBHJCllSflil
bei hohem Lohn nach Bav
Reuenahr zum 1. Mai gesucht.

Näheres Wiesbaden , Rhein-
gauerstr. 6, 1. links . [*~65f

*2664] Vebrfrüwtcin
mit Töchterschulbildung 116 I .)
sucht bei vortrefflich . Ausbilda.
unter günstig , Bedingungen die
Buchhandlung RoerterS-
haeuser , Wilhelmsiraße 6.

Braves, anständiges (4837

Mädchen,
welches auch etwas servieren
kann, für Haushalt gesucht.

„8nr m  AsWeMg ".
_ Grabenstraße 28

5pülmädchen
sofort bei gutem Lohn in
dauernde Stellung ges. (4823
Heilstätte Raurod (Taunus ).

Gesucht:

LWiiuleitl, Zimmer-,
Halls-, Mchetlmäilchen,

Hauskliener.
*2666( Hotel Hohenzollern.

Gesucht zu bald gem Antritt
in herrschaftlich. Haushalt nach
Bad Kreuznach eine zuver¬
lässige,fleißige , unabhäug .Frau,
evangel . Kons., zur Hülfe in
Garten und Haus gegen freie
Wohnung , Brand ü. entlprech.
Gehalt . Näheres zu erfahren
durch ftrau.  rilli Simon , zur
Zeit Villa Blonda , Wiesbaden,
Gartenstr .22,0 15.Apr,Iab :Bad
Kreuznach, Rheingrafenstr . 37.

Klaschenspülerinnen
gesucht, (4853
Hoch , Dotzheimer Straße 109.

I , unabh. Frau v. 9-11 u-2-»Uhr
gesucht. Bismarckring 11,111. 1. [70

^ Stellengesuches
Feingeb. wirtschastl. u. gesell,

gew. Dame m. vorz. Zeug.
sucht neuen

Wirkungskreis
z. Führung des Hausb . od. leicht.
Pfl . und Gesellschaft bei einz. D.
ob. H. Angeb. unter F . M . H.
»76 an RudolfMoffe,Frank-
furt a. M . (H133

Selhstunter . Meth . Rustin,
Realgymn . A, 150 Hft ., neu,
zu verk . Blücherstr . 42, p. r.

Hoskli!FÄkkS
Piere inokülHle
militärberechtigte Real¬
schule mit Penfiouat

Adelheidstr . 71, Fernruf 4626.
Kleine Klassen, gute Erfolge,
tägliche Arbeitsstunden unter
Aufsicht vonFochlehrern,Wieder¬
holungskurse, Oster- und Herbst¬
prüfung . (4583

Einjährigen Zeugnis.
Schulbeginn : Dienstag , 9.Avril.
Aufnahme : täal- von l i - i llbr.

Kebeeib -lnslitat
Ifir Erwachsf n e.

i

Schönschrift
Rund- u. Zierschriften unter
Garantie d. sicheren Erfolges.
J.H. Frings, Rheinstr.63,l.,Edce
Schwalbacher Strasse.

jĵ Geldmarkt j
»Rrseni bis zu

1 2000.-bei Solvenz an Jeder- ■mann durch Hilssdan
l̂ Sulzdachi . Oberpf sB^'

, ^

-1» I
:J

€ Tiermarkt

Schlachtpferde
sowie Rotschtachtungeu kauft
zu jeder Zeit Hugo Kehler,

Pferdemetzger, Wiesbaden,
Hellmundstr-22, Telephon 2612

SlüM -Pierie
kaust JFl». .lost , Eltville.
Telefon 185. Vermittler erhalten
Provision. _ (4532

KWuielkende Neye
mit Lämmer zu verk. (H57
kilrenrötber , Gneiienaustr . 9 1.

Ein Hahn zu verkaufen,
Bierftadt , Schwarzgasse 5.C ttauf-Gesuche^

Wellritzstr . 21
ständiger Ankauf : [46°9

Sêt-ullilWeinKorKe,
zraschellHapierLumpen

alte Kokoslaüfer u. dgl.
Telefon 3930.

Kaufe 485
Altmaterial
Lumoen p.Kg.l6Ps ..gestrick.WoU-
lumpent .50, Panier z.Einstampf.
u. Zeitung ., Metall aei. Höchiior.
tL treuer ,HeIenerntr,1,k.Tel ,183?,

Wßekammte Hagre'
weroen angekauft bei Friseur
Lorenz , Schwaftmchstr, 33. ,sH^
/ -Wir tauten \

Markensammlung
gegen bar.

Philipp Stofnrt & Co .. ,
V . Ber 'in C.. Burgstr . 13. J

Hohe Bezah!W«s.
Kaufe stets Klappwagen,

Vertiko , Kleiderschränke,
Sofa . Postkarte genügt - (*2648
Hellmundstr . 15 linrl llffotri.

U Zu verkausen H
i ,„ ,>»>>, ii—»' ii w ie iimm

1pWlelle
2-Melige Are
mit GlaS und Oberlicht

billig zu verkaufen . Näheres
Nikolasstr . 11, Hof links . (N .207

Lizenzen-Verkauf|
von bochrentabl.Artikcl . Jäbrl ..
ca. 10 Tausend Gewinn sicher
Unterlag , u. Näh. mündl . durch
Ingen . Lehmann. Wiesbaden 22.

SehrM Sojeltolet,
D . «Schreibtisch , Consolschr .,
Ripptisch zu verkaufen. (*2650

Llot »« , Westendstraße 8.

Sekretär , Rollpult , Kleider¬
schrank, Tische, Kanapee , Deck¬
bett und Kissen, Brüten , Uhr,
Tische, Küchenschr,, Kinderbetts-
vk. Hellmundstr .17, Kannenberg.
W « ncr . Schmied.

Handleiterwagen
Lrima fest stark gebaut , 5 - 8 Ztr.
Tragkraft , bill - z. verk-
Hellmundstr . 15, 1. St -, Petri.

Eine Grube faulen Mist
zu verkaufen. (b82
Dotzheim . Schänberastraße 6,

Guter Pferdemist zu verk.
Mosbacher Str . ist . (2659

^ "verschiedenes

100  Postkarten, „£ *
Praditsortiment .enthalt .Gold -,
Glanz -,Broms .-, Kunst -, Blum .-,
Kopf -, Kinder -, Geburtstags -,
Liebes -, Landschafts -, Wilz-
kaiten usw . 6.50 M. (10 bis
80 Pf . Verkauf ) ; Tausende
Anerkennungen 100 Karten
3, 5, 6 M. Osterkarten 3, 5, 6,
10, 12 M. P. Wagenknecht,
Verlag , Leipzir . [A. 118

Heiraten.
Eine große Anzahl Herren aus

allen Ständen in jedem After
wünsch, sich zu verheiraten durch
d. Heiratsbüro BeckerI . . Dotz-
heim , Schierst .-Str . 20.

für alle Stände diskr. u. reell
Frau Mehner , ,359

Karlftr , 38. 2 Gen -, 19 >0
finden öistr . hilfs¬
bereite Ausnahme.
Post-Brieffach 288.

Tel Röm. 4384.
FrankfurtaiN , *g7gz

Kath . Mädchen , 28 I . alt,
welches nicht gut hört, mit vollst.
eiugericht . Haushalt , wünscht so¬
liden jungen Mann , wenn auch
kri'egsbeschädigt, zwecks (H55

Heirat
kennen zu lernen . Offert , unt.
M . 808 an die Filiale d- Bl -,
Mauritiusstraße 14.

50 lorft Belchmg!
Vor etwa 3—4 Wochen ist aus meiner Wohnung ein«

goldene Damen -Ubr entwendet worden : die Uhr bat 2 Sprung-
dcckel, wovon der ein« mit einem Diamant besetzt ist und ist
amerikanisches Fabrikat. Ich sichere demjenigen , der mir An¬
haltspunkte gibt, obige Belohnung zu. Sollte die Uhr angekauft
sein, so bin ich bereit, den Kaufpreis zu ersetzen und außerdem
50 Mark Belohnung zu geben, da Andenken. 14757

P h. Krämer,  Langgaffe 26.

Klcingartenbau.
Von der Zentralstelle für den Gemüsebau im Kleingarten

sind uns folgende Merkblätter überlassen worden , die wir kosten¬
los an Kleingartenbesitzer abgeben: „Düngung im Kleingarten —
Tomaten im Kleingarten — Schutz vor Nachtfrost — Zucker¬
rübenbau im Kleingarten — Bepflanzungsplan für einen Kriegs-
somüsegarten ." r

Beratungsstelle für Kleingartenbau.
__ Friedrichstraße 5.

Am 20. Avril 1918 ist eine Bekanntmachung betreffend
„Handel mit Schnellstahl ohne Rücksicht auf die Art der Legie¬
rung , sowie mit Abfällen und Spänen von Schnellstahl " er-
laflen worden.

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist in den Amtsblättert»
und durch Anschlag veröfkentlicht worden.

Stellvertretendes Generalkommando . 18. Armeekorps.
Gouvernement der Festung Mainz.

Holzverkauf vb.rförst.rei Wiesbaden.
Sonnabend , den 27. April 1818. vorm 11 Uhr in der Gast¬

wirtschaft „Zur Platte"  aus dem Distr . 36,37 , Weher»
wand,  41/42 Weiden,  zwischen Herzogsweg und Weherwand-
weg , 46, 48, 54 Eichelberg und Total : Eichen:  8Rm.
Scheit undKnüvv . Buch en 1690Rm . Scheit u. Knüpp. 30V Rm.
Reisig I., 1500, Rm. Reisig HL. 23 Hdt. Wellen . Birken:  14 Nm.
Scheit. *4371

Sonnenberg.
Anordnung über Verarbeitung von Getreide in Mühlenbetrieben.

Aut Grund der Vorschrift im 8 63 Absatz c der Reichsge-
trcide-Ordnung vom 21. Juni 1917 ordne ich hiermit an, daß
fortan Getreide nur noch bei demjenigen Mühlenbetrieb einge»
liefert und bearbeitet werden darf, welcher von dem Kreisaus¬
schuß auf der Mahl - oder Schrotkarte vorgeschrieben ist. Abwei¬
chungen sind nnstattbaff und werden Zuwiderhandlungen straf-
rechllich nach 8 79 der anoezogenen Verordnung verfolgt . Außer¬
dem ist Entziehung der Selbstversorgung und Verfallerklärung
des Getreides zu Gunsten des Kommnnalvcrbandes ohne Bezah¬
lung zu gewärtigen.

Zugleich weise ich wiederholt darauf bin , daß Brotgetreide,
Weizen und Roggen nur zu Mehl und zwar 94 Prozent ausge-
mahlen, verarbeitet werden darf.

Gerste und Hafer darf ebenfalls nur zu dem in der Mahl»
oder Sckrotkarte angegebenen Zweck verarbeitet werben.

Zuwiderhandlungen haben ebenfalls Bestrafung nach der
Reichsgetreide-Ordnung zu erwarten.

Die Magistrate und die Gemeindevorstände ersuche ich. diese
Bekanntmachung sofort in dem Gemeindeorgan , oder durch die
Schelle bekannt zu machen.

Wiesbaden , den 12. Avril 1818.
Der Vorsitzende des KreisausschufleS:

von Heimburg.
Wird veröffentlicht
Sonnenberg , Bert 15. April 1918. *4851

Der Bürgermeister Buchelt.

Sonnenberg . — Bekanntmachung
18. Armeekorps,

Stellvertretendes Generalkommando.
Abt. III b. Tgb.-Nr . 7209/1469.

Gouvernement der Festuna Mainz.
Abt. Mil . Pol . Nr . 52 921/26103.

Verordnung
Betr, : Verbot des TanzenS in Wirtschaften.

Auf Grund des 8 8b des Gesetzes über den Belagerungs,
zustand vom 4. Juni 1851 tu der Fassung des Reichsgesetzes vom
11. Dezember 1915 bestimmen wir für den Befehlsbereich des
18. Armeekorps und des Gouvernements Mainz:

In allen Räumen von Gast- und Schankwtrffchaften ist bas
Tanzen , die Abhaltung von Tanzunterricht sowie die Gestattung
des Tanzens durch die Inhaber der Wirtschaft verboten.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahre , beim Borliegen mildernder Umstände mit Hast oder mit
Geldstrafe bis zu 1500 Mark bestraft.

Frankfurt a. M., Mainz , den 26. März 1818.
Der stell». Kommandierende GeneraL

' Riedel,  General der Infanterie.
Der Gouverneur der Festung Mainz.

Bausch,  Generalleutnant.
Wird veröffentlicht.
Sonncnbcrg , den 15. April 1918. (48&

Der Bürgermeister , Auchelt.
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noch zu sehr billigen Preisen
:: in grösster Auswahl : :

Segall
Langgasse

35 • i

Allen Verwandten , Freunden und
Bekannten die traurige Mitteilung , dass
unser guter , braver Sohn , unser lieber,
unvergesslicher Bruder , Schwager,
Onkel , Neffe und Vetter

Gefreiter

Adolf Wagner
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse
am 3. April durch Kopfschuss , nach 3J/3 jähriger
treuer Pflichterfüllung , im Alter von 29 Jahren auf
dem Felde der Ehre gefallen ist.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen

Ludwig Wagner.

I

Sonnenberg, den 19. April 1918.
Rambadier Strasse 41.

(*2362

Am 21. März 1918 fiel auf dem Felde der
Ehre der Lehrer derVolksschule am Gutenbergplatz

Josef Säle
Vizefeldwebel im Reserve- Infanterie.Regt. 60,

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse.
Die Schule verliert in dem Gefallenen einen

fleissigen , geschickten und erfolgreichen Lehrer;
sie wird dem allzufrüh Heimgegangenen stets
ein dankbares Gedenken bewahren.

Wiesbaden , den 18. April 1918.

Städtische Schuldeputation:
9414] Glässing, Oberbürgermeister.

vadeimSadeHaiir!
1 Tatzen !» Bäder ab 1. April Mk . 10 . — im

vadehaus;um Goldenen Brunnen
Gold gaffe 10. 9024

HaurHaltimgsschulef.Dienstboten
~- -- -  Dotzheimer Straße 3 . -

»HMWmBiirsO.
»m 1. Mal beginnt ein « -monatlicher Kursus zur hauswirl»
schaftlichen Ausbildung für Mädchen , die Ostern die Mittelschule

verlassen haben.

Lehrfächer.
1. Kochen , Backen , Einmachen . 4701
2. Hausarbeit und Zimmerpflege.
3. Behandlung der Wäsche einschl . Ansbeffern.
4. Häusliche Kranken - und Säuglingspflege.
5. Hauswirtschaftliche Buchführung und Naturkunde.
6. Bürgerkunde , Versicherungswesen.

Der Kursus kann als Vorstufe zu weiterer hauswirtschaftlicher
Ausbildung angesehen werden . Sommerkuesus : 1. Mai bis

30. September . Winterkursus : 1. Oktober bis 1. März.
Schulgeld 60 .00 Mk . Einschreibegeld 3 .00 M ».

Anmeldung : Montag , Mittwoch , Freitag 4 bis 6 Uhr,
Dotzheimer Straße 3, 1.

Ronkurs-
Versteigerung.

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursver¬
walters versteigere ich

Dienstag , den 23 . April,
vormittags 10 Uhr und nach,nittags 3 Uhr beginnend,
im Hause

36 Nheinstraße 36
ZU Wiesbaden

nachverzeichnete Gegenstände : 1 nutzb. Pianino , 1 schwarzes Pia-
nino , 135 moderne fast neue Schulbänke , 123 Tonnetstühle . 18 ein-
nnd zweitürige Kleider - und Bücherschränke , zwei- und viertürige
Wandschränke mit Glastüren , Arznei - und Wandschränke , 33
große und kleine Tische, große und kleine Pulte , Lebrerpult mit
Podium , Kinderpulte , 20 große Schul - und Wandtafeln , Rechen-
gestell, Regal mit 15 Schubkasten , große Partie Land - und An-
schauungskarten , große Partie Turngeräte , als : Rundlauf , Klet¬
tergerüste , Kletterstangen , Turnringe , Sprunggestelle . Turnleiter-
gerüst , Barren , Turnmatten , Turn - und Reigenstäbe , Keulen mit
Zubehör , Hanteln usw ., große Partie Bücher , physikalische In¬
strumente , ausgestopfte Tiere , Globus , div . Bilder , Nähmaschine,
Kleidergestelle , Papierkörbe , Staffeleien , Vorhänge , Stores,
Läufer , Waschgestell«, Wanduhren , Schirmständer , Beleuchtungs¬
körper und viele zu einer Lehranstalt gehörige Gegenstände meist¬
bietend gegen Barzahlung . Besichtigung vor Beginn der Auktion.

Georg Jäger [4844
Auktionator und Tarator,

Telephon 2448. — 22 Weürivstraße 22. — Gegründet 1897.

Nachlaß-Versteigerung.
Wegen Todesfall versteigere ich am

Dienstag , den 23. April er., vormittags
8V- Ahr beginnend in dem Laden
Nr . 28 Tannusstraße Nr . 28

folgende gebrauchte aut erhaltene Mobiliargegenstände , als:
Eichen - Herrenzimmer - Einrichtung  best , aus:
dreitürigem Bücherschrank , Aktenschrank inst Zügen , Divlo-
maten -Schreibtisch , Tisch. Schrerbsessel und 2 Stühle mit
Leder , 1 Klubsofa u .2 Sessel mit Plüschbezug,
1 Diwan mit Paneel , 2 Soias , Nnbb .-Herreu -Sckreibtisch.
Nußb .-Vertiko , 1 antiker Kleider schrauk.  1 Nutzb-
Bett , 1 eis. Bett , Mahag .-Tviletten -Kommode , Rnßb .-Wa ' ch-
toilette u. Nachttisch, versch. Tische und Stühle , Korb -Sessel,
Etagere , Nähtisch , Nähmaschine iveißlack. Borplatztoilette,
Küchen-Einrichtuug , Kopierpreste , Bidet , Gaslyra , Küchen-
unö Hausgeräte und dergl . mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage vor Beginn . (4834

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Taxator

Telephon 2941. — Schwalbacher Straße 23. — Telephon 2941.

Empfehle so lange Vorrat!
Prima gearbeitete Reise - Waschkörbe : ferner Arm -, Markt -,
Spahn -, graue Obst - und Kartoffelkörbe in allen Größen und
Preislagen . Einkaufstaschen , Fußmatten , Möbelklopser , Kinder¬
körbchen, Strickkörbchen uiw . Wäscheklammern , Koffer -, Korb -

oder Vorhängeschlösser.

Kap 1 Bender,
KorbkrarenfabrikaLion»r. Verkauf.

Hellmundflraße 48 . W >iesVadeN Hellmundstratze 48.

Reparaturen  werden bis auf weiteres angenommen,
wenn dieselben gebracht und abgeholt iverben . <4749

Wein -Berfteisterung
in Hochheima. Main'

Donnerstag , den SS . April , mittags 1 Uhr , läßt die

Aschrottsche Gutsverwaltung
ihre aus den besten Lagen hiesiger Gemarkung selbstgezogene

37)2 Stück 1917er
im Saale der Burg Ehrenfels meistbietend versteigern.

Allgemeine Probetage  18 . und 19. April , sowie am Vor¬
mittag der Versteigerung im Gasthause sE. 27 ,

Holzversteigerung.
Montag , den 22. April d. Js „ vormittags 11 Uhr an¬

fangend , kommen im Wallauer Gemeindewald , Distrikt Moosen
Nr . 7 zur Versteigerung:

292 Hoüannen=Stamme und
2N Noitünnen -ZtKMen I. dir UI . Masse

Wallau , den 16. April 1918. EW

Der Bürgermeister . Schien ne s.

Mm ??»::8iMihMer:: MiAtt
UI großer Auswahl , zu mäßigen Preisen [9264

Jnftallations -Geschäft Krause , Wellritzstraße 10.
Sehr wichtig ! Sehr wichtig!

Metallmobilmachung.
Rene Bestimmungen und Beschlagnahmungen.

Während den Feinden für die Metallbeschafnmg di« uner¬
schöpflichen Robstoffauellen fast der ganzen Erde zur Verfügung
stehen, ist Deutschland bei Deckung seines Metallbedarfes fast
ausschließlich auf seine Bestände angewiesen und es müffen da¬
her die verschiedenen Verordnungen über Beschlagnahme streng
durchgeführt werden . Auf Grund von Anzeigen sind hier schon
von Beauftragten des Kriegsamtes Nachforschungen in Häuser»
mit Erfolg durchgeführt worden und diese werden jetzt regel¬
mäßig fortgesetzt.

Das Publikum wird daher wiederholt gebeten , zur Ver¬
meidung von Unannehmlichkeiten alle beschlagnahmte « Metall»
gegenstände der Sammelstelle zuzuführen.

Es werden jetzt folgende Preise bezahlt für:
Hausbaltungsgegenstände

aus Aluminium . Kilogramm 12.00 Mk.
„ Kupfer 3.90 „

Akessing 2.90 ,
„ Nickel 12.90 *
„ Zinn als Bierkrugdeckel 8.00 „

Einrichtungsgegenstände
aus Aluminium . Kilogramm 12.00 Mk.

Kupfer 6.00 „
Messing „ 5 und 6.00 ,

„ Nickel . 14.00 „
ft Neusilber , Alpakka § 8.00 .

Zinn . 10.00 .
Altmaterial

aus Aluminium Kilogramm 2.50 Mk.
„ Blechdosen . 0.05 „
„ Blei und Zink , 0.40 „
„ Kupfer- 1.70 .
„ Messing . < * 1.00 .

Nickel . , 4.50 „
Neusilber . « ff 1.80 „
Zinn . 2.00 „

Weiterhin wird noch ausdrücklich auf die neue Bekannt¬
machung vom 28. März 1818 hingewiesen , die an allen äffen !» i
kichen Anschlagsäulen angebracht und in der Metallsammelstelle 1
einziiseben ist.

Nach dieser Verordnung muß die Ablieferung aller Gegen¬
stände der Reibe 1 sofort erfolgen und soll bis zum 1. 8. }8 be¬
endigt sein. Es betrifft dies folgende in der Bekanntmachung !
näher bezeichnete Gegenstände : Aschenbecher, Aushängeschilder,l
Briefbeschwerer , Briefkastenschilder und -einwürfe , Bnchstaben-
nummern und Wagenzeichen . Fensterfeststeller , Formen aller!
Art , Garderobenständer und -Haken , Gastwirrschaftseinrichtungs - ^
gegenstände , Gardinen -, Portieren - und Vorhangzubebör (mit!
Ausnahme solcher in Wohnungen ), Gegenstände und Zubehör¬
teile von Schaufensterdekorationen und Geschättsausstattun «^
Griffe , Halter aller Art , Heizkörperbekleidungen , Kannen jeder
Art , Kleiderablagen , Kerzenleuchter von Klavieren , Kugeln
von Kovierpresien , Marken aller Art , Namen - , Firmen - und]
Bezeichnungsschilder . Neklamegegenstände , Schmutz - Abtretgitter,!
Stoßbleche . Sockel- und Schonerblech «, Trevvenläuserstangeii , -
Türklopfer , Untersätze , Wäschekörbe, Zierrat und Zierstücke aller
Art.

Für die Gegenstände der Reib « 2, 3, und 4 müssen die
Besitzer möglichst bald Eriatzbeschaffung und Ausbau bewirken:
Fristen -werden noch bekanntgegeben . Es betrifft dies folgende«
Gegenstände : Reihe 2. Arme und Ausleger . Barrierenstangen ’
aller Art , innere und äußere Bekleidungen aller Art , Brause¬
köpfe, einschließlich der Steigerohre , Fenstergriffe und Knöpfe,'
Filterrahmen , -Roste und -Zellen , Füllungen und Handleisten.
Geländergriffe und -Gitter . Hauswasservumpen , Rohrleitungen
und Vorrichtungen bei Bierausschank usw ., Trevvenschutzstangen,!
Türknöpfe und -Griffe . Bentilationsklappen . Reihe 3. Gewichte
von 20 Gramm aufwärts . Hohlmaße , Tropssiebe und los«
Teile von Schanktischen , Biehglocken . Reihe 4. Brauseköpfe in
Krankenhäusern usw ., Fenstergriffe und Türgriffe zu Ver¬
schlüssen, Gelänöergriffe und -Gitter rum Personenschutz . Mar-
kisenzubeüör , Schutzstangen und -Gitter aller Art . Tore und
Gitter , Türen . Trevvenschutzstangen und -Geländer , Türklinken,!
Türgriffe usw . zur Betätigung von Verschlüssen.

Wenn die Besitzer reicht in der Lage sind, sich selbst hierfür
Ersatz z» schaffen, so kann für bestimmte Gegenstände , wie Ge¬
wichte. Hohlmaße , Brauseköpfe . Fenstergriffe . Fensterknöpse,
Türklinken bei Anmeldung bis spätestens den 20. Mai 1918 durch
die Metallsammelstelle Ersatz beschafft werden . Näheres darüber
ist aus den Bekanntmachungen ersichtlich.

Ferner wird lwch darauf aufmerksam gemacht, daß nach
dieser Bekanntmachung alle Gegenstände ans Zinn und Zinn-
legiernngen , auch Kunstgegenstände , Schau - und Sammelstücke
beschlagnahmt sind, eine Ablieferung jedoch vorläufig nicht vor¬
gesehen ist. Es dürfen daher derartige Gegenstände beispiels¬
weise nicht verkauft werden (siebe 8 4 der Verordnung ).

Alle schriftlichen Anträge sind zu richten an das städtische
Maschinenbannnit , Metallsammelstelle . Ecke Rh ein¬
st ratze und Äirchgasse (Fernruf über Stadtamt ),
woselbst während der Annahmestunden täglich von 9 bis 12 und
2K bis 5 Uhr nähere Auskunft erteilt wird.

Wiesbaden , den 6. April 1918. {V»
Der Vorstand,
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Rundschau.
Der Reichstag

heschaftigte sich in den beiden letzten Sitzungen am Donners¬
tag und Samstag mit Post fragen:  Die zweite Beratung
zes Posthaushaltsplanes stand aus der Tagesordnung und
gab den Anlaß zur Erörterung vieler Wünsche , Beschwerden
und Klagen . Besonders wurde die Notwendigkeit ausrei¬
chender Teuerungszulagen für die Postbeamten betont.
Staatssekretär Rüölin erklärte , die im Postdienst tätigen Ar-
Leiter wollten statt Lex Teuerungszulagen lieber Lohnzu¬
legen haben , die ihnen im ausgiebigen Maße gewährt wer¬
ten . Verhandlungen mit den Postbeamtenverbünden seien
«egen der großen Zahl der Verbände nicht möglich , grund¬
sätzliche Bedenken habe er nicht . Ueber die Frauenarbeit
spricht sich der Staatssekretär anerkennend aus : ohne sie
päre im Kriege nicht auszukommen.

Nach Erledigung des Pvstetats folgte die Beratung des
Haushalts der R e i chs e i s e n b a h n e n , der Anlaß gab,
zahlreiche Einsprüche gegen das Abkommen mit dem Eisen-
Haknreklame -Pächter Hobbing vorznbringen : u . a wurde auch
auf den politischen Einfluß hingewiesen , den das alleinige
Recht, Druckschriften in den Wagen auszulegen , der Firma
Hobbing , einräume . Minister v . Breitenbach wies in seiner
Entgegnung darauf hin , daß der Pachtvertrag über
die Eisenbahnreklame  mit der „Nordd . Allg . Ztg ."
nichts zu tun habe : übrigens werbe der Vertrag die Be¬
stimmung enthalten , daß politische Zeitungen und Zeitschrif¬
ten nicht aufgelegt werden dürfen . Es handele sich lediglich
um eine Verkehrsreklame.

Die Aussprache wird am Montag fortgesetzt : vom Aus¬
schuß liegt ein Antrag auf Nachprüfung des Monopolver-
trages vor.

Aus der Kriegswirtschaft.
Wo bleibt das Kriegswncheramt?

Die Knappheit der Schuhwaren  und die er¬
höhte Nachfrage nach solchen seitens des Publikums hat ganz
ergenartige Verkehrssitten — um nicht „Un¬
sitten" zu sagen — großgezogen . Zwischen den Verkäuferin¬
nen in den Dresdener Schuh waren ge schäften

und dem kaufenden Publikum herrscht , wie die „Schub - und
Lederzeitung " schreibt, , ein sogenanntes „Freundschaftsver¬
hältnis " . und wer heute eine Verkäuferin im Schuhhandels¬
geschäft zur Freundin hat , verfügt auch über Schuhe . Die
Schuhwarenverkänferinncn sind heute die unverschämtesten
Personen . Weder der Reiche noch der Vornehme scheut sich
heute , mit der Schuhwarenverkäuferin sich auf freundschaft¬
lichen Fuß zu stellen . Die „Dame der Gesellschaft " , der „Herr
Bankier " und selbstverständlich der Kriegsgewinnler suchen
geradezu die Freundschaft der früher über die Achsel ange¬
sehenen Schuhwarenverkaufcrin , Was Wunder , wenn heute
die Verkäuferin der so sehr begehrten Futzbekleidungsgegen-
ständc erklärt , sie habe cs noch nie so gut gehabt wie jetzt im
Kriege ! Und in der Tat werden diese früher ment schlecht
entlohnten Verkäuferinnen von dem reichen Publikum in
geradezu unglaublicher Weise verhätschelt und verwöhnt.
Sie werden mit kostbaren Gegenständen , mit teuren seidenen
Blusen , mit Eßwaren , die der gewöhnliche Sterbliche heute
weder erhält noch bezahlen kann , mit Brillanten . Weinen,
Likören geradezu überschüttet , und die Wohnung mancher
Verkäuferinnen gleicht im Innern einem kleinen Warenhaus
Folgende Episode aus einem Dresdener Schuhwarenhaus
wird uns von einer der dort beschäftigten ersten Verkäufe¬
rinnen als verbürgt mitgeteilt : Am Fernsprecher im Schuh¬
geschäft wird die Verkäuferin verlangt . Frau Kommer¬
zienrat B ., die am Tag zuvor auf das „Aufmerksamste " be¬
dient worden ist . hat bereits der Verkäuferin einige Stücke
Butter und andere Seltenheiten zukommen lassen . Sie hat
natürlich ihre Wünsche in Bezug auf neue Schuhe erfüllt be¬
kommen . Sie will noch ein übriges tun und bietet der Ver¬
käuferin ihre Loge im ersten Rang in der Hokoper an . Die
Verkäuferin leünt aber dankend ab , denn sie ist bereits von
der Familie des Fabrikdirektvrs D . für den Abend in den
„Enalischen Garten " geladen worden , um an einem kleinen
„einfachen " Abendessen teilzuncbmen . denn sic konnte „zu¬
fällig " die Wünsche der reichen Familie in Bezug auf Früh¬
jahrsschuhe erfüllen . ;.

Mitteilungen ans aller Welt.

Offizier zuteil , der bisher im Felde stand . Als er ins Feld
rückte , mietete er in der Schillinastraße eine leerstehende
Wobnuna und stellte dort feine aanz Einrichtuna unter . Auch
alles andere , was er an Kleidungsstücken , wertvollen Tev-
vicken uiw . befaß , brachte er in Kisten und Koffern versackt
nach dieser Verwabrnnasstelle . Als der Offizier setzt aus
dem Felde zurückkehrte , wurde entdeckt , daß Einbrecher kür
fünfziatausend Mark Tevviche und Anzüae aeitoblen batten.
Der Bestohlene setzte auf die Wiederbeschaffuna der Sacken
eine ihrem Wert 'entsprechende ' Belobnuna aus.

f ' - -- - - - ^
Letzte Drahtnachrichten.

o o a a csasaay
Vereitelung eines Komplotts in Moskau.

Basch  22 . April . (Eig . Tel , zb .j
Der „Temps " meldet : Nach gewifien aus Moskau

eingetroffenen Nachrichten hat die m a x i m a l i st i s ch e N e-
gieruug  zum Zwecke der Vereitelung der Komplotte , die
von den Anarchisten vorbereitet wurden , in der Nacht vom
11. zum 12. April mit Geschützen und Maschinengewehren
die Häuser beschießen  lassen , in denen sich die Anar¬
chisten  in verschiedenen Quartieren der Stadt eingerichtet
hatten . Nach einem schwachen Widerstand wurden diese
Häuser von der Roten Garde besetzt.

Borfichtsmatznahmen in Dublin.
London.  22 . April . IWolff -Tel .i

Reutermelduug . Die Polizei entfernte  am Samstag
alle Waffen  und Munition aus den Büchsenmacherläde«
in Dublin.  Wie gemeldet wird , ist eine ähnliche Maß¬
regel in ganz Irland durchgeftthrt worden.

Berautwortltch für Politik und Feuilleton: B. E. Eisenbcrger» sllr de»
übrigen redaktionelle» Teil : Hand HLaelc. Für den Inseratenteil uu»

geschäftliche Miiteilungcn: i. V. I . Boßler. Sämtlich in Wiesbaden.
Druck u. Verlag der Wiesbadener Bcria « e »« nftalt  S . rn. b. H.

Für fünfziatauseud Mark Tcopicke aektoblen . Ans Ber¬
lin,  20 , Avril , berichten dortige Blätter : Eine un¬
angenehme Ueber ras chuna  wurde einem höheren

VoraussichtlicheWitterung siir Dienstag, 23. April:
Keine wesentliche Aenderuna.

Nachruf.
Im furchtbaren Völkerkampfe fiel in den

vordersten Reihen bei einem Sturmangriff der

unteroffz. Philipp Hanl
aus Biebrich a. Rh.,

Inhaber des Eisernen Kreuzes I. und II. Klasse
und der hessischen Tapferkeitsmedaille.
Seit 1914 im Felde , bat er an vielen Unter¬

nehmungen gegen den Feind teilgenommen und
sich stets als ein schneidiger und todesmutiger
Soldat bewährt . Er hat gekämpft wie ein wahrer
Held . Unermüdlich und treu im Dienste , sowie
unerschrocken und furchtlos im Kampfe , betrauern
wir in ihm einen unserer Besten und Tapfersten.
Sein Andenken wird weiterleben in der Kompanie
und von allen stets hoch in Ehren gehalten werden.

Im Namen einer Pionier -Kompanie:
Jacob

Hauptmann d. R. u . Komp .-Führer.

Verwandten , Freunden u . Bekannten
die traurige Nachricht , dass mein lieber
Mann und meiner Kinder liebevoller
Vater , unser Sohn , Bruder , Schwager

und Onkel,
der Gefreite

Christian Steeg*
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Kl.,

nach 33lt Jahren treuer Pflichterfüllung den Helden¬
tod fand.

In tiefer Trauer:
4874) Margaretha Steeg Ww.,

nebst Kinder : Lina u . Richard.

Sonnenberg , Neuhof, Biebrich a. Rh., Wiesbaden.

{ INiet-Essuch-

An LllMlMen
mit ob. ohne Stiitpden

zn mieten gesucht
Offerten unter R 253 an die
'Geschäftsstelle d. Bl -, Nikolas-
straste 11. [2670

[ CDffene Stell«»

inner
Segen sofort - Vergütung gesucht

Joseph Link , Buchbinder - °
Meister , Walramstraße 2,

_ Telephon 3736._
Zuverlässige , unbescholteneMänner,
sowie auch gesunde , kräftige

Frauen
können sich als Wächter melden.
8696) Coultnstratze 1.

SrQ|li§er Wrdnrsche
1880] gesucht.
Iloeli , Dotzheimerstrake 109.

Taillenarbeiterinnen
Rockarbeiterinnen
Zuarbeiterinnen

für dauernde Stellung
gesucht.

M
■0.

bei hohem Lohn nach Ba»
Neuenahr zum 1. Mai gesucht.

Näheres Wiesbaden , Rhein-
gauerstr . 6, I. links . [*2654

Putzfrau
sucht [25208

Wiesbadener Berlagsanstalt
G. m. £>. H-

Zu melden bei Frau Helmert.
Friedrichstraße 44, Hth . I. Stock-

Braves , anständiges [4837

Mädchen,
welches auch etwas servieren
kann , für Haushalt gesucht.

„Zur Wt Aslhaffenburg " ,
Grabenstraße 28.

j[ Unterricht ^

Günstige Veriaüegelegenheit nach Berlin

Kaufm.
PrivaisphuleNull-

ziMechiilMMN
Mi.

Hoch , Dotzheimcrstraßel 90.

Mnnieeinnen
für Trinkhallen gesucht.

Kleine Kaution erfordert.
Karl Hoch, Dutzheimerstr. 109.

„Heiia“
Unterricht

in allen kaulm . Fächern
sowie in

Stenogr., Maschinen-Selir.,
Schönschrift, Bankwesen,
Vermög.-Verwaltung usw.

KIassen:Unterrlcht
und Privat -Unterweiaung.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom-Handelslehrer.
Qiara Bein,

Diplom Handelslehrerin.
Inh. d. kanfm. Dipl.-Zengn.

(4S79

f Tiermarkt

laüersieplaniifl,
3 Wochen , zu verkaufen . [26S8
Wagenbach , Adlerstr . 33, Hth.

Kriegsbeschädigter sucht für
seinen Dieirst einen [*2669Hund.

Wels » , Nlkvlasstraße 7.

M Möbelwagen
im

für 1—2 Zimmer-(Möbel)
oder einzelne Umzugsgütei

per sofort

LRETTEN MAYERbietet:
Nähere Auskunft wird bereitwilligst erteilt im Haupt - •

Telefon : 18 - 124 - 115 - 242 - 237 « - « « 11 . büreau Nikolasstrasse 5.

/-
[ Mai
! *ur«;w

Wir kaufen
Markensammlung

gegen bar-
> Philipp Kasack & Co.. >
V » Berlin C-, Burgstr . 13.

Hohe HezahsW.
Kaufe stets Klappwagen,

Vertiko , Kleiberschränke,
Sofa . Postkarte genügt . [*2648
Hellmundstr - 15 Kar » Petr ».

AusgeksniMte Haare
werden angekauft bei Friseur
Lorenz , Schwalbachstr . 33. [H^

F 8» verkaufen J
GlllerWene Mel
©13 ] Wegzugshalber

sofort zu verkaufe » :
Kleider- und Küchenschränke,
Tische, Betten, Nachtschränk¬
chen, Kommoden, Spiegel,
Stühle, neue Sitzbadewanne,

Küchenmöbel usw.
— Händler verbeten . —

Bettauf ab Iien5tag.2Z.Wri!,
vormittags8Uhr.

Krämer , Schachtstraße 6,1.

KIMMM.
massiv Eichen , zu verk. Pr . 150.
N . Walkmühlstr . 14,Seipel . s*^

Wchsch. Spiegel rniü
Bilder zu verlrachn.

H66 ] Walot , Riehlstr . 17.E verschiedenes 11
. . mrf"

Kath . Mädchen , 28 I . dr,
welches nicht gut hört , mit vollst.
eingericht . Haushalt , wünscht so¬
liden jungen Mann , wenn auch
kriegsbeschädigt , zwecks fH55

Heirat
kennen zu lernen . Offert , unt.
M . « 09 an die Filiale d. Bl -,
Mauritinsstraße 41.

Souuenbcrg. — Bckanmmackung.
Ersatzwahl zur Gemeindevertretung.

Bei der am 28. März 1918 stattgefundenen Ersatzwahl zur
Gemeindevertretung wurde gewählt in der 2. Ilbteilung an Stelle
des durch Tod ausgeschiedenen Landwirts Kart Christian Pfeiffer
der Landwirt Wilhelm 8111 1 ln Sonnenberg.

Wir dringen dieses Wahlergebnis zur allgemeine » Kenntnis,
mit dem Hinweise , daß Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl
innerhalb zwei Wochen vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung
ab gerechnet , gemäß Z 84 der Landgemeindcordnung beim Ge¬
meindevorstand anznbrtngen und.

Sonnenberg , den 19. Avril 1918. l4875
J~ 2« tiiemLinüeoorüairü. Buckelt.

Letztes Mgebol
Me wiederkehrende Gelegenheit

Rasiermesser (prima Silbersiahl>
Solange Vorrat reicht von heute ab das

Stirck 2.— Mark.

Kug.Reininger's Gelegenheitskaufe,
Wellritzstratze 37 . fE6

Beschluß.
Der Bezirksausschuß in Wiesbaden hat in seiner Sitzung

vom 10. Avril 1918 beschlossen, hinsichtlich des Anfangs der
Schonzeit für Birk -, Hasel- und Fasanenhähne , sowie des
Schlusses der Schonzeit für Rehböcke es für das Jahr 1918 bei
den gesetzlichen Zeitpunkten zu belasten . Rebdöcke dürfen daher
im Jahre 1918 im Regierungsbezirk Wiesbaden von Donners¬
tag, den  16 . Mai  d . Jrs . ab , gefchosten werden.

Wiesbaden , den 10. Avril 1918,
Der Bezirksausschuß . 8*3. Menzel.

Svnnenderg . — Bekanntmachung
Aufforderung betr . Abliefrrung von Getreide.

ES ist festgcstellt, daß viele GetreiL «besitzer bei der Aussaat
der Winter - und Frühjahrsfrucht von dem ihnen bei dem Aus¬
drusch belassenen Getreide , Roggen , Weizen , Gerste und Hase«,
auä , Hütsemrüchte , größere Mengen erübrigt baden , fei eS durch
anderweite Bebauung einzelner Ackerflächen oder durch Bezna
von Originalfaatgetreide oder durch übermäßige Anforderung
von Saatgut bei dem Ausdrusch usw.

Ich mache alle diejenigen Besitzer , die davon betrvffen sind,
darauf aufmerksam , daß das erübrigte Getreide und die Hnlsen-
srüchte nach w!« vor der Beschlagnahme für den Kommuiiakver-
band unterliegen , und fordere die betreffenden Betriebsiuhader
auf Grund der Vorschriften in der Reichs «elreideordnuna wen
21. 6. 17. auf . die zur Abgabe »och rückständigen Mengen unvrr-
züglich an den Kommunalverband durch den zuständigen Auf¬
käufer abzuliefern.

Den Endtermin der Ablieferung setze ick hiermit auf den
36. April 1918 fest. Hiernach werden sofort auf Grund der ÜfiKt»
schaftskarte für die einzelnen Betriebe im Zusammenhang mit der
neuen Ernteflächenerbebung für 1918 die abzuschließenden Be-
rechmmgen stattfinden zind gegen alle säumigen Ablieferer in der
vostbezeichiieteiz Angelegenheit , sowie gegen Wicke, die überhaupt
noch nicht auf Grund des Ausdruschergebnistcs ihrer Abliefe¬
rungspflicht in voller Höbe Genüge geleistet haben , im ZwaugS-
wegc vorgegange », und Zuwiderhandlungen , welche fick durch die
Zurückhaltung von selbst ergeben , strafrechtlich verfolgt werbe « .

Um unnötigen Bestrafungen frühzeitig vorzubeuge », fordere
ich die Magistrate und Gemeinüeoorstände auf , sofort in der Ge¬
meinde im Sinne meiner Ansforderung ans di« Erfüllung der
geforderten Ablieferungen hinzuwirken , meine Aufforderung
wiederholt bekannt zu machen und mir über das Geschehene bis
zum 5. Mai ds . Js . besttnunt zn berichten.

Ich macke die Magistrate und Gemeindevorstände weiter ans
die Vorschriften in §8 39 und 4» der Reichsgetreidevrdnnng de-
sonders aufmerkiani und iveife gleichzeitig darauf hin , daß gegen
dieienlsen Gemeinden , welche nicht voll und ganz nach der Ae-
recknung bei DtrtfchaftSkvntoS der Ablieferungsviltcht g« r« sr
haben , unnachsichtltch elngeschritten wirb.

Wiesbaden , den 11. Avril 1918.
Der Boesttzcnde des KrciSauSschustes.

v. H e i m b u r g.
Wird veröffentlicht
Sonnenbergr den Avril 1918. MJN

,2a MrserMeijter. giiyüuüJ . ^
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--------- Königliche Schauspiele . ---- ----
Montag , den 22. April , abends 7 Uhr . 4». Borst . Ab . D.

Elsa.
Nocturnu » von Gerhard Hanpimann . Nach einer Novelle Grillparzer ».

Sin Ritter . . Herr Schwab
Der Diener de » Ritter » . , « » . . ■ ■ Herr Bcrnhöft
Et » Münch , ehemals Graf Starsche nSky . , . Herr Eoerth

Gestalten im Traum de » Ritter » :
Graf StarfchenSk , . . . . , . . Herr Evcrth
Marina , feine Mutter Frau Ltßl
Elga , feine Frau . . » , , , Frl . Borkmann a . G.
«lein -Elga , fei » Töchterchen . . . . . . .  Refel CrufiuS
Die Amme . Frl . Koller
Dtmitri , . . Herr Ehren»
Grifchka , . . . Herr Steinbca

etflaä Brüder au » dem Haufe Lafchck
OginSki , Elga » Beiter . . Herr Albert
Timoska , Hausverwalter . Herr Wiegner
Dortka , Elga » Kammerzofe Frl . Reimer»
Erster Diener, . . Herr Mafchck
Zweiter Diener, . . Herr Spieß

de» Grafen StarschenSky.
Spielleitung : Herr Regisseur Legal.

Einrichtung der Trachten : Herr Garderobe -Ober -Jnfpektor Geyer.
Vorher:

Die Geschwister.
Schauspiel in 1 Akte von Goethe.

Wilhelm , «in Kaufmann Herr Albert
Marianne , feine Schwester . . . , « « » .  Frl . Borkmann a . © .
F - briee . . . , . . . Herr Legal
Briefträger . . . . » . . , , . Herr Spieß

Ein Kind.
Spielleitung : Herr Regisseur Legal.

Einrichtung de » Bühnenbilder : Herr Maschinerie -Oücr -Jnspektor Schleim.
Einrichtung der Trachten : Herr Garderobe -Ober -Jnfpektor Geyer.

Ende etwa 9.45 Uhr.
Montag , abend » 7 Uhr , Ab . D . : Di « Geschwister . Hieraus : Elga . —
Dienstag , 6.30 Uhr , Ab . B . : Carmen . — Mittwoch , 7 Uhr , Ab . C . :
Meine Frau die Hoffchaufpielcrin . — Donnerstag , 7 Uhr , aufgeh . Ab .,
BolkSpr . : Gudrun . — Freitag , 7 Uhr , Ab . C. : Tie Rose von Stambul.
— SamStag , 7 Uhr , Ab . A . : Gastspiel Knüpfer : Die Entführung au»
dem Serail . — Sonntag , 2 Uhr , aufgch . Ab . : Borst , für die Kriegs¬
arbeiterschaft : Mutter Thtelemann » Erfolg . 7 Uhr , aufgeh . Ab . : Da»
Dreimäderlhau » . _

j [|IIHII!llllllllllll!lii!l!lllil!IIIIIHIIIII!llllll!llllllllll!ll!lll!l!IIHIIIIIIIUiillllillllllllllllllillllllllllllllllilllllll!!illlllllllll!ll|̂

Aus dem Felde zurück
Dr . med . Zoepffel , San.-Rat.
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenleiden. Während gj

des Krieges auch allgemeine Praxis . [*1160 gj
Sprechstunden 10—12 und 31/,—5.

Fernr. 79. Wilhelmstrasse 58. Fernr. 79. j
Beginn Montag, den 22. April.

Uhren in grosser Auswahl
empfiehlt

Otto Baumbaeh , Uhrmadiermeister
Reparaturen in eigener Werkstätte (9183

Yorkstrasse 23 Wiesba den Telephon 2277.

Nachlaß-Versteigerung.
Wegen Todesfall versteigere ich am

Dienstag , den 23. April er., vormittags
97s Ahr beginnend in dem Laden
Nr . 29 Tannnsstraße Nr . 29

solgeuLe gebrauchte gut erhaltene Mobiliargegenstände, als:
Ei » en - Herre « zimmsr . Einri » t « na  best , aus:
dreitürigem Bücherschrank. Aktenlchrank mR Zügen, Divlo-
maten-Schreibtilck, Tisch. Sebreibfestel und 2 Stühle mit
Leder. 1 Klubsofa u .2 Sessel mit » lüschbczug.
1 Diwan mit Paneel, 2 Sofas . Nuhb.-Herren-Sckreibtisch.
Nuhb.-Vertiko, 1 antiker Kleidrrschrank.  1 Ruhb.-
Bett, 1 elf. Bett, Mahag.-Doiletten-Kommode, Ruhb.-Wasch-
toilette u. Nachttisch, versch. Tische und Stühle, Korb-S^stel,
Etagere, Nähtisch, Nähmaschine weihlack. Vorplatztoilrtte.
Küchrn-Einrichtuns, Kovierpreste, Bidet, GaSlvra, Küchen-
«nd Hausgeräte und dergf, mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am BerstrigerungStagr vor Besinn. (4054

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Taxator

Lesenden 2941. — Sckwalbacher Strohe 2?. — Tclevbon 29-11.

Taunusstrasse I. Berliner Hof.

Heute letzter Tag!
IW —Eine bedeutende Erst-Aufführung!

ßlady Christians
in ihrem neuen , glänzenden Werk;

E22üäS Erlebnis
RI unter hafte Inszenierung]

Herrliche , fein durchdachte Bilderl
Hinreiesendee Spiel I

Schöne Naturbilder.

Die tolle Ada
ein heiteres Spiel in 3 Akten mit der tempera¬
mentvollen ADA WH - SCA
Hauptdarstellerin « UM VHIL >nM

Ab Dienstag:

Kühnterg
in ihrem neuesten Schauspiel. (4865

■Spielzeit von 4 - 101/! Uhr. Lebt« Vorstellung SVt Uhr. ■

Kurhaus Wiesbaden.
IHontasr , SB . April

Nachmittags 4 Uhr
Abonnemenia - Honcert
Leitung : Herr Herrn . Inner,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Ouvert . z Op . „ Der Barbier

von Sevilla “ Rossini
2. Notturno in Es -dur Chopin
3. Norwegische Rhapsodie

Nr . 2 Svendsen
4. Seid umschlungen Millionen,

Walzer Strauss
5. Ouvertüre zu „ Dichter und

Bauer “ v . Suppä
6. Larghetto in D-dur Händel
7. Perlen aus Meyerbeers

Opern Schreiner
Abenris ;8 Uhr im gross . Saale:

Symphonie -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schn rieht
städtischer Musikdirektor.

Solist : Herr Adolf Schiering,
Grossherzogi . Kammervirtuos

aus Darmstadt ( Violine ).
VORTRAGSFOLGE.

P . Tschaikowsky : Symphonie
Nr . 6 in H-moll (Pathetique ).

P . Tschaikowsky : Konzert in
D-dur f . Violine u . Orchester.

*2609
gar. rein, -st». 1/b,‘/ *, ‘li Pfund

ZigarreN ' Gesch. Schmidt,
Bleichstr . 26. Tel . 1733

j AA Westsrontpostkarten
1UU 4 Mk . Pan Kupp »,
Krrndenstadt sWürtt .). [A152

Cbalia
Mod. und größter Lichtspielhaus
Nirchgaffe 72. n Celeson 6137.

Erstaufführung!

in dem großen Drama

nach dem gleichnamigen Roman
von Max Kretzer  im 5Akten.

Lustspiel von Kurt Wolfram
K i e ß l i ch mit

Lene Voß.
Spielzeit : [4859

4—ld/ «, fetzte Abendvorstellung
ab 8*/„ Sonntags 3—lU/ a Uhr.

Stiftstraise 18 . Fernruf 1036.

Tflg"£Ä dMenUhr  Tulpenstiel-Konzerte
16 Künstler 1« Künstler
_ A »> 8 .30 Uhr : Konzert -Einlagen. _

Paul Foerster
König der Blitzdichter

auf tausendfachen Wunsch Gastspiel verlängert.
Gastspiel (4867

Otty von Imrey
von der Budapester Kgl . Hofoper , sowie u. a.

Richard Binder
der elegante Vortragskünstier v. Metropoltheater Berlin.

Wir offerieren freibleibend solange
Vorrat reicht:

Gras- und Getreide-Mähmaschinen,
Original » <ering , Cormick Champion,
1- und 2 -spännig , neu nnd gebraucht!

Binder5 Fuss, KJSHS'-”*■“*H*"i**
Heuwender, »- -r»-".. *
Pferderehen,

zn Snsserit günstigen Bedingungen!
Besichtigung unseres Maschinenlagers gerne gestattet!

Beserveteile stets erhftltlieh I 4889
Landwirtschaftliche

Zentral-Darlehnskasse für Deutschland
Filiale Frankfurt a. Main,

Schillerstrasse 25 , Maschinenabteilnng
Telephon Hansa 78 5/27 . Telephon Hansa 7825/27.

Eier -Ablieferung
Di« Eieriammelstell «, hier . Rbeinstrahe 48 ist zur Annahme

von Eiern werktags von 8—12 vormittags und 8—6 nachmittags
geöffnet . Man verlause Empfangsbescheinigung . <94S*

Die Eierstelle
UU den Stadtkreis Rierbaden,

Residenz-Theater.
Montag , den 22. April . Abend » 7 Uhr.

Nur einmaliges Gastspiel Paul Wegeuer
vom Deutschen Theater in Berlin.

Totentanz (1 . Teils.
Schauspiel in 4 Akte » von August Strindberg.

Spielleitung : Feobor Brühl.
Edgar , Kapttiin bet der FestungSartillerie . Paul Wegen er a. (8.
Allee , seine Frau . . . , . . Agnes Hammer
Kurt , Ouarantänemeister , Otto Kuscerman»
Jenn, . . Edith Wiethafe
Die Alte . . . . i Wilma Spohr

Ei » Wachtposten.
Ende 9.1» Uhr.

TieuStag 7 Uhr : Familie Hanneman « . — Hierauf : Fortunio » Lie » .
Mittwoch 7 Uhr : Der LebenSschüler . — Donnerstag 7 Uhr : Unter der
blühende « Linde . — Freitag 7 Uhr : Der Unbestechliche . (Erm . Preise .) —
SamStag 7 Uhr : Letzte » Gastspiel Paul Wegener : College Crampton.

Verein für Voifisverstündlidie
GesunOheifspflege(E.V.).

Unsere Mitglieder erhalten in der Buchhandlung
Oskar Bürger , Marktstr . 6, gegen Vorlage der
letzten Vierteljahresquittung , Eintrittskarten zur
Ausstellung des Vereins für Bevölkerungspolitik

„Untier und Säugling“
zum erinässigten Preis von 20 Ptg . Die Aus*
stellungbietet neben guten Darstellungen d.Symptome
von Kinder- und Geschlechtskrankheiten u. a. auch
einen Ausschnitt von den Zielen und Aufgaben der
Körper- und Gesundheitspflege, für die unser Verein
seit seinem Bestehen eintritt . (9422

Der Vorstand.

Bekanntmachung |
Dienstag , den 23. April 1918, vormittags 11 Uhr versteiger»

ich im Hause Goebenstrah«  4 folgende aus einem Nachlaß
stammende Sachen:

1 Bett . 1 Sofa . 1 Sestel . 3 Stühle mit Rohrsttz . 1 Waschtisch,
1 Spiegel , versch. Bilder , 9 Bände Brockhaus -Lexikon und

'dergleichen mehr.
Hieran anschliehenb:

1 Bett . 1 mihb . Kleiderstock. 1 Blumentisch . 2 kl. Spiegel.
1 Waschtisch öffentlich freiwillig gegen Barzahlung . — Um
12 Uhr : 1 Sola mit Umbau . 1 Kredenz . 1 zweitür . Kleider»
schrank, 2 Betten . 1 Chaiselongue , 1 Waschkommode, 1 Kom¬
mode , 1 rnnder Tisch, 1 Mszugtisch , 1 Sestel . 1 Küchen»
schränkchen, 1 Kllchentisch, 2 gepolsterte Stühle . 1 Schirm¬
ständer , 5 Blattvorbänge , 1 Teppich, versch. Hans - und
Küchengeräte

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung findet bestimmt  statt.

Wiesbaden, den 22. April 1918. (267*

Eifert. Gerichtsvollzieher.
Kaiser -Kriebrich -!» ina 16. Parterre.

5chuhsohlerei„Hans Sachs"
. . . . VUctielsbera 13 —— —

Annahme sämtlicher Schuhreparaturen
bei billigster Preisberechnung.

Lieferzeit 1—2 Tage . "M» [4706

8/9 - 14,15 mm SpflllbOrÖ , 17- 48 mm st. BM 1| . KleN,
Kieserbretter , Hobelbord . Rauhspund u . X-Bretter liefert sofort
[4876 ab süddeutsch, u. mitteld . Werken
Frrt . Sprotte , Holzhandluna , Dortmu - d.  Telefon 8458.

Heute letzter Tag!
Zwei hervorragende Erst-AuffUhrungenI

Wanda Treumann
die Oberaus beliebte Künstlerin

in ihrem neuesten und besten Schauspiel:

Die Tragödie einer Choristin in 4 Akten.

Interessante Naturbiirier»

OasWäschermäde!Sr.Durchlaucht
Köstliches Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle : Erika Glässner » <48**
Dar beste Schwank der Saison.

ISpielzeit von4- 101/3  Uhr.I
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